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INSEKTENSCHUTZ

Bitte 

draussen 

bleiben
Fenster · Türen · Storen · Insektenschutz · Einbruchschutz    sommer AG · 3510 konolfingen · tel 031 790 23 90

sommer-fenster.ch

                                              Jeden Mittwochmorgen von 10.00-10.30Uhr
  in Ursellen bei Gisela Jakob (Lebensmittelladen)

  mit Fleischwaren (Metzgerei Nussbaum Wichtrach)
  mit Backwaren (Marianne Graf Häutligen)
  mit Käsereiartikel (Käserei Tägertschi)

  Für gemütliche

        Wärme.
         Wir be raten
                   Sie gerne!
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Editorial

Über die wichtigsten Neuigkeiten und Tätigkeiten können Sie sich jeweils auf unserer Internetseite 
www.konolfingen.ch unter der Rubrik «News» und unter der Rubrik «Projekte» erkundigen.

Am ersten Januar 2023 durfte ich als neustes 
Mitglied des Gemeinderates von Konolfingen die 
Nachfolge von Miriam Gurtner antreten.

Ich bin in Gysenstein aufgewachsen und besuchte 
zuerst die Primarschule in Gysenstein und an-
schliessend die Sekundarschule in Konolfingen. 
Meine Frau und ich leben seit zehn Jahren im 
Stöckli in der Wyhulle, neben dem landwirt-
schaftlichen Betrieb meiner Eltern. Dieser wird 
seit Generationen von der Familie Hutmacher 
geführt und wird uns auch in Zukunft dank 
meinem Bruder, der den Betrieb weiterführen 
wird, erhalten bleiben. Im August 2022 ist unser 
erster Sohn Nico auf die Welt gekommen und hat 
bereits den Mittelpunkt unserer kleinen Familie 
eingenommen.

Seit meiner Lehre als Gebäudetechnikplaner im 
Jahr 2005 bin ich in dieser Branche tätig und habe 
mich im Februar 2022, gemeinsam mit meinen 
langjährigen Geschäfts- und Studienkollegen, 
selbständig gemacht. Ein Entscheid, welcher lan-
ge und sorgfältig geplant war. Wir haben sehr viel 

Zeit und Energie in die Gründung der neuen Firma 
gesteckt und immer an die Zukunft der Bran-
che geglaubt. Denn die Gebäudetechnik bietet 
vielfältigste Tätigkeiten, die mir sehr viel Freude 
bereiten. Kein Projekt gleicht dem anderen und 
man lernt viele Menschen kennen. Zudem können 
wir mittels konkreter Massnahmen zur energe-
tischen Energieversorgung und -optimierung in 
Gebäuden beitragen. 

Bereits in der Vergangenheit engagierte ich mich 
in der Baukommission. Und auch in meiner Freizeit 
bin ich stolzes Mitglied der Schützengesellschaft 
Konolfingen. Durch mein Engagement und meine 
Aktivitäten verbindet mich viel mit der Gemeinde 
Konolfingen. Die Aufgaben im Gemeinderat sind 
umfangreich und zeitintensiv. Aber auch dieser 
Entscheid für das Amt als Mitglied des Gemein-
derates ist wohlüberlegt. Ich freue mich auf die 
neuen Aufgaben und spannenden Begegnungen, 
welche das Ressort «Soziales» mit sich bringen 
wird. Ich bin bereit und äusserst motiviert, einen 
positiven Beitrag zur Entwicklung der Gemeinde 
Konolfingen beizutragen.

Daniel Hutmacher

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
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Die Seite des Gemeindepräsidenten 

Haben Sie Fragen oder Anliegen, die Sie gerne mit mir besprechen möchten?  
Termin nach Vereinbarung: 031 790 45 52 oder heinz.suter@konolfingen.ch

Auch in diesem Jahr wird es uns nicht an Heraus-
forderungen fehlen.

Ende letzten Jahres haben wir das Baugesuch 
für die neue Schullandschaft Stalden eingereicht 
und hoffen, dass die Einsprachephase zeitnah 
abgeschlossen werden kann. Mit Abschluss des 
Bauprojektes wurden auch die Investitionskosten 
aktualisiert. Mit der sehr stark angestiegenen 
Bauteuerung, welche in den letzten zwei Jahren 
zum Tragen kam, übersteigen wir den bewilligten 
Kredit und dürfen mit dem Bau erst starten, wenn 
wir einen bewilligten Nachkredit haben.
Am 12. März 2023 stimmen wir über den Nach-
kredit von 5.84 Mio. ab. Ich hoffe sehr, dass die 
Stimmbevölkerung uns zur Umsetzung der Basis-
stufe und der neuen Schullandschaft Stalden mit 
einem überzeugenden JA unterstützt. Investieren 
müssen wir! 
Wir müssen den gesetzlich vorgegebenen Bil-
dungsauftrag zu Gunsten unserer Kinder und 
unserer Zukunft erfüllen.
Sollte der Nachkredit abgelehnt werden, müss-
ten wir für den fehlenden Schulraum in teure 
Zwischenlösungen oder Provisorien investieren. 

Die Zeit zur Überarbeitung des Projektes in-
klusive erneuter Bewilligungsphase reicht aber 
nicht aus. Diese Investitionen liegen nach ersten 
Schätzungen im Millionenbereich und müssten 
ebenfalls an der Urne bewilligt werden. Der Ge-
meinderat würde es sehr bedauern, Steuergelder 
für diese Zwischenlösungen einsetzen zu müssen, 
die keine langfristigen Wirkungen haben. Dieser 
Nachkredit ist für unsere Gemeinde finanziell 
tragbar. Wir wollen eine nachhaltige Investition 
in die Schulinfrastruktur für die nächsten 50 bis 
70 Jahre tätigen.

Selbstverständlich ist es für uns wichtig, dass die 
Finanzplanung bei jedem Geschäft und Entscheid 
eine wesentliche Rolle spielt und wir unsere Steu-
ern nachhaltig einsetzen. 

Nach knapp drei Jahren Pandemie, einem Jahr 
Ukraine Krieg, der prognostizierten Stromman-
gellage, der allgemeinen Teuerung, stehen wei-
tere Herausforderungen im Raum. In den letzten  
10 Jahren waren wir ein bisschen verwöhnt, da 
alles planbar und die Aussagen über die Zukunft 
einfacher waren. Heute sieht die Situation anders 

aus. Niemand kann «Kaffeesatz» lesen. Deshalb 
ist es wichtig, dass wir unseren Weg bei der 
Beurteilung neuer Aufgaben, Wünsche der Bevöl-
kerung etc. ganzheitlich und nachhaltig prüfen. 
Nachhaltigkeit bedeutet nicht nur die Beurteilung 
der Themen Energie und Umwelt, sondern auch 
der Finanzen. Deshalb sind die Finanzstrategie 
und die Finanzplanung über die nächsten 10 
Jahre ein ständiges Thema an der jährlichen 
Klausurtagung des Gemeinderates.

Vor einem Jahr habe ich an dieser Stelle über 
die Prüfung einer möglichen Überbauung im 
Bereich Hünigenstrasse / Mehrzweckplatz orien-
tiert. Mit dieser Überbauung sollen Wohnungen, 
Dienstleistungsräume und die Fussgängerachse 
Bahnhof–Inseli realisiert werden. In der Zwi-
schenzeit liegen die notwendigen Vereinbarun-
gen zwischen der Gemeinde, den Grundeigentü-
mern und einem externen Projektentwickler vor. 
In der Regionalkonferenz Bern-Mittelland haben 
wir unser Anliegen bezüglich der Parkplätze auf 
dem Mehrzweckplatz als Umsteigepunkt auf den 
öffentlichen Verkehr eingebracht. Dies ist wich-
tig, damit wir bei der Lösungsfindung von der 
Regionalkonferenz Bern-Mittelland unterstützt 
werden, weil es sich um ein regionales Bedürfnis 
handelt. 

An dieser Stelle heisse ich Daniel Hutmacher 
herzlich willkommen im Gemeinderat. Er wurde 
am 7. Dezember 2022 als Nachfolger von Miriam 
Gurtner gewählt und übernimmt von ihr das 
Ressort Soziales.
Daniel Hutmacher wünsche ich in seiner neuen 
Funktion viel Erfolg und nur das Beste. Es ist für 
mich nicht selbstverständlich, dass ein Jungun-
ternehmer und frisch «gebackener» Familienvater 
seine Zeit der Gemeinde zur Verfügung stellt.

Ich wünsche allen Konolfingerinnen und Konol-
fingern bei allen kommenden Herausforderungen 
viel Erfolg, ein glückliches 2023 und vor allem 
gute Gesundheit.

Heinz Suter
Gemeindepräsident Konolfingen

Neues Jahr / neue Herausforderungen
Liebe Konolfingerinnen und Konolfinger
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Tamara Aebersold 
Sachbearbeiterin 
Soziales

Ab 1. März 2023

Nicole Dardel 
Sachbearbeiterin 
Soziales

Aus dem Gemeindehaus

Personelles
Anstellungen  Folgende Mitarbeitende ergänzen neu das Team der Gemeinde

Seit 1. Februar 2023

Rita Sampogna 
Schulsekretärin 
Bildung/Kultur/Sport

Anna Wyrsch 
Schulleiterin 
Bildung/Kultur/Sport

Sonja Läderach 
Leiterin Administration 
Soziales

Ab 1. April 2023

Remo Dällenbach 
Material- und 
Anlagewart 
Einwohnerdienste/
Sicherheit

Barbara Rieben 
Sachbearbeiterin 
Soziales

Wir danken den austretenden Mitarbeitenden 
herzlich für ihre geleistete Arbeit zu Gunsten 
der Gemeinde Konolfingen und wünschen ihnen 
alles Gute für die Zukunft.

Austritte 31. Januar 2023: Selma Avdibegovic, Sachbearbeiterin Soziales
 31. März 2023: Daniela Steinmann, Sachbearbeiterin Soziales

Pensionierung 28. Februar 2023: Marlise Langenegger, Sachbearbeiterin Soziales

Wir heissen die neuen Mitarbeitenden 
herzlich willkommen.

Medienmitteilungen
Gemeindeversammlung vom 24. November 2022

An der Gemeindeversammlung vom 24. November 2022 haben 97 Stimmberechtigte teilgenommen. 
Das Budget mit einem Gesamtaufwand von CHF 38.8 Mio., welches im Steuerhaushalt mit der gleichen Steueranlage von 1.59 
einen Aufwandüberschuss von CHF 50’954.00 vorsieht, wurde mit grossem Mehr genehmigt. Die Liegenschaftssteuer bleibt 
unverändert auf 1,5 Promille.
Der Verpflichtungskredit von CHF 440’000.00 für die Parzelle Grogg wurde ebenfalls grossmehrheitlich genehmigt. 
Weiter hat die Versammlung die Abrechnung «Verpflichtungskredit Sanierung Oberdorfstrasse» zur Kenntnis genommen. 
Unter dem Traktandum Verschiedenes informierte der Gemeinderat über die diversen laufenden Projekte. 
Zudem wurde die abtretende Gemeinderätin, Miriam Gurtner, gebührend verabschiedet. 
Im Anschluss wurde der Versammlung ein Apéro offeriert. »
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Daniel Hutmacher folgt auf Miriam Gurtner als neuer Gemeinderat

Der Gemeinderat hat Daniel Hutmacher (SVP) als neuen Gemeinderat Soziales gewählt. Er ersetzt Miriam Gurtner,  
welche ihr Amt aus beruflichen Gründen per Ende Jahr vorzeitig zur Verfügung gestellt hat.

Miriam Gurtner hat per Ende Dezember 2022 ihren Rücktritt aus dem Gemeinderat erklärt. 
Der erste Ersatzkandidat, Bernhard Burren, hat seinen Verzicht auf die Nachfolge bekannt gegeben. 

Der Gemeinderat hat Daniel Hutmacher an der Sitzung vom 7. Dezember 2022 still gewählt. 
Er übernimmt das Ressort Soziales. Sein Amt hat er per 1. Januar 2023 angetreten. 

Notbeschaffung eines neuen Tanklöschfahrzeugs (TLF)

Ein wiederholter Schaden am Getriebe sowie weitere Einsatzeinschränkungen des Tanklöschfahrzeugs (TLF) machen es not-
wendig, so schnell wie möglich ein neues TLF anzuschaffen. Das Fahrzeug ist 22jährig und wäre ursprünglich im Investitions-
plan 2024–2025 für eine Ersatzbeschaffung vorgesehen worden. Nun muss diese Anschaffung vorgezogen werden.

Die Topografie im Einsatzgebiet der Feuerwehr Konolfingen, insbesondere in der Winterzeit, setzt zwingend allradbetriebene 
Fahrzeuge voraus. Daher können mit dem zweiten Fahrzeug der Feuerwehr nicht alle Kernaufgaben jederzeit gewährleistet 
werden. Durch den Getriebeschaden am TLF 1 und der aktuellen Marktsituation ist die Gemeinde gezwungen einen Ersatz 
zu beschaffen, welcher die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr gewährleistet.

Das einzige verfügbare Fahrzeug auf dem europäischen Markt, welches innert nützlicher Frist lieferbar ist und alle Muss-
Kriterien erfüllt, bietet die Firma Rosenbauer. Das Vorführfahrzeug ist garantiert Ende März 2023 in der Schweiz und  
kann nach dem Einbau zeitnahe in den Dienst gestellt werden.
Das Beschaffungswesen sieht in einem solchen Fall vor, auf das freihändige Verfahren zurückgreifen zu können. 
Der Gemeinderat hat einen gebundenen Kredit im Umfang über CHF 530’000.00 dafür bewilligt.

Nur durch die Notbeschaffung kann der Kernauftrag der Feuerwehr Konolfingen jederzeit gewährleistet werden. 

Die Gemeinde Konolfingen hat einen neuen Webauftritt

Die Gemeinde Konolfingen freut sich, den neuen Internetauftritt in einem frischen Design zu präsentieren. Nach wochenlan-
ger technischer, inhaltlicher und vor allem optischer Überarbeitung stellen wir unsere neue Website vor. Die Website wurde 
komplett neu erstellt. 

Im Fokus steht die einfache Bedieneroberfläche und die effiziente Suchfunktion.

Wir wünschen allen Nutzenden viel Spass beim Entdecken unserer neuen Website.

Beantwortung Petition «Parkieren bei der Turnhalle Stalden im Bereich Hübelistrasse»

Die am 18. Oktober 2022 eingegangene Petition «Parkieren bei der Turnhalle Stalden im Bereich Hübelistrasse» hat der  
Gemeinderat anlässlich seiner letzten Sitzung beantwortet. 
Es werden verschiedene Massnahmen ergriffen. 

Der Gemeinderat bedauert grundlegend sehr, dass sich die Verkehrsteilnehmenden fehlverhalten und private Grundstücke 
befahren, entsprechende Landschäden anrichten und die Sicherheit des Langsamverkehrs gefährden. Ein Appell an die  
Eigenverantwortung scheint nicht zu reichen und erzielt keine Verbesserung – demnach stützt der Gemeinderat die  
Petition, wonach die Umsetzung von Massnahmen erforderlich wird. Primär im Vordergrund steht stets die Sicherheit  
der schwächsten Verkehrsteilnehmenden.

Der Gemeinderat hat folgende Massnahmen beschlossen:

•  Auf dem Platz beim Veloständer Schulhaus Stalden wird ein Park- und Halteverbot angebracht. 
•  Die Markierung für den Schulbus wird optimiert, so dass die Kinder auf beiden Seiten sicher ein- und aussteigen können. 
•  Auf beiden Seiten der Hübelistrasse wird ein Park- und Halteverbot signalisiert. Das Verfahren wird eingeleitet. 
•  Die Vereine und ihre Mitglieder werden in geeigneter Weise über die Änderungen informiert. 

»
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Einwohnerinnen und Einwohner in Konolfingen
Statistische Zahlen: 31. Dezember 2022

Einwohnerstatistik inkl. Wochenaufenthalterinnen und -halter
Am 31. Dezember 2022 waren in der Einwohnergemeinde Konolfingen 5’537 Einwohnende angemeldet, davon 2’862 Frauen und 2’675 Männer. 
Von den 5’537 Einwohnenden sind 4’908 Schweizerinnen und Schweizer. 629 Personen gehören einer anderen Nation an. 

Bewegung nach Ereignissen
Zugezogene Personen 475
Geburten 45
Weggezogene Personen 417
Todesfälle 65

Einwohner nach Meldearten
Niedergelassene Schweizer 4’869
Wochenaufenthalter 43
Niedergelassene Ausländer (C) 337
Jahresaufenthalter (B) 209
Kurzaufenthalter (B) 26
Vorläufig Aufgenommene (F) 22
Schutzbedürftige (S) 22
Diplomaten 4
Nicht zugeteilt 4
Asylsuchend (N) 1
Total 5’537

Einwohner nach Zivilstand
Ledig 2’307
Verheiratet 2’449
Geschieden 447
Verwitwet 330
In eingetragener Partnerschaft 4
Total 5’537

Einwohner nach Konfessionen
Evangelisch-reformiert 3’378
Römisch-katholisch 562
Christkatholisch 2
Französisch reformiert 2
Keiner staatlich anerkannten   
Landeskirche angehörend 1’593
Total 5’537

Schweizer
89 %

Ausländer
11 %

Abteilung Einwohnerdienste/Sicherheit

Datum:  2. März 2022 (Chemie) 
2. Juni 2022 (Chlorothalonil)

Gemeinde: Konolfingen 

Ortsteil/Druckzone:  ganzes Gemeindegebiet 

Bakteriologische Beurteilung: einwandfrei 

Gesamthärte: 37.4°fH 

Nitratgehalt: 19.7 mg/l 

Metaboliten von Chlorothalonil
M4 (R471811): < 0.1 μg/l (Obere Zone, Dorfzone)
 < 0.18 μg/l (untere Zone)
M12 (R417888): < 0.1 μg/l (alle Zonen)

Herkunft des Wassers: Grund- und Quellwasser 

Behandlung des Wassers: UV-Entkeimung

Weitere Auskünfte: www.waki.ch oder Tel. 031 790 39 30

Legende

Einwandfreie Bakteriologie: Kein Nachweis von Enterokokken und 
Escherichia coli; höchstens 300 KbE (koloniebildende Einheiten) von 
aeroben mesophilen Keimen pro 100 ml.
Gesamthärte: 0–15° fH (französische Härtegrade) = weiches Wasser
 15–25° fH = mittelhartes Wasser
 über 25° fH = hartes Wasser
Nitratgehalt: Toleranzwert beträgt max. 40 mg/l  
(gemäss Trinkwasserverordnung TBDV).
Metaboliten von Chlorothalonil: Gemäss Weisung Bundesamt für 
Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV) vom 14.9.2020 gilt 
für alle Abbauprodukte (Metaboliten) des Fungizids Chlorothalonil der 
Grenzwert von 0.1 μg/l.
Wasserherkunft: Eine eindeutige Zuordnung zu Quellgebiet/Grund-
wasservorkommen ist aufgrund von Mischwasser in den meisten Fällen 
nicht möglich. 
Wasserbehandlung: Die UV-Entkeimung geschieht vorsorglich und 
nicht aufgrund von akuten bakteriologischen Beeinträchtigungen.

Für die Wasserqualität in den öffentlichen Versorgungen der WAKI-
Gemeinden ist der Wasserverbund Kiesental zuständig. Er prüft diese 
regelmässig anhand von Selbstkontrollen (bakteriologische Qualität), 
welche ergänzt werden durch Kontrollen ausgewählter chemischer 
Parameter und von Pestizidrückständen durch ein zertifiziertes Labor 
(aquatest, Uetendorf). 
Grundlage für die obigen Angaben bilden die erwähnten Laboruntersu-
chungen. Weitere Angaben über die Wasserqualität finden Sie jederzeit 
unter www.waki.ch.

Gemäss Art. 5 der Trinkwasserverordnung (TBDV, SR 817.022.11) des 
Bundes besteht die Pflicht, die Zwischen- oder Endabnehmerinnen und 
-abnehmer mindestens einmal jährlich umfassend über die Qualität des 
Trinkwassers zu informieren. 
Die Information kann beispielsweise über die Homepage der Gemeinde, 
über den Anzeiger oder das Mitteilungsblatt der Gemeinde erfolgen.

Abteilung Bau

Wasserqualität in Konolfingen 

KIESENTALWASSERVERBUND
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Informationen aus den Ressorts Tiefbau und Hochbau/Planung  
Stand: 12. Januar 2023

Ressort Tiefbau

Richtplan Verkehr
Wir haben Sie bereits regelmässig darüber in-
formiert, dass die Planung resp. die Umsetzung 
der einzelnen Massnahmen mit grossen Schritten 
vorangehen – nachfolgend ein Update (nicht 
abschliessend):
•  Einführung Tempo-30-Zonen  

(vgl. nachfolgenden Abschnitt).
•  Freimettigenstrasse–Katzengässli: Förderung 

der Verkehrssicherheit. Das Planungsbüro ist 
mit der Fertigstellung des Vorprojekts be-
schäftigt – wir beabsichtigen nach wie vor im 
1. Quartal 2023 die öffentliche Mitwirkung 
durchzuführen.

•  Schulwegsicherheit ausserorts – Strecken-
abschnitt Ursellen–Herolfingen:  
vgl. nachfolgenden Abschnitt.

•  Nestlé-Strasse; Neubau Fussgängerquerung 
und Hydrant: Der Gesamtbauentscheid liegt 
vor. Wir halten nach wie vor daran fest, die 
Ausführung dieses Jahr vorzunehmen.

Einführung Tempo-30-Zonen

Für die baulichen Massnahmen (Poller, Signal-
ständer, Stelen usw.) wurden sechs Baugesuche 
erstellt und Ende März 2022 beim Regierungs-
statthalteramt Bern-Mittelland eingereicht. Mitt-
lerweile liegen sämtliche Baubewilligungen vor.
Wir sind bestrebt, das Projekt so rasch wie mög-
lich abzuschliessen. Das neue Temporegime tritt 
erst in Kraft, wenn sowohl die Markierungen als 
auch die Signalisationen angebracht worden sind.

Schulwegsicherheit ausserorts – 
Streckenabschnitt Ursellen–Herolfingen
Mitwirkung / öffentlicher Informationsanlass
In der letzten Chonufinger-Ausgabe haben wir 
informiert, dass das Planungsbüro mit der Er-
arbeitung des Vorprojekts beschäftigt ist und 
im 1. Quartal 2023 die öffentliche Mitwirkung 
stattfindet.
Mittlerweile verabschiedete der Gemeinderat das 
Vorprojekt zu Handen der Mitwirkung. Gerne 
führen wir einen öffentlichen Informationsanlass 
durch. Dieser findet wie folgt statt: Dienstag, 
14. März 2023, 19.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus Konolfingen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmende.
Die Mitwirkung findet vom 2. März 2023 bis 
am 13. April 2023 statt und die Unterlagen 
inkl. Fragebogen können während dieser Zeit 
elektronisch unter www.konolfingen.ch>Verwal- 
tung>Bau>Projekte>Schulwegsicherheit ausser-
orts eingesehen bzw. ausgefüllt werden. Die Un-
terlagen inkl. Fragebogen liegen zudem bei der 
Abteilung Bau, Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen 
auf (Schalteröffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 08.00 bis 11.30 Uhr und von 
14.00 bis 17.00 Uhr, Mittwoch von 14.00 bis 
17.00 Uhr, Freitag von 08.00 bis 11.30 Uhr und 
von 14.00 bis 16.00 Uhr).

Wir weisen darauf hin, dass Einsprachen nicht 
bereits im Mitwirkungsverfahren, sondern erst im 
Rahmen des Bewilligungsverfahrens eingereicht 
werden können.

Bei Fragen stehen Ihnen Jasmin Brülhart, Res-
sortchefin Tiefbau oder Sascha Marti, Leiter Ab-
teilung Bau gerne zur Verfügung.

Gehweg Umfahrungsstrasse  
bei der neuen Migros – Änderung  
der Materialisierung
Die heutige Materialisierung (Kies) ist für Geh-
hilfen resp. Rollstühle nicht geeignet. Deshalb 
hat die Abteilung Bau das Verfahren (Anpassung 
der Überbauungsordnung) für die Änderung der 
Materialisierung (neu Belag) eingeleitet – mitt-
lerweile liegt die Genehmigung vom Amt für Ge-
meinden und Raumordnung (AGR) vor. Das Bau-
bewilligungsverfahren wurde ebenfalls gestartet.
Wir beabsichtigen, die Umsetzung so rasch wie 
möglich (nach dem Vorliegen des Gesamtbauent-
scheides) vorzunehmen.

Wasserbauplan Tonisbach
In der Chonufinger-Ausgabe 3/2021 haben wir 
Sie darüber informiert, dass der Gemeinderat 
einen Investitionskredit beschlossen hat, um in ei-
ner ersten Phase das Vorprojekt bis und mit Mit-
wirkung zu forcieren. Aktuell wird das Vorprojekt 
erstellt. Wir werden Sie über den Zeitpunkt der 
öffentlichen Mitwirkung rechtzeitig informieren.

Ressort Hochbau/Planung

Selbstdeklarationen Baukontrolle (SB)
Seit dem 1. März 2022 ist das elektronische 
Baubewilligungsverfahren «eBau» obligatorisch. 
Das heisst, sämtliche Baubewilligungsverfahren 
werden seit diesem Zeitpunkt nur noch elektro-
nisch abgewickelt. Das in eBau ausgefüllte und 
hochgeladene Baugesuch ist mit den Bauplä-
nen und sämtlichen Beilagen zusätzlich noch in 
2-facher Ausführung und unterschrieben bei der 
Gemeinde einzureichen. Dies ist vorderhand noch 
erforderlich, solange das Verwaltungsrechtspfle-
gegesetz (VRPG) noch eine Unterschrift von Hand 
verlangt.
Im Zusammenhang mit der Einhaltung der Aufla-
gen i. S. baupolizeilicher Selbstdeklaration muss-
te die Abteilung Bau vermehrt feststellen, dass 
die erforderlichen Meldungen Selbstdeklaration 
Baukontrolle (SB) nicht oder falsch ausgefüllt 
eingereicht werden. Wir machen deshalb erneut 
darauf aufmerksam, dass die für die baupolizei-
liche Selbstdeklaration verantwortliche Person 
vor Baubeginn die erforderliche Meldung SB1 
über den eBau-Account vollständig und wahr-
heitsgetreu einzugeben hat. Vorher darf mit den 
Bauarbeiten nicht begonnen werden. 
Nach Vollendung der Bauarbeiten hat die für 
die baupolizeiliche Selbstdeklaration verantwort-
liche Person die erforderliche Meldung SB2 über 
den eBau-Account erneut vollständig und wahr-
heitsgetreu einzugeben. Das Formular für die 
Selbstdeklaration der Baukontrollen SB2 ist über 
eBau auszufüllen, auszudrucken, zu unterschrei-
ben und bei der Gemeinde einzureichen (Art. 
47a BewD). 
Gemäss Art. 50 Abs. 2 BauG wird mit Busse 
bestraft, wer die Selbstdeklaration Baukontrolle 
nicht oder falsch ausfüllt. Das ist ein Übertre-
tungstatbestand des kantonalen Rechts im Sinne 
von Art.103 StGB. Das falsche Ausfüllen kann 
den Tatbestand der Urkundenfälschung erfüllen 
(Art. 251 StGB).

Mehr Informationen zu unseren Projekten  
finden Sie teilweise auf der Webseite: 
www.konolfingen.ch > Projekte. 

Sascha Marti, Leiter Abteilung Bau 
(Telefon 031 790 45 72 / 076 690 27 25 oder 
sascha.marti@konolfingen.ch) steht Ihnen bei 
Fragen zu den Projekten gerne zur Verfügung.
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Kreuzplatz 2 | CH-3510 Konolfingen

Phone +41 (0)31 791 10 50 

info@kreuz-konolfingen.ch | www.kreuz-konolfingen.ch 

Nutzen Sie unsere modernen Seminar-Räume! 

Ich 
berücksichtige 

das 
Konolfinger
Gewerbe!
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Schutz & Rettung (Bevölkerungsschutz)
Informationen über Feuerwehr und Zivilschutz
Unter dieser Rubrik möchten wir Ihnen Informationen von der Feuerwehr Konolfingen 
und der Zivilschutzorganisation Kiesental mitteilen. 
Alle Informationen zu Schutz & Rettung können Sie auf der neuen Webseite unter  
«Leben in Konolfingen» einsehen www.konolfingen.ch. 

Feuerwehr

Rekrutierungen
Am 28. Oktober 2022 fand wiederum ein In-
formationsanlass für die Einwohner/innen statt, 
welche sich für einen Beitritt in die Feuerwehr 
und Jugendfeuerwehr interessieren. Im Anschluss 
sind insgesamt 11 Personen der Feuerwehr Ko-
nolfingen beigetreten.

In diesem Feuerwehrjahr musste die Feuerwehr 
Konolfingen bereits zu 8 Einsätzen ausrücken 
(Stand 16. Januar 2023). Weitere Informationen 
und Angaben zu den Einsätzen finden Sie auf 
unserer Webseite www.konolfingen.ch.

Die Arbeiten auf allen Baustellen wurden speditiv 
und in guter Qualität ausgeführt. Die Mannschaft 
war motiviert und hat sehr gute Arbeit geleistet. 
Die Rückmeldungen aus den Gemeinden waren 
durchwegs positiv.

Übung BABS
Anlässlich einer Instruktorenausbildung vom Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz (BABS) haben 
rund 30 Pioniere der ZSO Kiesental an der Übung 
und Ausbildung teilgenommen. Es wurden diver- 
se Szenarien zum Thema Hochwasserschutz ge-
übt. Drei angehende Instruktoren mussten die 
Einsatzübung planen und durchführen.

FEUERWEHR KONOLFINGEN

KIESENTALZSO

Zivilschutzorganisation (ZSO) Kiesental

FIS-Weltcuprennen Adelboden
Vom 4.–9. Januar 2023 waren rund 30 Zivil-
schutzangehörige der ZSO Kiesental für den Ski- 
Weltcup in Adelboden im Einsatz. Unter der 
Leitung der ZSO Niesen wurden insgesamt rund 
140 Diensttage für den Verkehrsdienst geleistet. 

Betreuer WK
Ende Januar fand bereits der 2-wöchige Betreuer-
Einsatz 2023 im Altersheim Landblick in Gross-
höchstetten statt.

Abteilung Einwohnerdienste/Sicherheit

Einsätze/WK
Vom 17.–21. Oktober 2022 fanden in verschiede-
nen Gemeinden der Region Kiesental Pionierein-
sätze statt. In Oberhünigen wurde eine Reparatur 
der Strasse durchgeführt. In Oberthal erneuerten 
die Pioniere in verschiedenen Bächen die Schwel-
len. In der Gemeinde Bowil wurden ebenfalls 
Schwellen ersetzt und Bachmauern repariert.
In Niederhünigen konnten die Arbeiten aus dem 
Frühjahr vollendet werden. In Brenzikofen wurde 
eine Entwässerungsrinne in eine Strasse einge-
baut und das weggeschwemmte Material wieder 
aufgefüllt. Zusätzlich wurde eine Brücke über 
einen Graben gebaut, sowie ein Wanderweg 
repariert und mit einem Geländer versehen.

Statistik über das Feuerwehrjahr 2022

(1.12.2021 bis 30.11.2022)

 14  Ölwehr-Einsätze 74.5 Stunden
 10  Brände 228.0 Stunden
 8  Tech. Hilfeleistung 59.5 Stunden
 6  Elementareinsätze 92.0 Stunden
 5  Brandmeldeanlage BMA 73.5 Stunden
 4  Diverse Einsätze 28.5 Stunden
 1  Unfall 33.5 Stunden

Insgesamt 48 Einsätze mit 589.5 Arbeitsstunden.

Davon Einsätze Tag/Nacht
Tag (06.00–18.00 Uhr) 28 Einsätze
Nacht  (18.00–06.00 Uhr) 20 Einsätze

Pioniere im Einsatz Übung BABS Übung BABS
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Fachkommission Integration
Jahresbericht 2022

Auf das Jahr 2022 schauen wir gerne zurück! 
Es wird uns, der Fachkommission und dem Ikut, 
und vielleicht auch Ihnen, liebe Leser*innen mit 
vielen schönen Erlebnissen in Erinnerung bleiben. 
Das 20-Jahre-Jubiläum vom Ikut, das wir am 10. 
September auf dem Inseli feiern durften, war ein 
toller Erfolg. Die Chilbi, die wir zusammen mit der 
katholischen Kirchgemeinde veranstaltet hatten, 
wurde durch unsere farbigen, schön geschmück-
ten Stände gut ergänzt. Das Angebot unserer 
Ateliers wie Henna-Tatoos, Kinderschminken und 
Lebkuchen verzieren, passte wunderbar zum Chil-
bibetrieb und wurde auch mit Begeisterung ge-
nutzt. Das feine Gebäck und die Apérohäppchen, 
die Frauen nach Rezepten ihrer Herkunftsländer 
gebacken hatten, fanden schnell AbnehmerIn-
nen! Wir genossen es alle, zusammen ein paar 
schöne, interkulturelle Stunden an der Chilbi zu 
verbringen.
Der katholischen Kirchgemeinde möchten wir 
für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
herzlich danken.

Auch für den Ikut war das Jahr 2022 ein Er-
folg. Es hat sich schnell herumgesprochen, dass 
die Ikut-Treffen nun jeden Mittwochnachmittag 
stattfinden und immer mehr Frauen, Kinder, aber 
auch Männer, nutzen das Angebot, am Mittwoch 
in den Räumen der BewegungPlus vorbeizukom-
men. Sich bei einem Tee oder Kaffee mit Men-
schen aus verschiedenen Ländern zu unterhalten, 
mit andern zu spielen oder etwas Kreatives zu 
gestalten scheint ein Bedürfnis und beliebt zu 
sein. Kommen doch auch Sie einmal vorbei, um 
sich mit Menschen aus aller Welt zu treffen und 
Begegnungen zu ermöglichen. 

Die interkulturellen Treffen finden in den Räum-
lichkeiten der BewegungPlus an der Burgdorf-
strasse 10 in Konolfingen, jeweils mittwochs von 
14.00–17.00 Uhr, statt.
Informationen unter: www.bern-ost.ch und im 
Chonu finger. Ausserdem liegen auf der Gemeinde  
Flyer auf.

Auch in diesem Jahr gab es personelle Ände-
rungen in der Fachkommission. So ist Miriam 
Gurtner, als Gemeinderätin auf Ende Jahr zurück-
getreten und somit auch aus der Fachkommission 
Integration ausgeschieden. Miriam Gurtner hat 
uns all die Jahre mit ihrer Erfahrung und ihrem 
Wissen tatkräftig unterstützt und sich für die Mi-
gration von Menschen in Konolfingen eingesetzt. 
Dafür danken wir dir, Miriam, ganz herzlich und 
wünschen dir alles Gute. 
Wir freuen uns auf den Nachfolger Daniel Hutma-
cher, Gemeinderat im Ressort Soziales.

Per Ende Jahr ist ebenfalls Lisa Schenk zurückge-
treten, sie verlässt uns, um sich in ein Engage-
ment an ihrem Wohnort einzubinden. Mit ihrem 
Fachwissen war sie uns eine grosse Stütze. Auch 
dir, Lisa, danken wir ganz herzlich und wünschen 
dir alles Gute. Es freut uns, dass wir mit Doris 
Engel eine Nachfolgerin gefunden haben. Doris 
Engel ist eine Fachkraft im Migrationsbereich 
und hat langjährige Erfahrung mit Migrantinnen 
und Migranten. Wir heissen beide neuen Mitglie-
der in der Fachkommission Integration herzlich 
willkommen.

Interkulturelle Treffen 
Bericht von Irena Masoud, Leiterin Ikut-Treff: 
Trotz der Pandemie starteten wir ins neue Jahr 
und 2022 hat für viele Überraschungen gesorgt. 
Jeden Mittwochnachmittag treffen sich nun in 
der BewegungPlus eine stetig zunehmende An-
zahl an Menschen verschiedener Nationalitäten 
und aus verschiedenen Kulturen zum Tee trinken, 
Gebäck essen und reden. Durchschnittlich sind 
es bereits 10 Personen pro Treff, dies obwohl die 
Angst, krank zu werden, noch nicht verschwun-
den ist. Wie gewohnt machen wir einmal pro Mo-
nat ein Spezialprogramm für Frauen und Kinder, 
die beliebtesten sind das Grillieren im August und 
der Ikut-Geburtstag im Oktober. Im Dezember 
hatten wir unser Adventsfenster, wo Frauen aus 
der Ukraine uns mit Leckereien überrascht haben. 
Ins Ikut kommen viele nicht Deutsch sprechende 
Menschen, doch man versteht sich indem man 
Spass hat miteinander und mitmacht. Die Lage 
im Jahr 2022 hat sich verbessert im Vergleich zum 
vorherigen Jahr und wir sind gespannt darauf, 
was 2023 alles zu bieten hat.
Wir werden versuchen, die Ausgestaltung des Pro-
gramms den Bedürfnissen der Migranten*innen 
bestmöglich anzupassen. Zur Bedarfsabklärung 
sind regelmässige Evaluationen der Angebote 
und Wünsche geplant.

Weiterbildung
Die Fachkommission Integration und das Ikut-
Team macht jedes Jahr eine Weiterbildung. Wir 
sind immer bestrebt, uns über die neusten Ent-
wicklungen im Bereich Migration zu informieren. 
In diesem Jahr besuchten wir einen Workshop 
zum Thema inter-/transkulturelle Kommunikati-
on. Er wurde von der isa, Fachstelle für Migration 
in der Region Bern durchgeführt. Die Schwer-
punkte der isa sind Information, Sprache und 
Arbeit, sie setzen sich für Gleichberechtigung 
und Chancengleichheit von Migrantinnen und 
Migranten ein.

Mitglieder der Kommission 
•  Veronika Kurmann-Kramis, Präsidentin,  

Vertreterin kath. Kirchgemeinde Konolfingen

•  Neu ab 2023 Daniel Hutmacher,  
Gemeinderat Ressort Soziales 

•  Irena Masoud, Leiterin Ikut 

•  Hildegard Caduff, Vertreterin reformierte 
Kirchgemeinde, Finanzen

•  Monika Loosli, Vizepräsidentin,  
Öffentlichkeitsarbeit, Sekretariat

•  Taisiya Sultanova, Vertreterin der fremd-
sprachigen Bevölkerung, Kurse/Weiterbildung

•  Neu ab 2023 Doris Engel, Vertreterin  
Bevölkerung, Kurse/Weiterbildung

Bei der Integration von Menschen in unserer Ge-
meinde sind wir auf freiwillige, interessierte Men-
schen angewiesen, die sich engagieren wollen. 
Falls Sie Interesse haben im Integrationsbereich 
mitzuwirken, können Sie sich bei der Fachkom-
mission Integration gerne melden.

Auch in diesem Jahr haben sich wieder viele 
Frauen im Bereich der Integration in der Fach-
kommission und in den interkulturellen Treffs en-
gagiert. Ihnen möchte ich ganz herzlich danken, 
denn sie alle leisten während des ganzen Jahres 
einen grossen, wertvollen Beitrag zur Integration 
von Menschen und haben vielen Frauen und 
Kindern ein paar unbeschwerte, freudige Stunden 
ermöglicht.

Konolfingen, 10. Januar 2023 
Veronika Kurmann-Kramis 
Präsidentin
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Bibliothek Konolfingen

Kreuzplatz 1
031 791 24 94
www.bibliothek-konolfingen.ch

Kommen Sie vorbei und schauen Sie rein! 
Herzlich willkommen!

Öffnungszeiten
Montag 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch 15.00–17.00 Uhr
Donnerstag 15.00–17.00 Uhr
Freitag 17.00–20.00 Uhr
Samstag  10.00–12.00 Uhr

Während den Schulferien 
nur Montag und Mittwoch offen!

®

An Worten Wachsen

Buchstart
Né pour lire
Nati per leggere
Naschì per leger

Gschichte- u Märlistunde i dr Bibliothek Chonufinge

für Kinder ab ca. 4 Jahren

Gschichtestund
Mittwoch 8. März 14.15–14.45 Uhr mit Evelyn Scheiben
Freitag 24. März 16.00–16.30 Uhr mit Esther Gertsch
Mittwoch 26. April 14.15–14.45 Uhr mit Esther Gertsch
Freitag 16. Juni 16.00–16.30 Uhr mit Esther Gertsch

Eintritt frei

Buchstart – Krabbelgruppe

Für Eltern mit ihren Kindern ab 9 Monate bis 3 Jahre
Lustvoll und kreativ Sprache erleben mit Reimen, Kniereitern, Spielen...
Ein Projekt der Bibliomedia Schweiz und des Schweizerischen Instituts für Kinder- und Jugendmedien 
SIKJM in Kooperation mit Kinderärzten, Buchhandlungen und Bibliotheken.

Freitag 28. April 10.00–10.30 Uhr «Alltägliches»
Freitag 12. Mai 10.00–10.30 Uhr «Kniereiter»

Anmeldung bis mindestens zwei Tage vorher erforderlich 
Telefon: 031 791 24 94 (während der Öffnungszeiten) oder E-Mail: bibliothek@zapp.ch
Freiwilliger Unkostenbeitrag: CHF 5.–

Schweizer Vorlesetag

Mittwoch 24. Mai 14.00–15.00 Uhr

Programm nach Ansage auf unserer Homepage.

BiblioWeekend «Die Segel setzen» 24.–26. März

Märchen für Erwachsene mit Esther Gertsch
Freitag 24. März 20.00 Uhr Bibliothek offen
Samstag 25. März 10.00–16.00 Uhr
Sonntag 26. März 10.00–16.00 Uhr

Ohne Anmeldung

Shared Reading – Miteinander lesen 

Veranstaltung für Erwachsene mit Claudia Beutler
Dienstag 7. März 19.30–21.00 Uhr
Montag 24. April 19.30–21.00 Uhr

Weitere Infos zu den einzelnen Veranstaltungen sind jeweils auf unserer Homepage aufgeschaltet: 
www.bibliothek-konolfingen.ch
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 Silvio Pfister
 eidg. dipl. Malermeister 
 dipl. Handwerker in der 
 Denkmalpflege FA
 Konolfingenstrasse 22
 3510 Häutligen
 Tel. 031 791 33 58 
 Mob. 079 677 21 80
 www.optimaler.ch 
 www.denkmaler.ch

Goldene Zeiten  

in der Dusche 

 

OptiMaler GmbH, 

ein Name  

der verpflichtet 

Nassraum, Kanton Bern

Zimmerei | Schreinerei | Innenausbau | Küchen

Brückenweg 3, 3114 Wichtrach

Tel. 031 781 00 44, Fax 031 781 26 39

vom Hausbau

bis zur Küche

alles 
aus eig

ener 

Fabrikation
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Steuererklärung online ausfüllen

Jetzt ist es wieder an der Zeit, die Steuererklärung auszufüllen.

Am einfachsten geht das mit BE-Login.

www.taxme.ch

Vorteile gegenüber dem Ausfüllen

auf Papier:

 − Steuererklärung vollständig 

elektronisch freigeben und 

einreichen.

 − Belege via Computerablage hoch-

laden oder mit dem Smartphone

fotografi eren und direkt hochladen.

 − Den eSteuerauszug der Bank

hochladen und Daten automatisch

ins Wertschriftenverzeichnis importieren.

 − Verschlüsselte Datenübertragung.

 − Steuererklärung für Dritte ausfüllen, 

beispielsweise für Ihre Eltern und

als Treuhänder/-in oder als Organisation 

für Ihre Kundinnen und Kunden.

In BE-Login können Sie zudem 

jederzeit:

 − den Stand der Rechnungen, 

Veranlagungen sowie Zahlungen 

abfragen.

 − QR-Rechnungen für Ihre 

Zahlungen bestellen.

 − Einsprachen online einreichen.

Gehören Sie zu einer Personen-

gesellschaft, Erben- und Miteigen-

tümergemeinschaft?

Dann können Sie Ihre Steuererklärung

für virtuelle Steuersubjekte neu

vollständig elektronisch erfassen 

und einreichen.

Informationen unter www.taxme.ch

Verfügen Sie

noch über

keinen Zugang

zu BE-Login?
Registrieren Sie sich mit

den Login-Daten auf

dem Brief zur Steuererklärung.

Wussten Sie,

dass Sie die Zwei-

Faktor-Authentifi zierung

per Smartphone-App

durchführen können?

Damit wird die Anmeldung

mit BE-Login noch

sicherer.

Steuern

Impôts
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•  Geräte und Maschinen: Beim Heimwerken ver-
unfallen jedes Jahr über 45’000 Personen aus 
der Schweizer Bevölkerung.

•  Gifte und Chemikalien: Jährlich müssen sich 
rund 11’400 Personen aufgrund von Vergif-
tungen und Verätzungen behandeln lassen.

•  Kleingewässer, z.B. Teiche: Schon eine geringe 
Wassertiefe kann eine tödliche Gefahr dar-
stellen. Jedes Jahr ertrinken Kleinkinder, meist 
im Alter von 1–4 Jahren.

bfu.ch

Unfallverhütung im Haushalt
Die Sicherheit hält Einzug
Sie sind umgezogen oder Ihre Wohnsituation hat 
sich verändert? Ein guter Zeitpunkt, den Haushalt 
auf Herz und Nieren zu prüfen. Denn zu Hause 
ereignen sich pro Jahr rund 263’000 Unfälle. Er-
fahren Sie, wie Sie Unfälle im Haushalt verhüten.

Die 5 wichtigsten Tipps
•  Stolperfallen beseitigen
•  Nasse Böden immer sofort trocknen
•  In Lampen hellere Leuchtmittel einsetzen
•  Regale an den Wänden fixieren
•  Gifte und Medikamente wegschliessen

Gefahren im Haushalt
Dass es sich lohnt, die Checkliste durchzugehen, 
zeigt ein Blick auf die Unfallzahlen. Die Unfall-
ursachen im eigenen Haushalt lassen sich in 
verschiedene Themen einteilen:

•  Stolpern und stürzen: Das mit Abstand grösste 
Unfallrisiko. Rund 127’000 Menschen aus der 
Schweizer Bevölkerung stürzen jedes Jahr zu 
Hause.

•  Glas und Messer: Pro Jahr werden rund 
57’000 Schnitt- und Stichverletzungen ge-
zählt. Viele davon durch Scherben und Blech.

•  Feuer und Hitze: Viele dieser jährlich rund 
8’000 Verletzungen sind Verbrühungen,  
z.B. durch heisses Wasser. Verbrennungen 
entstehen bspw. durch Feuer, heisse Ober-
flächen oder Strom.

•  Elektrizität: Stromunfälle sind die Unfälle mit 
der höchsten Sterberate. Aus diesem Grund 
dürfen nur Elektrofachkräfte Arbeiten an Elek-
troanlagen durchführen.

Abstauben, ausmisten, aufräumen
75 % der Bevölkerung machen 
Frühlingsputz
Grössere Putzaktionen gehören sicherlich nicht zu 
den beliebtesten Freizeitbeschäftigungen. Doch 
drei Viertel der Bevölkerung machen es trotzdem, 
wie die jüngste Bevölkerungsbefragung der BFU 
zeigt. Die BFU empfiehlt, den Frühlingputz gut 
zu planen – denn jedes Jahr verletzen sich rund 
39’000 Personen beim Putzen oder Kochen.

Für grosse Putzaktionen sollte man genügend 
Zeit einplanen. Zudem sollte man nur Arbeiten 
erledigen, für die man die richtige Ausrüstung 
im Haus hat. An diese und weitere Tipps erinnert 

die BFU auch diesen Frühling. Denn sobald es 
wärmer wird, sehen viele die Zeit für einen aus-
giebigen Haus- oder Wohnungsputz gekommen. 
Erstmals hat die BFU in einer Bevölkerungs-
befragung erhoben, wie verbreitet grosse Putz-
aktionen sind. Das Resultat: 75 % der Befragten 
haben im Frühling oder in den Monaten davor 
einen oder mehrere Tage lang ausgiebig geputzt 
und aufgeräumt.

Bloss keine Hektik
Unterschiede gibt es bei der Dauer: Von den 1024 
Befragten, die eine grosse Putzaktion hinter sich 
hatten, erledigten knapp 20 % alles an einem 
Tag. Rund 50 % verteilten die Arbeiten auf drei 
Tage oder mehr – bei ihnen sank die tägliche 
Belastung im Durchschnitt auf unter vier Stunden. 
Dies kann Hektik reduzieren und Unfälle verhin-
dern. Denn in der Eile verletzt man sich beim 
Putzen öfter, hauptsächlich wegen Stürzen – es 
kann zu Misstritten auf Leitern, Treppen oder 
Stühlen kommen. Gefährlich sind auch Verätzun-
gen durch Putzmittel und Chemikalien.

In einem durchschnittlichen Jahr verletzen sich in 
der Schweiz tatsächlich rund 39’000 Personen 
beim Putzen oder Kochen so schwer, dass ein 
Arztbesuch oder Spitalaufenthalt nötig ist.

Alles Material beisammen?
Die BFU empfiehlt, nur Arbeiten zu erledigen, 
für die das richtige Material im Haus ist – 
etwa sichere Leitern, lange und angewinkelte 
Fensterwischer (um sich nicht aus dem Fenster 
lehnen zu müssen), geeignete Putzmittel und die 
passende Schutzausrüstung. Etliche Sturzunfälle 
beim Putzen liessen sich durch eine standsichere 

Trittleiter mit Sicherheitsbügel verhindern. Stühle 
oder Kisten sind keine geeignete Alternative zur 
Leiter. Zusätzliche Sicherheit auf der Leiter bieten 
rutschsichere, geschlossene Schuhe.

Unfälle mit chemischen Putzmitteln lassen sich 
mit der entsprechenden Schutzausrüstung ver-
hindern, etwa mit Handschuhen. Wer starke 
Säuren oder Laugen verwendet, sollte zusätzlich 
eine Schutzbrille tragen. 

Besonders wichtig beim Frühlingsputz
•  Standsichere Leiter verwenden
•  Rutschsichere, geschlossene Schuhe tragen
•  Bei grösseren Putzprojekten: Arbeiten auf 

mehrere Tage verteilen, Pausen machen
•  Keine Akrobatik beim Fensterputzen
•  Kontakt zwischen Wasser und Stromanschluss 

vermeiden

Christian Moser
Sicherheitsdelegierter Gemeinde Konolfingen
Telefon: 031 791 15 15
E-Mail: msck@bluewin.ch
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Familienzulagen im Kanton Bern
Familienzulagen im Gewerbe
49 Familienausgleichskassen (Stand 1.1.2020) richten im Kanton Bern 
Familienzulagen an Arbeitnehmende und Selbständigerwerbende aus. Für 
Nichterwerbstätige sowie Arbeitnehmende ohne AHV-beitragspflichtigen 
Arbeitgeber (ANOBAG) ist ausschliesslich die Familienausgleichskasse des 
Kantons Bern zuständig.

Diese Familienausgleichskassen müssen folgende Mindestleistungen  
erbringen (vorbehältlich der Sondervorschriften bei Teilzeitarbeit und  
bei Nichterwerbstätigen):

•  230 Franken Kinderzulage pro Monat für jedes Kind vom Geburtsmonat 
an bis zum Monat, in welchem das 16. Altersjahr vollendet wird.

•  290 Franken Ausbildungszulage pro Monat für jedes Kind nach dem  
16. Altersjahr (bzw. nach dem 15. Altersjahr, wenn bereits eine nach-
obligatorische Ausbildung besucht wird) bis zum Abschluss der Aus-
bildung, längstens jedoch bis zum Monat, in dem das 25. Altersjahr 
vollendet wird.

Familienzulagen in der Landwirtschaft
Die Ausgleichskasse des Kantons Bern (AKB) richtet im Auftrag des  
Bundes folgende Familienzulagen an selbständigerwerbende Landwirte, 
deren mitarbeitenden Familienmitglieder sowie an landwirtschaftliche  
Arbeitnehmende aus:

•  Im Talgebiet:  200 Franken pro Monat für Kinder bis 16 Jahre
 250 Franken pro Monat für Kinder ab 16 Jahre

•  Im Berggebiet: 220 Franken pro Monat für Kinder bis 16 Jahre
 270 Franken pro Monat für Kinder ab 16 Jahre

www.akbern.ch
Auf der Internetseite www.akbern.ch der Ausgleichskasse des Kantons 
Bern (AKB) finden Sie in der Rubrik «Familienzulagen» alle übrigen  
notwendigen Informationen zur Familienzulagenordnung im Kanton Bern, 
wie beispielsweise:

•  Für welche Kinder besteht ein Anspruch auf Familienzulagen?
•  Welche Personen haben Anspruch auf Familienzulagen?
•  Welcher Elternteil kann den Antrag stellen?
•  Was heisst «Differenzzahlung»?
•  Anmeldung des Anspruchs auf Familienzulagen im Gewerbe und in der 

Landwirtschaft
•  Was ist unter «Ausbildung» zu verstehen?
•  Besondere Bestimmungen für Nichterwerbstätige und ANOBAG (Arbeit-

nehmende ohne AHV-beitragspflichtigen Arbeitgeber)
•  Familienzulagen bei Teilzeitarbeit
•  Zahlung von Familienzulagen ins Ausland
•  Meldepflichten, Nachforderungen, Rückerstattung, Verjährung usw.

Hinweis
Arbeitnehmende erkundigen sich bei ihrem Arbeitgeber, bei welcher 
Familien ausgleichskasse ihr Betrieb angeschlossen ist.

AHV/IV/EO und Ergänzungsleistungen zur AHV/IV
Die wichtigsten Änderungen auf den 1. Januar 2023

AHV Reform 21
•  Mit der angenommenen Volksabstimmung zur AHV Reform 21 erhöht 

sich das Rentenalter der Frauen. Die damit verbundenen Änderungen 
sind per 1. Januar 2024 vorgesehen.

Der Anspruch auf eine Altersrente entsteht im Monat nach Erreichen des 
Rentenalters.

Die Erhöhung des Rentenalters betrifft Frauen, die zwischen 1961 und 
1963 geboren wurden:

Jahrgang Referenzalter (ab 2024)
1961 64 Jahre + 3 Monate
1962 64 Jahre + 6 Monate
1963 64 Jahre + 9 Monate

Für Frauen, die 1964 geboren sind, gilt das Referenzalter bei 65 Jahren.

AHV/IV-Renten
•  Altersrente: mindestens 1’225 Franken und höchstens 2’450 Franken 
•  Witwenrente/Witwerrente: mindestens 980 Franken und höchstens 

1’960 Franken 
•  Waisenrente: mindestens 490 Franken und höchstens 980 Franken 

Die durchschnittlichen Krankenkassenprämien im Kanton Bern wurden  
in den 3 Prämienregionen wie folgt festgesetzt:

2023  Region 1 Region 2  Region 3
Erwachsene  CHF 6’936  CHF 6’216  CHF 5’784
junge Erwachsene (Alter 18–25)  CHF 5’028  CHF 4’584  CHF 4’224
Kinder  CHF 1’644 CHF 1’464  CHF 1’344

BVG-Grenzbetrag
Der Grenzbetrag der beruflichen Vorsorge (nicht BVG-pflichtig) beträgt wie 
bisher 22’050.00 Franken pro Jahr.

Weitere Informationen
Informationen und Auskünfte finden Sie im Internet unter www.akbern.ch. 
Formulare und Merkblätter erhalten Sie kostenlos bei den AHV-Zweigstellen.
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Die sehr soliden Gemeindefinanzen erlauben den 
Bau des dringend benötigten Schulraumes auch 
zu höheren Kosten.
Bei Ablehnung des Nachkredits wird die be-
schlossene Schulraumplanung weit zurückgewor-
fen. Bereits getätigte Planungskosten von rund 
CHF 3 Millionen gehen verloren. Der seit 2021 
laufende Baurechtszins wird bis auf weiteres 
ohne Nutzen zur Zahlung fällig. Zudem muss der 
fehlende Schulraum mit zusätzlichen Investitio-
nen in Provisorien sichergestellt werden, welche 
weitere Urnenabstimmungen erfordern.
In dieser Abstimmung geht es nur um den Nach-
kredit und nicht um den Grundsatzentscheid der 
Schullandschaft Stalden.
Eine Ablehnung des Nachkredits würde zu wei-
teren langwierigen Verzögerungen mit unabseh-
baren Folgen für die Ausbildung der Kinder und 
zu hohen Folgekosten führen. Zudem könnte 
das von der Stimmbevölkerung 2017 beschlosse-
ne Basisstufenmodell weiterhin nicht umgesetzt 
werden.

Der Gemeinderat weist auf die gesunden Finan-
zen der Gemeinde Konolfingen hin. Er vertritt 
trotz der aktuellen Entwicklung der Teuerung 
die klare Haltung, dass eine Ablehnung des 
Nachkredits noch höhere Gesamtkosten und eine 
grosse Beeinträchtigung der Schulqualität nach 
sich ziehen würde. Der vorliegende Nachkredit 
hat keine Steuererhöhung zur Folge.

Schule

Bis im Sommer 2025 soll auf der Parzelle Nr. 1600 
(Hübeli) die Schullandschaft Stalden für die Pri-
marschule mit Basisstufe gebaut werden. Dafür 
hat die Stimmbevölkerung am 25. November 
2018 einen Verpflichtungskredit von CHF 30.1 
Mio. bewilligt. Gegen den Urnenentscheid wurde 
Beschwerde erhoben, welche das Verwaltungs-
gericht im Dezember 2020 abgewiesen hat. Der 
demokratische Prozess verzögerte die Planungs-
arbeiten um mehrere Jahre. Die Wiederaufnahme 
der Planung erfolgte 2021. 
Aufgrund der unerwartet starken Bauteuerung 
(insbesondere seit 2021) übersteigt der im Ok-
tober 2022 überprüfte Kostenvoranschlag die 
bewilligten Kosten um mehr als 10 %. Gemäss 
Gemeindeordnung von Konolfingen muss der 
Stimmbevölkerung in diesem Fall ein Nachkredit 
beantragt werden.

Die zusätzlichen Kosten für Projektanpassun-
gen liessen sich dank Kostenoptimierungen im 
Kompetenzbereich des Gemeinderats halten. Den 
Ausschlag für den Nachkredit von CHF 5.84 Mio. 
gibt primär die Bauteuerung:

•  Starke Bauteuerung 
•  Projektanpassung wegen gestiegenem 

Platzbedarf Tagesbetreuung
•  zusätzliche bauliche Massnahmen wegen 

anspruchsvollem Baugrund
•  zusätzliche Auflagen kantonaler Behörden

Schullandschaft Stalden
Allgemeine Teuerung erfordert Nachkredit

Sanierung Allwetterplatz Stalden
Wie in der letzten Ausgabe des Chonufingers an-
gekündigt, muss der Allwetterplatz beim Schul-
haus Stalden saniert werden. Der Gemeinderat 
hat hierfür einen Kredit von CHF 295’000.00 
bewilligt.
Der Platz soll einen Tartanbelag mit einer all-
wettertauglichen Spielarena für verschiedene 
Ballsportarten erhalten. Die robuste Multisport-
Arena in der Grösse von 16 x 31 m ist mit fixen 
Installationen für Unihockey, Fussball und Basket-

ball ausgerüstet und wird den Platz erheblich auf-
werten. Nebst der Schule und den Vereinen wird 
die Anlage auch der breiten Öffentlichkeit als 
generelle Freizeitanlage zur Verfügung stehen.
Weil die Sanierung ausserhalb der Unterrichtszeit 
stattfinden muss, finden die Arbeiten während 
der Sommerferien statt.

Abteilung Bildung/Kultur/Sport

Folgen einer Zustimmung
•  rechtzeitige Bereitstellung des benötigten 

Schulraumes
•  ganzheitliche Schulraumplanung und durch-

dachtes funktionelles Schulhaus sichern die 
Voraussetzung für eine hohe Schulqualität

•  Einführung des Basisstufenmodells
•  nachhaltige Heizung/Kühlung und leistungs-

fähige PV-Anlage
•  höhere Investitionen mit langfristig tieferen 

Kosten
•  Wegfall Schülertransporte während der Unter-

richtszeit

Folgen einer Ablehnung
•  zusätzliche Planungskosten aufgrund mehrjäh-

riger Neuplanung
•  benötigter Schulraum (inkl. Tagesschulplätze) 

muss mit kostenintensiven Provisorien sicher-
gestellt werden

•  Attraktivitätsverlust verstärkt Lehrermangel
•  Basisstufe kann bis auf weiteres nicht reali-

siert werden
•  Unterhaltskosten bei den bestehenden Gebäu-

den fallen weiterhin an
•  Baurechtszins auf ungenutztem Bauland läuft 

weiter

Der Gemeinderat und die Geschäftsprü-
fungskommission empfehlen der Stimm-
bevölkerung die Annahme der Vorlage.

Auflagen 1%Baugrund

10%

Zusammensetzung Nachkredit 

Bauteuerung

67%

Anpassungen

22%
➔ Zusätzliche Informationen zum Projekt mit weiterführenden Links finden 
sich im Internet unter www.konolfingen.ch/news/abstimmung-nachkredit.
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Freiwilliger Schulsport Schuljahr 2023/2024
Auch wenn es noch mehr als 5 Monate dauert, bis 
das neue Schuljahr startet, beginnt die Planung 
für den Freiwilligen Schulsport bereits. Falls Ihr, 
liebe Leser, eine Idee habt oder ein Angebot 
lancieren möchtet, kommt bitte auf mich zu. 
Je vielfältiger das Programm für grössere und 
kleinere Schüler*innen ist, je spannender kann 
das Angebot gestaltet werden. Es sind sowohl 
Angebote für drinnen wie auch für draussen 
willkommen.

Der «Freiwillige Schulsport» dient als Verbin-
dungsglied zwischen dem obligatorischen Sport-
unterricht und den Angeboten in den Vereinen. 
Es ist das Ziel, möglichst viele Kinder und Ju-
gendliche durch den freiwilligen Schulsport für 
den Sport zu begeistern. Mit dem freiwilligen 
Schulsport können die Kinder und Jugendlichen 
über eine längere Zeit eine Sportart ausprobie-
ren bevor sie sich entscheiden, einem Verein 
beizutreten.

Kurzer Rückblick über das Jahr 2022 aus der Sicht 
der Sportkoordination in Stichworten:

•  Angebote Freiwilliger Schulsport (Badminton, 
Handball, Karate, Orientierungslauf, Pistolen-
schiessen, Tennis, Unihockey, Volley). Zwei 
Kurse kamen mangels Anmeldungen nicht 
zustande. Insgesamt haben sich 65 Kinder  
für ein Angebot angemeldet.

•  Eröffnung des Pumptracks im Inseli Areal
•  Begegnungsjahr 2022 mit dem 50-Jahre-

Jubiläum des Schwimmbades

Einige Projekte laufen zurzeit im Hintergrund und 
sind nicht gross sichtbar in der Gemeinde:

•  Leistungsvereinbarungen
•  GESAK
•  Hallennutzung Schule und Vereine
•  Entwicklungsstrategie Inseli 2040
•  Allwetterplatz Stalden

Kontaktdaten:
Barbara Aeschlimann, Sport- und Vereinskoordination
sportkoordination@konolfingen.ch, 031 790 45 81

Spielgruppe Konolfingen
Anmeldung 2023

Alter: Für Kinder ab 3 Jahren bis Kindergarteneintritt 
 (mit folgenden Geburtsdaten 1. August 2018 – 31. Juli 2020)

Startdatum:  August 2023 (KW 34)

 Die Spielgruppe findet jeweils am Montag, Mittwoch und Donnerstag statt 
 und kann 1- oder 2-mal pro Woche besucht werden.

Dauer:  8.45–11.15 Uhr

Ort:  Niesenstrasse 4, 3510 Konolfingen

Betreuung:  2 Leiterinnen pro Gruppe

Schriftliche Anmeldung bis 31. März 2023 
(über HomePage)

Mehr Infos unter:
www.spielgruppe-konolfingen.ch
031 791 12 51 (Regula Althaus)
031 791 21 64 (Murielle Köppel)
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Ihre kompetente Finanz- und 
Versicherungspartnerin

Angela Stucki, Versicherungsexpertin

Dipl. Finanzberaterin IAF 

Bernstrasse 17, 3510 Konolfingen 
Telefon 031 791 36 87
baloise.ch/angela-stucki
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Ihre kompetente Finanz- und 
Versicherungspartnerin

Angela Stucki, Versicherungsexpertin

Dipl. Finanzberaterin IAF 

Agentur Konolfingen

Bernstrasse 17, 3510 Konolfingen 
Telefon 031 791 36 87
baloise.ch/angela-stucki
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www.bodyfeedback.ch/special

Kinesiologie 
Praxis Konolfingen
* mental * emotional * körperlich *   

>> weiterkommen <<

gib Dir eine  
neue Richtung
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Musik am Sonntag in Konolfingen 
Schüler*innen und Lehr*innen gemeinsam «on stage»
Sonntag, 26. März 2023 um 17.00 Uhr
Aula Schulhaus Stockhorn

Tag der offenen Tür in Konolfingen
Samstag, 29. April 2023, 10.00–13.00 Uhr
Schulhaus Stockhorn

Instrumente – sehen – hören – ausprobieren
Minikonzerte unserer Schüler*innen um 10.30, 11.30, 12.30 Uhr
Musikschule Worblental Kiesental www.musikschuleworb.ch

Instrumente anfassen, erleben und ausprobieren ist zentral, um Kindern 
die Vielfalt der Musikschule aufzuzeigen, die Neugierde zu wecken und ein 
Instrument kennenzulernen.
Wer weiss, wie ein Kornett aussieht? Wie eine Tuba sich anhört oder die 
Bratsche bespielt wird? Der Tag der offenen Tür bietet die Möglichkeit das 
herauszufinden! Die Kinder sind eingeladen Instrumente in die Hand zu 
nehmen, Töne herzvorzubringen und so neue Klänge kennenzulernen. 
Die Kinder können verschiedene Instrumente besuchen, «Sticker» sammeln 
und so am Wettbewerb teilnehmen. Als Preis wird ein Schnupper-Abonne-
ment verlost für ein Instrument nach Wahl.

 
Schuljahr 2022/23 Frühlingsferien Freitag, 7. April 2023 – Sonntag, 23. April 2023
 Sommerferien Samstag, 8. Juli 2023 – Sonntag, 13. August 2023

 
Schuljahr 2023/24 Herbstferien Samstag, 23. September 2023 – Sonntag, 15. Oktober 2023 
 Winterferien Samstag, 23. Dezember 2023 – Sonntag, 7. Januar 2024 
 Sportferien  Samstag, 27. Januar 2024 – Sonntag, 4. Februar 2024 
 Frühlingsferien Samstag, 6. April 2024 – Sonntag, 21. April 2024 
 Sommerferien Samstag, 6. Juli 2024 – Sonntag, 11. August 2024

 
 Die aufgeführten Daten enthalten den ersten und den letzten vollen Ferientag. 
 Freitag nach Auffahrt ist schulfrei.

Ferienordnung

stellt sich vor:
 

Daniela Jau Susanne Mathys Ursula Gerber
Hilfsleiterin Leiterin Hilfsleiterin

Waldspielgruppe heisst, eine konstant bleibende Gruppe trifft sich regel-
mässig, um eine bestimmte Zeit im Wald zu verbringen. Die Waldspiel-
gruppe findet während allen 4 Jahreszeiten bei Sonne, Wind, Regen oder 
Schnee statt. Der Wald bietet Raum für Freiheit und Abenteuer, weckt die 
Lebensfreude, reduziert den Stress und stärkt das Immunsystem.  
Sich im Wald aufzuhalten, fördert die Kreativität, die Kinder lernen sich 
selbst zu beschäftigen und auszuprobieren. Nebenbei wird die Grob-  
und Feinmotorik trainiert und wenn etwas gelingt, dann ist das Selbst-
vertrauen gestärkt. Gleiche Abläufe und Rituale geben den Kindern  
Sicherheit, um sich im Wald wohlzufühlen.

Wir freuen uns ausserordentlich, wenn Sie Ihr Kind für das Schuljahr 
2023/2024 in der Waldspielgruppe Chuzli anmelden. 

Wann: Montag, Donnerstag oder Freitag von 08.45 bis 11.15 Uhr
Wo: im Lochenbergwald
Wer: Kinder von 2½ bis zum Kindergarteneintritt

Auskunft: Susanne Mathys, 076 510 28 01

Infos: www.waldspielgruppechuzli.ch

Anmeldung an: Verein Waldspielgruppe Chuzli, Susanne Mathys,  
 Lochenbergweg 19, 3510 Konolfingen
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Vereine

300 Nistkästen gereinigt
In den Altjahrs- und Neujahrswochen war es wieder so weit. Wir konnten fast 300 der 350 Nistkästen, welche der Ornithologische 
Verein (OV) in Konolfingen und Umgebung betreut, reinigen. Im Februar kommen noch die restlichen 50 Kästen dran. 

Die alten Nester mussten herausgenommen und 
entsorgt werden. Wir haben eine Statistik erstellt, 
um zu sehen, was für Vögel in den Nistkästen 
gebrütet haben. 
84 waren leer / 93 Meisenarten / 32 Spatzen /  
25 Baumläufer / 20 Stare / Rest = Diverse

Was gab es da nicht alles zu entdecken. Schö-
ne, filigrane und mit Moos gepolsterte Nester 
der verschiedenen Meisenarten oder das riesige 
«Gheu» der Spatzen, welche sehr gerne Hüh-
nerfedern oder Schnüre zum Nestbau brauchen. 
Auch andere Materialien wie Papier oder Plastik 
werden gerne benützt. Die Stare bevorzugen 
Stroh, um ihr Nest zu polstern. Mit der Rein-
lichkeit haben sie es nicht so. Ihre Nester sind 
ziemlich «verschissen». Dann gibt es auch Nester, 
welche fast voll mit Rindenteile gefüllt sind. Es 

ist der Kleiber, welcher seine Nester so gestaltet. 
Der Waldbaumläufer, welcher in vielen Nistkäs-
ten gebrütet hatte, braucht kleine Äste, um sein 
rundes Nest zu bauen. Polsterung gibt es nur 
wenig. Auch mal ein verlassenes Wespen- oder 
Hornissennest ist anzutreffen. 

Leider haben wir auch Nester mit toten Jungvö-
geln oder mit Eiern gefunden. Was ausschlagge-
bend war, wieso sie nicht ausgebrütet wurden, 
wissen wir nicht. Vielleicht wegen dem heissen 
und trockenen Sommer im letzten Jahr.

Beschädigte Nistkästen wurden vor Ort repariert 
oder ausgewechselt. Defekte Kästen werden je 
nach Zustand durch Mitglieder des OVK, repa-
riert. Vielen Dank an Markus und Rico Bieri, Ernst 
Lempen und Jacky Glauser, welche mich bei der 

Nistkastenreinigung tatkräftig unterstützt haben. 
Spezieller Dank geht an Markus Bieri. Ohne ihn 
hätte ich nicht alle Nistkästen so einfach gefun-
den. Sie waren zum Teil sehr gut versteckt. 

An der Gewerbeschau GSK im Juni werden wir 
Bausätze von verschiedenen Nistkästen zum Kauf 
anbieten. Interessierte Naturfreunde können sie 
vor Ort, unter Mithilfe, zusammenbauen und ge-
gen einen Unkostenbeitrag beziehen. Wir freuen 
uns schon heute auf regen Gebrauch des Ange-
botes. Äs hett solangs hett.

Text und Bilder: 
Ueli Schmid und Willi Blaser

Vogel des Jahres 2023
BirdLife Schweiz wählte den Sumpfrohrsänger 
zum Vogel des Jahres 2023. Er ist ein typischer 
Vertreter feuchter Lebensräume mit Gräben, 
Hochstauden und Weidengebüsch und besie-
delt vor allem das Schweizer Mittelland in den 
Verlandungszonen von Flüssen, Bächen, Seen 
und Grabenböschungen. Ein Grossteil seiner ur-
sprünglichen Lebensräume wurde in den letzten 
150 Jahren trockengelegt und zerstört. Um dem 
Sumpfrohrsänger zu helfen, müssen seine Le-
bensräume im Rahmen des Aufbaus einer funk-
tionsfähigen ökologischen Infrastruktur wieder-
hergestellt, langfristig gesichert und in qualitativ 
hochwertigem Zustand erhalten werden.

Ueli Schmid, der Obmann Natur- und Vogel-
schutz im OV Konolfingen am Reinigen der 
Nisthilfen.

Auch Markus Bieri, Präsident des  
OV Konolfingen legt Hand an.  
Hier bei einem Kauzkasten.

Nest mit Eiern

Wir brauchen Hilfe
Wir freuen uns sehr auf interessierte Na-
turfreunde, welche uns bei der Nistkasten-
reinigung oder bei anderen Gelegenheiten 
unterstützen möchten. 
Melde dich, wenn du aktiv den Natur- und 
Vogelschutz unterstützen willst. Es gibt  
immer was zu tun. Für Ideen und Themen 
bin ich offen. Vielen Dank.

Obmann Natur- und Vogelschutz des  
OV Konolfingen, Ueli Schmid,  
079 793 02 62, ural@zapp.ch
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Vereinssieg und ausgezeichnete Einzelresultate
Die Ausstellungssaison der Kleintierzüchter ist vorbei. Die OVK-Mitglieder haben an einigen Ausstellungen mitgemacht 
und als Bestätigung für ihre Zucht sehr gute Bewertungen erhalten. 

In Busswil fand das 2. Prachtfinken-Championat 
statt. Dabei stand Rico Bieri unser Jungzüchter 
mit seinen Zebrafinken wieder auf dem Podest. 

An der Nationalen Geflügelschau vom 12./13. 
November in Siggenthal (AG) nahm auch unser 
Geflügelobmann Jakob Glauser teil. Er holte den 
ersten Rang mit seinen Zwerg-Rhodeländer. 

Bernhard Jegerlehner, unser Taubenobmann, si-
cherte sich an der 100. Nationalen Taubenaus-
stellung vom 25.–27. November 2022 mit seiner 
Deutschen Modeneser Schietti Blau ohne Binden 
ein Jubiläumsband.

Urs Freiburghaus durfte mit seinen Deutschen 
Modeneser die Tierweltkanne und zwei Jungtier-
bänder mit nach Hause nehmen.

Schweizerische Ziervogelausstellung vom 10./11. 
Dezember 2022 in Schwarzenburg. 
Unter den über 100 Züchter:innen mit rund 830 
Ziervögeln gehörte auch unser Jungzüchter Rico 
Bieri zu den Siegern. In der Kategorie Zebrafinken 
Grundfarben holte er gerade alle drei Podestplät-
ze. 1.-3. Rang Rico Bieri mit Zebrafinken Grau, 
Braun, Hellrücken.

Berner Oberländische Kleintierausstellung in Fru-
tigen 1./2. Januar 2023. In der Widihalle in Fru-
tigen gefielen die Havanna-Kaninchen von Jakob 
Glauser. Mit seiner Kollektion (4 Kaninchen) holte 
er die hohe Punktzahl von 95.75. Die Einzelbe-
wertung von 95.5, 96.0, 96.0, 95.5 reichte für 
das beste Resultat unter den Havanna-Züchtern. 

An der Kantonalen Ziervogelausstellung präsen-
tierten 32 Züchter:innen Ziervögel im Saalbau 
Kirchberg. Unter ihnen auch Jungzüchter Rico 
Bieri und Willi Blaser vom OV Konolfingen.
In der Kategorie 06, Exoten schlichtgefärbte 
glänzte Rico Bieri mit dem 3. Rang mit seinen 
Zebrafinken braun. Noch besser platzierte er sich 
in der Kategorie 11 Agapornis, Sperlingspapagei-
en, Neophema und Bourkesittiche. Hier sicherte 
er sich mit seinen Glanzsittichen den 2. Rang.
 
In Vaduz trafen sich übers Wochenende vom 
7./8. Januar 2023 die Chinchilla- und Rexkanin-
chenzüchter:innen zur Klubschau. Michael Fank-
hauser glänzte mit TOP-Spitzenresultaten. Für 
seine Chinchilla-Kaninchen durfte er die Titel 
«Best of Show», «Rassensieger» und «Farben-
schlagsieger» mit nach Hause nehmen.

Die grosse Emmentalische Kleintierausstellung 
vom 14./15. Januar 2023 in Schüpbach war die  
letzte Ausstellung. Hier sorgten die Taubenzüch-
ter aus dem OV Konolfingen Bernhard Jegerleh-
ner, Urs und Silvia Freiburghaus, Erwin, Doris 
und Andrea Schüpbach mit ihren Tauben für 
einen feinen Vereinssieg. Die Spitzenplätze bei 
den Tauben: 

1.  und Kategoriensieger  
Bernhard Jegerlehner  
mit Deutsche Modeneser Schietti

2.  Urs Freiburghaus  
mit Deutsche Modeneser Schietti

2.  Erwin Schüpbach mit Startauben
2.  Bernhard Jegerlehner mit Süddeutsche Blasse

Auch die Kaninchenzüchter glänzten hier noch 
einmal: 

Kleine Rassen
1.  und Rassensieger  

Michael Fankhauser mit Kleinrex, Chinchilla
3.  Jakob Glauser mit Havanna

Mittlere Rassen
1.  und Rassensieger  

Michael Fankhauser mit Chinchilla
3. Peter Zürcher mit Burgunder

Der Natur- und Vogelschutz (Ueli Schmid) präsen-
tierte ausgestopfte Tiere und Wildbienenhäuser. 
Ernst Lempen, Markus und Rico Bieri und Willi 
Blaser zeigten in mehreren Schauvolieren ihre 
Ziervögel.

Text und Bilder: 
Ueli Schmid und Willi Blaser

Zwerg Rhodeländer

Deutsche Modeneser Schietti

Mittlere Rassen Chinchilla
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KWTAG.ch Kanzlei für Wirtschaftsberatung & Treuhand AG
Libellenweg 11  |  3510 Konolfingen  |  +41 (0)31 792 15 15  |  www.kwtag.ch

Unternehmensberatung Treuhanddienstleistungen

Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

Für Kinder ist es einfach: Ein paar Bauklötze 

stapeln, schon steht das Traumhaus. Wir finden, 

der Weg zur Wunsch- Immobilie sollte auch als 

Erwachsener so unkompliziert wie möglich sein. 

Darum setzen wir mit unseren Hypotheken auf 

persönliche Beratung ohne viel Bürokratie – 

und geben innert 24 Stunden Bescheid auf Ihre 

Finanzierungsanfrage. 

Kontaktieren Sie uns: 

Telefon 031 700 10 10 oder info@bankslm.ch

bankslm.ch/hypothek

Mit der Bank SLM wird 
die Eigenheimfinanzierung 
zum Kinderspiel.
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Brigitte Heiniger-Maurer 
Brunnhaldenstrasse 9 
3510 Konolfingen 
Telefon 031 791 03 23 
Mobile 077 406 46 82 
brigitte@the-strangers.ch

Flexible Öffnungszeiten 
Nur auf telefonische Voranmeldung
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GSK23 dabei sein. Im Weiteren wird die Musikge-
sellschaft Konolfingen, das Line Dance Showteam 
Crazy-Fridays aus Münsingen und die City of 
Berne Piping Society das Programm ergänzen. Für 
Sonntagmorgen ist ein Gottesdiesnt geplant. Im 
nächsten Chonufinger oder im Flyer, der an alle 
Haushaltungen verschickt wird, finden sie alle 
wichtigen und detaillierten Angaben.

Die GSK23 wird eine richtige runde Sache
Ein bisschen Geduld braucht es noch, aber die Gewerbeschau GSK23 «Alles unter einem Dach» nimmt Formen an. 

Das 19-köpfigen Organisationskomitee mit Prä-
sident Hansueli Schäfer ist seit einiger Zeit am 
Organisieren und Planen. Viele Absprachen und 
Vereinbarungen für die vielfältige 4-tägige Ge-
werbeschau GSK23 sind schon, wie das Motto 
der Ausstellung sagt «Unter Dach». 

Erleben Sie das heimische Gewerbe,  
die Vereine oder Organisationen
Das Schaufenster oder eben die Leistungsschau 
der heimischen Handwerker- und Gewerbebe-
triebe, sowie von Vereinen und Organisation 
zeigt die ganze Vielfalt auf. Rund 70% der 
Ausstellungsflächen sind gebucht. So können 
die Besuchenden die Chance nutzen, direkt vor 
Ort kompetente und fachliche Beratung in al-
len Bereichen zu finden. Die Verträge mit den 
Gastrobetrieben, die ihre Food-Stände auf dem 
Freigelände aufstellen werden, sind gemacht. 

Höhepunkte im Unterhaltungsprogramm
Abgerundet wird die GSK23 von einem viel-
fältigen Unterhaltungsprogramm. Das definitive 
Angebot steht noch nicht, aber die Höhepunkte 
können wir schon jetzt verraten. So werden 
«Heinz», «Nils Burri» und die «Örgeligiele» an der 

Trachtengruppe Konolfingen: Lydia Gäumann gibt das Zepter weiter
Als neue Präsidentin der Trachtengruppe Konolfingen wurde Andrea Krähenbühl (Mirchel) gewählt. 

Im Restaurant Mirchel fand die 88. Hauptver-
sammlung der Trachtengruppe Konolfingen statt. 
29 Aktivmitglieder waren anwesend, sechs muss-
ten sich leider entschuldigen. Die traktandierten 
Punkte gingen ohne nennenswerte Änderungen 
über die Bühne. 
Seit zwölf Jahren war Lydia Gäumann (Niederhü-
nigen) Präsidentin des Vereins. Mehrere Trachten-
feste und Konzerte konnten unter ihrer Leitung 
organisiert, durchgeführt oder besucht werden. 
Dabei freuten sich alle immer wieder, gemeinsam 

an Festen teilzunehmen. So wurde unter ihrer Lei-
tung das Ziel der Trachtengruppe immer wieder 
erreicht. Mit einem wertvollen Reka-Gutschein 
wurde Lydia Gäumann verabschiedet.
Das Ziel: die Erhaltung und Pflege des schwei-
zerischen Volksgutes steht auch für die junge, 
frischgewählte Präsidentin, Andrea Krähenbühl 
(Mirchel), an erster Stelle. Mit Herzblut war sie 
bisher schon im Verein sehr aktiv, sicher wird 
sie das Engagement so weiterführen. An Stelle 
der demissionierenden Beisitzerin Ursula Loosli 

wurde Nadia Hofer (Konolfingen) gewählt. Mit 
drei neuen Mitgliedern und zwei Austritten hat 
sich der Mitgliederbestand auf 36 Aktivmitglieder 
erhöht.
Auch dieses Jahr stehen mit dem Konzert vom 
17.–19. März 2023 im Kirchgemeindehaus und 
der Vereinsreise ans Innerschweizer Trachtenfest 
nach Melchtal mit dem Slogan «Chum, Tanz und 
Sing mit Iis» wieder attraktive Höhepunkte an.

Text: Willi Blaser, Bilder zvg

Lydia Gäumann Andrea Krähenbühl Bild Bern-Ost (Res Reinhard) anlässlich «Das isch üse Verein»

Text: Willi Blaser
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Am Samstag, 10. Juni 2023 spielen die angemel-
deten Musikgesellschaften ein Stück vor Experten 
im Kirchgemeindehaus und erfreuen uns an-
schliessend mit einer Marschmusikparade durch 
unser Dorf. «Echt Böhmisch» ist als Abendunter-
haltung eingeladen und bespielt das Festzelt bis 
spät in die Nacht.
Wir, von der Musikgesellschaft Konolfingen sind 
fleissig am Organisieren und freuen uns auf 
jeden Besucher, jede Besucherin bei uns auf dem 
Mehrzweckplatz oder im Festzelt direkt daneben.
In jedem Verein treffen sich die unterschiedlichs-
ten Menschen und Charaktere. Alle bringen ihre 
eigenen Vorlieben und ihr eigenes Geschick mit. 
Aber erst mit viel Fleissarbeit und Zusammenhalt 
entsteht eine schöne Harmonie, an der sich alle 
gleichermassen erfreuen können. Dies geht auch 
über den Verein hinaus zu anderen Vereinen. 
Und kommen alle zusammen, dann können wir 
nicht nur gemeinsam musizieren im Gesamtchor, 
sondern auch zusammen festen.
Amtsmusiktag in Konolfingen – hier treffen wir 
uns.

Céline Walther

Grosses Fest mitten im Dorf. Kommst du auch?
Die Musikgesellschaft Konolfingen organisiert im Juni den Amtsmusiktag und lädt deshalb befreundete Musikgesellschaften aus 
der Umgebung ein. Es gibt Marschmusik durchs Dorf und ein grosses Festzelt mit Festwirtschaft und musikalischer Unterhaltung.

Am Freitag, 9. Juni 2023 kommen die Jugend-
musiken aus der Region und marschieren durch 
Konolfingen. Anschliessend gibt es eine Party im 
Festzelt, Hamburger und Hot Dogs und eine Bar.

Winterkonzert der Musikgesellschaft Konolfingen
Nach dem Motto «Us dr Wundertüte» wurden dieses Jahr einige Medleys und andere bekannte Stücke zum Besten gegeben.

Den Auftakt in den Abend machte wie gewohnt 
die Jugendmusik, unter der Leitung von Markus 
Schmidlin, mit einem kleinen Vorgeschmack auf 
ihr Frühlingskonzert am 6. Mai 2023. 
Unter der neuen Leitung von Sasha Abgottspon 
präsentierte die Musikgesellschaft ein anspruchs-
volles Programm an ausgewählten Stücken wie 
«The Greatest Showman», «Dance with the Devil»  
und «Zeichen der Zeit». Als Exklusiv-Gast ver-
körperte Valentin Müller die Gitarristen Ritchie 
Blackmore im «Deep Purple Medley» und Brian 
May in «Boheman Rhapsody». 
Endlich haben sich die Musikanten auch etwas 
intensiver an das Stück «No Roots» gewagt und 
den nicht ganz einfachen Rhythmus einstudiert, 

nachdem es bereits einige Jahre in der Noten-
mappe verweilte.
«Polka ins Glück» wurde von der Vizedirigentin 
Monika Schmidlin dirigiert, welche die Musikge-
sellschaft in der Übergangszeit im August und 
September leitete, als der neue Dirigent noch 
nicht gewählt war.
Yvonne Aebersold führte gekonnt durch das Kon-
zertprogramm und erzeugte mit den «Fun Facts» 
aus der Wundertüte einige Lacher. Einen amüsan-
ten Schlagabtausch gab es auch mit ihrem Vater 
Fritz Aebersold, Präsident der Musikgesellschaft, 
der traditionell die Verdankungen machte.

Patrizia Weber
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Vor zahlreich strahlenden Kinderaugen versuch-
ten die Musikmäuse den erloschenen Musik-
kristall wieder zum Leuchten zu bringen. Die Ju-
gendmusik und Musikgesellschaft unterstützten 
sie dabei mit ihren Klängen. Auch die Piccolos, 
welche noch in der Instrumentenausbildung sind, 
hatten ihren, teilweise ersten, Auftritt mit zwei 
gemeinsam einstudierten Stücken.

Chinder-Nami mit de Musigmüüs
Am Samstag 14. Januar 2023 wurde im Kirchgemeindehaus die neue Geschichte 
«D’Musigmüüs u z verlorene Kristauliecht» vor grossem Publikum aufgeführt.

Die Kinder halfen mit Tüchern und Fernrohren, 
das Kristalllicht wieder zu finden. Und am Schluss 
durften natürlich das Seifenblasen-Fangen und 
der Mäusetanz mit anschliessender Polonaise 
nicht fehlen.
Nach dem Auftritt hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, den Instrumenten selber einige Töne 
zu entlocken und sich vielleicht bereits für eine 
Instrumentenausbildung anzumelden.

Patrizia Weber

Adventskonzert der Jugendmusik Konolfingen
Am dritten Advent verbreitete die Jugendmusik weihnachtliche Stimmung in der reformierten Kirche.

Passend zum ersten Schnee in diesem Winter 
luden die Jugendlichen, unter der Leitung von 
Markus Schmidlin, zu ihrem Adventskonzert ein. 
Mit Weihnachtsliedern, aber auch modernen Stü-
cken und einem Marsch, unterhielten sie die gut 
gefüllte Kirche am Sonntagabend. Auch mit dem 
Selbstwahlstück, welches die Jugendmusik am 
VBJ-Wettbewerb im November in Zäziwil ge-
spielt hatte und den sehr guten 2. Rang erreicht 
hat, begeisterten sie nochmals das Publikum. 
Besonders am Adventskonzert ist, dass auch 
die Jüngsten mit dabei sind. Die Piccolos sind 
Musikschüler:innen in der Ausbildung. In der 
Kirche durften sie Lieder mit der Jugendmusik 
zusammen auf der Bühne spielen und wurden mit 
grossem Applaus belohnt. 

Nach dem Konzert bot die Jugendmusik Glühwein 
und Punsch vor der Kirche an. Trotz der Kälte und 
dem Schnee blieben viele Konzertbesucher:innen 
und füllten mit einer Kollekte das Kässeli der 
Jugendmusik.

Céline Walther
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Keramische Wand- und Bodenbeläge • kleinere Maurerarbeiten
Verputzarbeiten • Renovationen

Heinz Keller, Flurweg 27, 3510 Konolfingen/Ursellen
Tel. 031 791 04 72 • Fax 031 791 32 15 • Natel 079 301 60 49

AUSSENSAUNA

MONOLITO

Hitzebeständiges LED-Streiflicht
im Rückenlehnenbereich MOUCHARABIEH Muster 

by Roger Bernet

Panoramafenster in
Decke und Aussenwand

Lädrach Sauna Erlebnisanlagen
Katzengässli 7
CH-3510 Konolfingen

Telefon +41 31 791 11 11 
Fax +41 31 791 25 62

Nach Mass gefertigte Aussensauna- 
Kabine für die Wellnesszone im Freien
Aussen-Saunahaus als Fertiglösung mit 100% wetterfester Oberflächenbe-

schichtung. Mobile Gesamtlösung für eine einfache Montage in jedem Gar-
ten- oder Terrassenbereich. Aussensauna mit Vorzone z.B. als Aussendu-

sche oder Garderobe, geschützt durch den MOUCHARABIEH-Sichtschutz.

 swiss made by laedrach.ch

Cäsar Bay AG

Bauunternehmung

Emmentalstrasse 73c    

3510 Konolfingen

Telefon 031 790 43 43

www.bay-bau.ch
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Themen und Daten der nächsten Monate sind:

Mittwoch 22. März von 14.00–17.00 Uhr
Osterbasteln (nur für Frauen und Kinder)

Mittwoch 19. April von 14.00–17.00 Uhr
Wir backen kurdische Güetzi (nur für Frauen und Kinder)

Mittwoch 24. Mai von 14.00–17.00 Uhr
Fensterdekoration (nur für Frauen und Kinder)

Mittwoch 21. Juni von 14.00–17.00 Uhr
Internationaler Tanznachmittag (nur für Frauen und Kinder)

Auskunft erteilt 078 237 00 30
ikut@konolfingen.ch 

Das Ikut Team

Brockenstube Konolfingen 
Burgdorfstrasse 8, 3510 Konolfingen

24 Adventslichter in unserem Dorf 

«Chumm mir wei es Liecht azünde»

Mit diesem Aufruf starteten wir Anfang September 2022 unsere Lichter-
Aktion und bald waren alle Tage besetzt.

Wir danken allen Teilnehmern herzlich für das engagierte Mitmachen und 
gratulieren zu den kreativen Schmuck- und Dekorationsideen. 

Wir möchten den Besuchern ein grosses Dankeschön aussprechen. Denn 
ohne sie wäre diese Aktion auch dieses Jahr nur halb so schön gewesen.

Bis zum nächsten Mal.

Frauenverein Konolfingen
Susanne Mathys

PS: Anfang September 2023 starten wir wieder einen Aufruf im Chonu-
finger. Sind Sie dabei wenn es heisst: «Chumm mir wei es Liecht azünde»?

Geöffnet jeden Samstag von 13.00–16.00 Uhr
Geschlossen bleibt die Brockenstube am 8. April 2023 (Ostersamstag), 
vom 8. Juli bis und mit 12. August 2023 (Sommerferien) sowie am  
23. Dezember (Weihnachten) und 30. Dezember 2023 (Sylvester).

Für Auskünfte melden Sie sich bitte bei:
Claudine Loosli 
Ressortleiterin 
Telefon 031 791 08 13
familieloosli@bluewin.ch

Jeden Mittwoch treffen sich zwischen zwei und fünf Uhr Frauen, Männer 
und Kinder an der Burgdorfstrasse 10 Konolfingen, in den Räumen der 
BewegungPlus zum ikut-Treff. Hier geht es darum sich gegenseitig kennen-
zulernen, Informationen zu sammeln und Erfahrungen auszutauschen über 
das Leben in der Schweiz.

Einmal im Monat ist der ikut nur ein Frauen- und Kinder-Treff. 

Ikut – Interkultureller Treff
Jeden Mittwoch vom 14.00–17.00 Uhr.
Besuchen Sie uns und geniessen Sie eine Tasse Kaffee oder Tee, Guetzli.
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Respektvolles Miteinander

Die EVP Konolfingen dankt Kurt Jufer zum 15-jäh-
rigen Jubiläum als Kommissionsmitglied und 
wünscht ihm weiterhin viel Kraft, alles Gute und 
Gesundheit.

EVP Konolfingen

Aktuelle Infos zur  
EVP Konolfingen  

finden Sie unter: 
www.evp-konolfingen.ch

Kontakt für Ideen, Rückmeldungen 
und Newsletter-Anmeldung: 

info@evp-konolfingen.ch

Bald stimmen wir in Konolfingen über einen 
Nachkredit der Schullandschaft Stalden ab. Die 
EVP Konolfingen ermutigt die Einwohner, diesen 
Nachkredit gutzuheissen, damit wir unserer Ju-
gend und deren Lehrkräften rasch eine nachhal-
tige Schulhausinfrastruktur zur Verfügung stellen 
können. 
Die neue Schullandschaft ist in verschiedener 
Hinsicht eine grosse Herausforderung für die 
Menschen in Konolfingen. Ein respektvolles Mit-
einander, auch bei unterschiedlichen Ansichten 
und Meinungen ist hier besonders gefragt. 

Einer, der tagtäglich mit der aktuellen Situa-
tion und den Stimmungswellen der Bevölkerung 
herausgefordert wird, ist Kurt Jufer. Er ist seit 
16 Jahren Schulbusfahrer in unserer Gemeinde. 
Zudem war er als gelernter Koch 19 Jahre Wirt 
im Clubhaus des FC Konolfingen und hat dort 
viele inspirierende Diskussionen über Gott und 
die Welt miterlebt. 
Seit 15 Jahren vertritt er die EVP in diversen Kom-
missionen der Gemeinde Konolfingen, davon die 
letzten 5½ Jahre in der Baukommission. Ihm ist 
es wichtig, dass er etwas «Gutes tun» kann für 
die Konolfinger. Auf die Frage: «Was wünscht du 
dir für die Bevölkerung von Konolfingen?» meint 
er: Viele zufriedene, glückliche Menschen, die die 
gute Lebensqualität hier schätzen und respektvoll 
miteinander umgehen. 

Urnengang Nachkredit Schullandschaft Stalden
Ein Nachkredit ist nötig, da die Bauteuerung in 
den letzten zwei Jahren massiv gestiegen ist. 
Im Weiteren hat sich der Bedarf der Tagesschule 
massiv erhöht. Damit die Tagesschule optimal 
in die Schullandschaft Stalden integriert werden 
kann, ist eine komplette Unterkellerung des Ge-
bäudes geplant. Weitere Kostentreiber sind die 
Auflagen von Behörden in Bezug auf die Grund-
wassernutzung und Mehrkosten einer Fundation 
des Baugrundes. Die Baukostenschätzung von 
2017 musste nach oben korrigiert werden, was 
zu erheblichen Mehrkosten führt.
Anlässlich einer Informationsveranstaltung vom 
19. Oktober 2022 wurde das überarbeitete Pro-
jekt der Bevölkerung von Konolfingen vorgestellt.

Der ursprünglich genehmigte Kredit in der Höhe 
von 30 Millionen muss nun um knapp 6 Millionen 
erhöht werden.

Fokus Konolfingen hofft auf eine grosse 
Teilnahme an der Urne und dass der wei-
tere Kredit mit einem grossen JA-Anteil 
genehmigt wird. 
Die Schule Konolfingen braucht dringend Schul-
raum um der Entwicklung der Schule (Lehrplan 
21) und dem Bevölkerungswachstum gerecht zu 
werden.

Mitwirkende und Mitglieder sind herzlich willkommen
Bist Du interessiert daran, aktiv den eigenen 
Wohn- und Lebensraum zu gestalten und mitzu-
helfen, Konolfingen weiterzuentwickeln. In einer 
Gemeinde dieser Grösse ist es wichtig und ent-
scheidend, Ideen und Sichtweisen einzubringen.

Vielleicht kannst Du Dir sogar vorstellen ein politi-
sches Amt zu übernehmen, jedoch fühlst Du Dich 
keiner angestammten Partei zugehörig? Gerne 

laden wir Dich zu unserem nächsten Treffen ein. 
Weitere Informationen erhältst Du per Mail info@
fokus-konolfingen.ch.

Wir freuen uns auf Dich!

Herzliche Grüsse
Barbara Aeschlimann 
Präsidentin ad-interim
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Über uns
Mehr Informationen: 
mittellandsued.grunliberale.ch 
Kontakt: konolfingen@grunliberale.ch

Abstimmung Nachkredit Schullandschaft Stalden
Die Gemeinde Konolfingen benötigt mehr Schul-
raum, das steht fest. Mit dem geplanten Neubau 
der Schullandschaft Stalden kann dieser gewährt 
werden. Nach der Realisation profitiert die Ge-
meinde von einem attraktiven Schulstandort für 
Schüler*innen und Lehrpersonen. Zudem kann 
die lange geplante und von der Bevölkerung be-
fürwortete Basisstufe endlich umgesetzt werden. 
Unsere Gemeinde braucht kein Luxus- oder Pres-
tigeobjekt! Ist es das wirklich? 
Gemäss den Ausführungen der Architekten sind 
die Kosten pro m3 unter dem Durchschnitt bei 
Neubauten von Schulhäusern. Wenn wir genauer 
hinschauen, ist es einfach ein moderner und zeit-

gemässer Bau, welcher den neuen Schulformen 
und Bedürfnissen optimal gerecht wird.

Die Zentralisierung der Basisstufe und Primar-
schule an einem Standort vereinfacht die Admi-
nistration und die Organisation der Schule. Die 
Zusammenarbeit unter der Lehrerschaft schafft 
Synergien. Eine moderne Infrastruktur ist attrak-
tiv für neue, qualifizierte Lehrkräfte in einer Zeit 
von Lehrermangel. 

Auch nach dem Neubau des Feuerwehrgebäudes 
steht unsere Gemeinde immer noch finanziell sehr 
gut da. Es stehen verschiedene Optionen für die 

Finanzierung offen, damit wir diese Investition 
stemmen können. 

Jetzt stellt sich die Frage: Legen wir mit dem 
Neubau los und gehen mutig in die Zukunft? Oder 
basteln wir alternativ an der Schullandschaft mit 
zusätzlichen, teuren Provisorien und Ersatzlösun-
gen herum, die unnötige Mehrkosten auslösen.

Für eine hohe Qualität unserer Schule und 
aufgrund der gesunden Finanzlage un-
serer Gemeinde sagen die Grünliberalen 
JA! zum Nachkredit der Schullandschaft 
Stalden.

Verkehrssanierungen Aarwangen und Emmental: 
Den Weg für bessere Lösungen freimachen
Um die Berner Kantonsfinanzen steht es nicht 
gut. Wegen dem Wegfall der SNB-Millionen ent-
steht ein Loch. Die Unsicherheit ist gross, wie 
das gestopft werden kann. Gerade darum ist es 
wichtig, neue Ausgaben kritisch zu hinterfragen. 
In Aarwangen wie im Emmental ist der Leidens-
druck gross und es braucht eine Lösung, das ist 
für die GLP klar. Die vorgeschlagenen Projekte 
haben aber zu grosse Schwachpunkte.

Schwachpunkt Aarwangen:  
Vernichtung von Kulturland
Die Umfahrung Aarwangen würde mitten durch 
das «Smaragdgebiet Oberaargau» von nationaler 
Bedeutung führen und wertvolle Landschaften 
und Lebensräume zerschneiden. Dabei gehen 
rund 5 Hektaren verloren – allesamt wertvolle 
Fruchtfolgeflächen, die für die Versorgungssi-
cherheit der Schweiz zentral sind. Aus diesem 
Grund ist auch der Oberaargauer Bauernverband 
gegen die neue Strasse, der sonst eher der SVP 
nahesteht und bei der Volksabstimmung 2017 
noch für den Projektierungskredit war.

Die Lösung: Durchfahrt durch 
Aarwangen zügig sanieren
Der Kanton hat seit 2017 verschiedene Varianten 
für das Lösen des Problems geprüft, unter ande-
rem eine Sanierung und Aufwertung der heutigen 
Strasse durch Aarwangen. Diese Variante hat 
bei der Bewertung eigentlich gut abgeschnitten, 
denn sie liesse sich rasch umsetzen, vernichtet 
kein Kulturland und wäre deutlich günstiger. Die-
se Variante wurde aber verworfen, was bei der 
Bevölkerung im Oberaargau für grosse Kritik ge-
sorgt hat. Nur ein Nein zu diesem Kredit ermög-
licht diese umfassende Sanierung der Durchfahrt.

Schwachpunkt Emmental: 
«Luxustunnel» für 200 Millionen
Der Handlungsbedarf auf der Strasse in Richtung 
Burgdorf ist unbestritten. Besonders die Bahn-
übergänge, die pro Stunde etwa 20 Minuten ge-
schlossen sind, behindern den Verkehrsfluss. Die 
GLP befürwortet grundsätzlich alle vorgesehenen 
Massnahmen, mit einer Ausnahme: der geplante, 
rund 200 Millionen teure, bergmännisch erstellte 
Tunnel, der unter Oberburg hindurchführen soll. 
Sein Nutzen wäre primär die Entlastung von 
Oberburg. Allerdings besteht das Risiko, dass der 
Tunnel die Grundwasserströme in der Gemeinde 
gefährdet. Zu einer Verbesserung des Verkehrs-
flusses wird er verhältnismässig wenig beitragen. 
Dieses Kosten-Nutzen-Verhältnis ist unterirdisch. 

Die Lösung: übrige Massnahmen rasch 
umsetzen und die Durchfahrt Oberburg 
aufwerten
Ein Nein zu diesem Kredit verhindert, dass für den 
Bau dieses Luxustunnels Steuergelder verlocht 
werden. Die übrigen Massnahmen lassen sich zü-
gig umsetzen. Besonders die Unterführungen für 

die Bahnübergänge dürften einen sehr spürbaren 
Effekt erzielen. In Oberburg kann eine Sanierung 
und Aufwertung der Durchfahrt schon viel dazu 
beitragen, dass der Verkehr erträglicher wird. 

Fazit: ein Nein spart Steuergelder und 
hilft der Bevölkerung mehr
Bei beiden Projekten gibt es günstigere und 
bessere Varianten, um die Probleme zu lösen. 
Dafür ist nur ein Bruchteil der 618 Millionen 
Steuergelder nötig – 430 Mio. zahlt der Kanton, 
188 Mio. der Bund. Das ist im Interesse aller 
Steuerzahlenden.

Auch der Bevölkerung vor Ort hilft ein Nein mehr: 
werden die Projekte angenommen, werden sie 
wegen Rechtsstreitigkeiten noch Jahre oder gar 
Jahrzehnte nicht umgesetzt. Ein Nein hingegen 
ermöglicht die rasche Umsetzung der verschie-
denen sinnvollen Massnahmen in kürzerer Zeit. 
Denn sie sind weitgehend ausgearbeitet und 
treffen auf deutlich weniger Widerstand.

Simon Buri, Grossrat
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Weiter im 2023
Alle vier Filmnächte zum 100-Jahr-Jubiläum wa-
ren ein voller Erfolg! Die Leute schienen von Film, 
Diskussionen und Begegnungen bereichert und 
zufrieden. Selbst kalte Temperaturen konnten 
den Gästen nichts anhaben – geheizt wurde 
mit Barbetrieb, köstlicher Suppe, mitgebrachten 
Decken und guter Stimmung. Die SP Konolfin-
gen ist auch 100jährig nach wie vor im Schuss! 
Etliche Besucher:innen rühmten die Idee einer 
kulturell umfassenden Veranstaltung mit mehr-
heitlich sozialkritischen Filmen. Das politisch und 
alters durchmischte Publikum gefiel den Leuten, 
auch denen aus umliegenden und ferneren Ge-
meinden. Die Halle war immer voll – standen 

die Veranstaltungen doch auch unter dem Motto 
vom «Jahr der Begegnung» in Konolfingen. 

Das atmosphärisch tolle Depot der Dampfbahn 
war ein idealer Jubiläumsort. Wir geben alles, um 
Ähnliches auch im 2023 zu realisieren.

An dieser Stelle nochmals herzlichsten Dank an 
Dampfbahn Bern für die tolle Zusammenarbeit 
mit Urs Gerber, Technischer Leiter, Präsidentin 
Andrea Hauswirth und all denen, die die Ärmel 
hochgekrempelt haben für vier unvergessliche 
Abende!

Gemeindeabstimmung vom 12. März 2023

JA zum Nachkredit Schullandschaft Stalden
Dringend nötiger Schulraum muss endlich realisiert werden!

Sechs Millionen Franken sind kein Pappenstiel, 
dennoch ist es dringend nötig, dass unsere 
Stimmbevölkerung diesem Betrag zustimmt! Zwei 
Drittel des Nachkredits werden verursacht durch 
eine starke Bauteuerung seit der ursprünglichen 
Kreditvorlage im 2018. Damit konnte niemand 
rechnen, die Gründe sind hinlänglich bekannt. 

Mit dem Hübeli liegt ein durchdachtes Projekt 
vor, das die Anforderungen an eine ganzheitliche 
Schulraumplanung, an den geltenden Lehrplan 
und das pädagogische Konzept erfüllt. Die Nach-
haltigkeit wird in technischen Bereichen berück-
sichtigt. Dem Architekturbüro gelang es, vom 
Wettbewerbsprojekt zu heute die Kosten pro 
m3 und m2 sogar zu senken. Im schweizweiten 
Vergleich bekommen wir viel Schulhaus für unser 
Geld! (siehe Zahlen Urnenbotschaft)

Die Schullandschaft Stalden wird gebaut! Mit 
Annahme des Nachkredits stellen wir sicher, dass 
das vorliegende Projekt umgesetzt wird. Eine 
Ablehnung wäre ein kolossaler Rückschlag für die 
Bildung unserer Kinder und Jugendlichen. Durch 
Verzögerungen wegen Neuplanungen würde der 
gesamte Schulbetrieb auf Jahre hinaus gestört. 
Das betrifft tagtäglich jedes einzelne Kind, seine 
Familie sowie Lehrerinnen und Lehrer. Wir wollen 
keine teuren und unsinnigen Zwischenlösungen 
und Notfallpläne von Schuljahr zu Schuljahr. Das 
verunmöglicht eine qualitativ hohe und faire Bil-
dung für alle Kinder. Wir bauen für die nächsten 
50 Jahre!

Bildung vom Kindergarten an bis zum lebenslan-
gen Lernen hat hohe Priorität für ein sinnvolles 
Leben. Die sechs Millionen zusätzliches Geld sind 
absolut richtig investiert.

Vorstand SP Konolfingen
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Sektion Konolfingen
www.konolfingen.spbe.ch 
konolfingen@spbe.ch

Bist Du interessiert an einer lockeren oder engagierten Mitarbeit in der SP  
Sektion Konolfingen? Wir freuen uns über dein Interesse! Du darfst dich jeder-
zeit zum unverbindlichen Austausch melden, siehe Homepage unter: Kontakt.

Bäume
Bäume und Sträucher sind weit mehr als nur eine grüne Dekoration unserer Umgebung. 

Das Wachsen der Bäume im Rhythmus der Jah-
reszeiten und die Entwicklung arttypischer und 
doch so individueller Gestalten begleitet uns 
täglich und gestaltet unser Umfeld. Einheimische 
Bäume und Sträucher sind für viele Vögel und 
andere Tierarten bevorzugte Lebensräume im 
Siedlungsraum.

Bäume sind Gedichte die die Erde  
in den Himmel schreibt

Khalil Gibram, 1888–1931

Am Brunnen vor dem Tore
Da steht ein Lindenbaum
Ich träumt’ in seinem Schatten
So manchen süssen Traum.
Ich schnitt in seine Rinde
So manches liebe Wort
Es zog in Freud und Leide
Zu ihm mich immer fort.

Wilhelm Müller, 1794–1827

Doch wird heute den Gehölzen kaum Zeit für 
Wachstum und Entwicklung zugestanden. Ein 
Garten soll analog zu Fertiggerichten sofort be-
reit sein. … Markante Bäume und Sträucher, wie 
wir sie in unserem Garten lieben und im öffent-
lichen Siedlungsraum bewundern, brauchen Zeit 
und Raum zur Entwicklung. (aus «BirdLife, Bäume 
und Sträucher im Siedlungsraum»)

Der Klimawandel kam und kommt auch in Ko-
nolfingen. Um ihm zu begegnen, ist eine gute 
Durchgrünung mit optimal alterungsfähigem und 
Schatten spendendem Baumbestand nötig. Dies 
erhöht auch die Biodiversität im Siedlungsgebiet. 
Und wir Menschen brauchen die Bäume als Ort 
der Identität, um darunter zu liegen oder zu sit-
zen, um uns auszuruhen oder zu träumen. Klug 
platzierte Sitzbänke, z.B. unter einem Baum, ver-
bessern die Gesundheit älterer Menschen gleich 
mehrfach.

Im Richtplan Ortsentwicklung der Gemeinde Ko-
nolfingen ist ein «Dichte-Bogen» im Zentrum 
angedacht. Wenn diese Verdichtung na dis nah 
umgesetzt wird, kann nicht nur die bauliche Nut-
zungsdichte erhöht werden. Die Losung müsste 
lauten: der Aussenraum soll wohnlich und belebt 
sein, bevor baulich verdichtet wird. Und der Aus-
senraum des «Dichte-Bogens» sind insbesondere 
die Kantonsstrassen, für welche Betriebs- und 
Gestaltungskonzepte erarbeitet wurden. Sie be-
inhalten viele Bäume, für welche im öffentlichen 
Raum, das heisst auf der Parzelle des Kantons, 
kaum noch Platz vorhanden ist. Es braucht eine 
Zusammenarbeit mit privaten Landbesitzern.

Auf den Artikel «Das grüne Industriequartier 
Haldenweg/Tonisbach» im Chonufinger 1/2022 
haben sich acht Personen gemeldet, die an einer 
Stiftung «Baum Konolfingen» Interesse hätten. 
Am 16. Dezember 2022 fand ein erstes Zusam-
mentreffen statt. Wir tauschten uns über Bäume 
allgemein und über fehlende Bäume in Konolfin-
gen aus. Und wir sprachen darüber, wie wir uns 
organisieren wollen. Wir bleiben dran!

Bernhard Gerber
Vorstand SP Konolfingen
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st rnä ä

«bis gli,

mir fröie üs!»

3510 Konolfingen
Ursellen

steak house

Restaurant Sternen
Ursellen / Konolfingen
Tel: 031 791 01 78
www.sternen-ursellen.ch

Reservieren Sie für Ihr Fest:
im wunderschönen

Steak-House oder

im Wintergarten

- Konfirma on
- Familienfest
- Geburtstag

- Taufe
usw...

Dach
Holz+

 · Bedachungen 

 · Holzbau 

 · Fassaden 

 · Isolationen

Anton Kohli 
Oberdorfstrasse 22 Telefon 079 257 37 51 
3510 Konolfingen anton.kohli@bluewin.ch
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TATEN STATT

WORTE
WIR FORSTEN AUF.

2023

HILF MIT UND MIT UNS
JUNGBÄUME IM LOCHENBERGWALD.

UNTERHALTE

www.svp-konolfingen.ch

April
09.00 Uhr

Mehrzweckplatz

29. 2023,
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 Veranstaltungen
  in Konolfingen 
Februar Fr . . . . . . . 24. . . . . . . Ref. Kirche (19.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Konzert Berner Symphonieorchester
 Sa  . . . . . . 25. . . . . . . Chäsi Gysenstein (21.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Christoph Simon – Solo Kabarett
 So  . . . . . . 26. . . . . . . Kirche Bowil (16.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Irische Balladen – Musikschule Heimberg

März Fr . . . . . . . 3. . . . . . . . Ref. Kirche (09.30–10.00) . . . . . . . . . . . . . . . . Klingende Orgel
 Fr . . . . . . . 3. . . . . . . . Kath. Kirche (19.00)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ökumenischer Weltgebetstag
 So  . . . . . . 5. . . . . . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Sonderausstellung – Chorn-Mähl-Brot
 So  . . . . . . 5. . . . . . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Buchvernissage mit Silja Reber
 Di . . . . . . . 7. . . . . . . . Bibliothek (19.30–21.00)  . . . . . . . . . . . . . . . . Shared Reading – Miteinander lesen
 Mi  . . . . . . 8. . . . . . . . Bibliothek (14.15–14.45)  . . . . . . . . . . . . . . . . Gschichtestund ir Bibliothek
 Do . . . . . . 9. . . . . . . . Kirchgemeindehaus (12.00) . . . . . . . . . . . . . . . Seniorenessen – Frauenverein 
 Do . . . . . . 9. . . . . . . . Gasthof Kreuz (14.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Senioren-Stamm mit Gast Margret Aebersold
 Fr/Sa . . . . . 10./11. . . . Konolfingen Ref. Kirche (19.30) . . . . . . . . . . . . Konzert Gem. Chor Freimettigen – anschl. Kirchgemeindehaus
 So  . . . . . . 12. . . . . . . Konolfingen Ref. Kirche (17.00) . . . . . . . . . . . . Konzert Gem. Chor Freimettigen
 Mi  . . . . . . 15. . . . . . . Feuerwehrmagazin (17.00–20.00) . . . . . . . . . . Blutspende – Samariterverein Konolfingen
 Fr . . . . . . . 17. . . . . . . Dorfmuseum Dachstock (20.00) . . . . . . . . . . . . Konzert Silvia Marti – Begleitung Theodor Bichsel (Piano)
 Fr/Sa . . . . . 17./18. . . . Kirchgemeindehaus (20.00) . . . . . . . . . . . . . . . Konzert und Theater – Trachtengruppe Konolfingen
 So  . . . . . . 19. . . . . . . Kirchgemeindehaus (13.00) . . . . . . . . . . . . . . . Konzert und Theater – Trachtengruppe Konolfingen
 So  . . . . . . 19. . . . . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Sonderausstellung – Chorn-Mähl-Brot
 Mi  . . . . . . 22. . . . . . . Burgdorfstrasse 10 (14.00–17.00) . . . . . . . . . . Ikut-Treff – Osterbasteln nur Frauen und Kinder
 Mi  . . . . . . 22. . . . . . . Kirchgemeindehaus (14.00) . . . . . . . . . . . . . . . Seniorennachmittag – Bilder und Eindrücke von Wien
 Mi  . . . . . . 22. . . . . . . Kino Grünegg (20.15) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Turandot – Oper Live-Übertragung 
 Fr . . . . . . . 24. . . . . . . Treffpunkt Bahnhof Konolfingen (11.20)  . . . . . Wanderung Riedtwil – Mutzenbachfall mit Res Brechbühl – Organisation ZAK 
 Fr . . . . . . . 24. . . . . . . Bibliothek (16.00–16.30)  . . . . . . . . . . . . . . . . Gschichtestund ir Bibliothek 
 Fr . . . . . . . 24. . . . . . . Bibliothek (20.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BiblioWeekend – Märchen für Erwachsene
 Sa/So . . . . 25./26. . . . Bibliothek (10.00–16.00)  . . . . . . . . . . . . . . . . Biblioweekend «Segel setzen»
 Sa  . . . . . . 25. . . . . . . Schulhaus Niederhünigen (19.00)  . . . . . . . . . . Frühlingskomzert – Musikschule Heimberg
 Sa  . . . . . . 25. . . . . . . Schulhaus Gysenstein (19.30) . . . . . . . . . . . . . Konzert und Theater Männerchor Gysenstein
 Sa  . . . . . . 25. . . . . . . Chäsi Gysenstein (21.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Back Doors Men – A Tribute to the Doors
 So  . . . . . . 26. . . . . . . Schulhaus Gysenstein (13.30) . . . . . . . . . . . . . Konzert und Theater Männerchor Gysenstein
 So  . . . . . . 26. . . . . . . Aula OSZ Stockhorn (17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Musik am Sonntag – Konzert Musikschüler*innen 
 Mi  . . . . . . 29. . . . . . . Kirchgemeindehaus (9.00–16.00) . . . . . . . . . . Kleiderbörse für Gross und Klein – Organisation Ref. Kirchgemeinde
 Mi  . . . . . . 29. . . . . . . Freizeitwerk, Kreuzplatz 1 (14.15–16.15) . . . . . Spielnachmittag ZAK
 Fr . . . . . . . 31. . . . . . . Ref. Kirche (19.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Konzert Klezmer Pauwau
 Fr . . . . . . . 31. . . . . . . Schulhaus Gysenstein (19.30) . . . . . . . . . . . . . Konzert und Theater Männerchor Gysenstein

April Sa  . . . . . . 1. . . . . . . . Schulhaus Gysenstein (19.30) . . . . . . . . . . . . . Konzert und Theater Männerchor Gysenstein
 Sa  . . . . . . 1. . . . . . . . Kirchgemeindehaus (20.00) . . . . . . . . . . . . . . . Konzert 2023 –Emmentaler Jodler, Türöffnung 18.00 Uhr
 So  . . . . . . 2. . . . . . . . Kirchgemeindehaus (13.00) . . . . . . . . . . . . . . . Konzert 2023 –Emmentaler Jodler, Türöffnung 11.00 Uhr 
 So  . . . . . . 2. . . . . . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Sonderausstellung – Chorn-Mähl-Brot
 So  . . . . . . 2. . . . . . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Marzipan-Modellieren – Anmeldung: 076 761 30 12
 Mi  . . . . . . 12. . . . . . . Kino Grünegg (20.15) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Cinderella – Ballett Live-Übertragung
 Do . . . . . . 13. . . . . . . Kirchgemeindehaus (12.00) . . . . . . . . . . . . . . . Seniorenessen – Frauenverein
 Do . . . . . . 13. . . . . . . Gasthof Kreuz (14.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Senioren-Stamm mit Gast Markus Sterchi
 So  . . . . . . 16. . . . . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Sonderausstellung – Chorn-Mähl-Brot
 Mi  . . . . . . 19. . . . . . . Treffpunkt Bahnhof Konolfingen (12.20)  . . . . . Wanderung Uttigen – Brenzikofen mit Ch. Niederhauser – Organisation ZAK 
 Mi  . . . . . . 19. . . . . . . Burgdorfstrasse 10 (14.00–17.00) . . . . . . . . . . Ikut-Treff – Wir backen kurdische Güetzi (nur Frauen und Kinder) 
 Mo . . . . . . 24. . . . . . . Bibliothek (19.30–21.00)  . . . . . . . . . . . . . . . . Shared Reading – Miteinander lesen
 Mi  . . . . . . 26. . . . . . . Bibliothek (14.15–14.45)  . . . . . . . . . . . . . . . . Gschichtestund ir Bibliothek
 Do . . . . . . 27. . . . . . . Kino Grünegg (19.45) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Die Hochzeit des Figaro – Oper Sondervorführung 
 Fr . . . . . . . 28. . . . . . . Bibliothek (10.00–10.30)  . . . . . . . . . . . . . . . . Buchstart Krabbelgruppe – «Alltägliches»
 Sa  . . . . . . 29. . . . . . . Mehrzweckplatz (09.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Wir forsten auf – SVP Konolfingen
 Sa  . . . . . . 29. . . . . . . OSZ Stockhorn (10.00–13.00) . . . . . . . . . . . . . Tag der offenen Tür – Musikschule Worblental Kiesental
 Sa  . . . . . . 29. . . . . . . Chäsi Gysenstein (21.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Andreas Schaerer / Björn Meyer

Mai Do . . . . . . 4. . . . . . . . Kirchgemeindehaus (14.00) . . . . . . . . . . . . . . . Ergebnis-Veranstaltung zu Alter-n: Wie soll’s weitergehen?
 Fr . . . . . . . 5. . . . . . . . Ref. Kirche (09.30–10.00) . . . . . . . . . . . . . . . . Klingende Orgel 
 Sa  . . . . . . 6. . . . . . . . Aula OSZ Stockhorn (09.00–15.00) . . . . . . . . . Repair-Café – Organisation Freizeitwerk und Biblothek
 Sa  . . . . . . 6. . . . . . . . Kirchgemeindehaus (20.00) . . . . . . . . . . . . . . . Frühlingskonzert der Jugendmusik, ab 18.00 Uhr Spaghetti
 So  . . . . . . 7. . . . . . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Sonderausstellung – Chorn-Mähl-Brot
 Do . . . . . . 11. . . . . . . Gasthof Kreuz (14.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Senioren-Stamm mit Gast Max Good
 Fr . . . . . . . 12. . . . . . . Bibliothek (10.00–10.30)  . . . . . . . . . . . . . . . . Buchstart Krabbelgruppe – «Kniereiter»
 Sa  . . . . . . 20. . . . . . . Depotwerkstätte (10.00–16.00)  . . . . . . . . . . . Offene Tore bei der Dampf-Bahn Bern
 Sa/So . . . . 20./21. . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Sonderausstellung – Chorn-Mähl-Brot
 Sa/So . . . . 20./21. . . . Dorfmuseum (14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Eisenbahntage 
 Mo . . . . . . 22. . . . . . . Treffpunkt Bahnhof Konolfingen (10.45)  . . . . . Wanderung Süderen – Heimenschand mit Eliane Gassmann – Organisation ZAK 
 Mi  . . . . . . 24. . . . . . . Bibliothek (14.00–15.00)  . . . . . . . . . . . . . . . . Schweizer Vorlesetag
 Mi  . . . . . . 24. . . . . . . Burgdorfstrasse 10 (14.00–17.00) . . . . . . . . . . Ikut-Treff – Fensterdekoration (Frauen und Kinder)
 Mi  . . . . . . 24. . . . . . . Kino Grünegg (20.15) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dornröschen – Ballett Live-Übertragung

Meldungen von Veranstaltungen an:  
Ihre Hinweise für diese Seite und für den zweimonatigen Veranstaltungskalender senden Sie elektronisch (veranstaltungen@konolfingen.ch),  
per Fax 031 790 45 00 oder per Post an: Gemeindehaus, Abteilung Präsidiales, Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen!



Chonufinger 1 | 2023 Veranstaltungen  37

Kursprogramm Sommer 2023

1. Quilling Ostermotive 

Kursleitung:  Silvia Hugo
Daten:  Mittwoch, 22. März 2023
Dauer:   1mal; 18.30–21.30 Uhr
Ort:  Freizeitwerk Konolfingen,  

Kreuzplatz 1 im UG
Kosten:  Kosten bei Redaktionsschluss noch 

nicht bekannt  

2. Vortrag «Die Burggemeinschaft»

Kursleitung:  Dr. med. Johannes Greisser
Daten:  Freitag, 5. Mai 2023
Dauer:  1mal; 19.00–21.00 Uhr
Ort:  Oberstufenzentrum  

OSZ Konolfingen
Kosten:  Fr. 25.–

3. Seelenpflege-Workshop

Kursleitung:  Barbara Gerber
Daten:   Samstag, 6. Mai 2023
Dauer:  1mal; 09.00–11.30 Uhr
Ort:   Freizeitwerk Konolfingen,  

Kreuzplatz 1 im UG
Kosten:  Fr. 70.–

4. Drei Jahreszeiten Kräuterwanderung
 Grundkurs Frühling

Kursleitung:  Daniel Zenger
Daten:  Kurs A: Freitag, 26. Mai 2023; 

10.00–16.00 Uhr
  Kurs B: Freitag 2. Juni 2023; 

10.00–16.00 Uhr
Ort:  Bushaltestelle Rüegsau Dorf
Kosten:  Fr. 100.–

5. Quilling Sommermotive

Kursleitung:  Silvia Hugo 
Daten:  Montag, 5. Juni 2023
Dauer:  1mal; 18.30–21.30 Uhr
Ort:  Freizeitwerk Konolfingen,  

Kreuzplatz 1 im UG
Kosten:  Kosten bei Redaktionsschluss  

noch nicht bekanntt 

6. Stempel gestalten

Kurleitung.  Heidi Flury
Daten:  Donnerstag, 15. Juni 2023
Dauer:  1mal; 19.00–21.30 Uhr
Ort:  Freizeitwerk Konolfingen,  

Kreuzplatz 1 im UG
Kosten:  Fr. 95.–

Auf unserer Homepage finden Sie das laufende Kursprogramm, z.T. mit 
Fotos aus dem Kurs inhalt und detaillierten Infos zur Anmeldung und zu 
den Kursen. Zudem zeigen wir Ihnen ab dem 27. Februar 2023 in der  
Bibliothek Konolfingen Kostproben aus unserem aktuellen Programm.

Anmeldungen schriftlich an: 
Monika Fankhauser,  
Bodenackerweg 4,  
3510 Konolfingen

oder über unsere Homepage: www.freizeitwerk-konolfingen.ch

Bei offenen Fragen:  
079 546 22 85 (tagsüber an Werktagen)

Einladung zur Hauptversammlung
Dienstag, 28. März 2023
19.30 Uhr
Freizeitwerk, Kreuzplatz 1

Traktanden
1. Begrüssung
2. Protokoll der Hauptversammlung 2022
3. Jahresbericht der Präsidentin
4. Jahresrechnung 2022 und Bericht Revisoren
5. Budget 2023
6. Mitgliederbeitrag
7. Wahlen
8. Tätigkeitsprogramm 2023
9. Verschiedenes

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und ein gemütliches Beisammensein 
bei einem kleinen Imbiss.
Auch neue mögliche Interessenten für den Verein Freizeitwerk Konolfingen 
sind herzlich eingeladen an der Hauptversammlung teilzunehmen.

Freizeitwerk Konolfingen
Der Vorstand
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Büro-Support für Neugründer, Einzelfirmen, KMU und Vereine

Urs Aeschlimann

Emmentalstrasse 23

3510 Konolfingen

031 790 31 31 

Persönlich.

Von hier. Für Sie.
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alter Bären
Verein

Dorfmuseum, Kleinkultur, Zunft

Wir starten mit einer Buch-Vernissage ins Museumsjahr 2023
Am 5. März starten wir ins zweite Jahr der Sonderausstellung «Chorn-Mähl-Brot». Gleichzeitig findet die Vernissage des attraktiven 
Bilderbuches «Ein Glas voll… für Yanuli». Von 14.00–17.00 Uhr stellt Silja Reber ihr erstes Buch persönlich vor. 

Kennen Sie das Dorfmuseum? Lass Sie sich verzaubern von der Vielfalt im Museum!
Wenn NEIN dann ist es höchste Zeit, das Bijou mit vielen Zeitzeugen kennen zu lernen. Wir zeigen 
Ihnen die Geschichte von Konolfingen. Nach dem Besuch wissen Sie, wie das noch junge Konolfin-
gen entstanden ist. Zudem erfahren Sie bei uns welche Gewerbe, traditionsreiche Gebäude standen 
oder Personen in Konolfingen lebten. So auch die wohl berühmtesten Konolfinger, Oskar Friedrich 
Schmalz und Friedrich Dürrenmatt. Beiden Persönlichkeiten ist ein Teil der Dauerausstellung 
gewidmet. Dazu bieten auch das Doktorzimmer von Werner Schüpbach, das Nestlé- und Eisenbahn-
zimmer Interessantes. Haben Sie die ältesten Eichen des Emmentals schon gesehen, wir zeigen Ihnen 
diese in Konolfingen gefundenen im Dorfmuseum. 

Doktor Hase hält nichts von gewöhnlichen Heilmitteln
Silja Reber hat sich ihren schon lange gehegten Wunsch verwirklicht. «Ich wollte ein Buch schreiben. 
Die nun entstandene Bilderbuch-Geschichte handelt von meinem Umfeld und ist meinem Grossvater 
zum Geburtstag gewidmet», erklärt Silja Reber. So nebenbei erzählt die Mutter von drei Kindern, 
dass der bekannte Konolfinger den Spitznamen «Hase» hatte. Wollen Sie wissen, wem die Autorin 
das Bilderbuch zum Geburtstag selbstständig geschrieben und gemalt hat, Sie erfahren es an der 
Vernissage. Selbstverständlich kann das Buch, wenn gewünscht, signiert direkt vor Ort gekauft  
werden. Der Museumseintritt gilt gleichzeitig auch für die Vernissage.

Eine Reise durch die Geschichte des Getreides
Die Sonderausstellung Chorn-Mähl-Brot, die wie das Museum ab dem 5. März jeden 1. und 3. Sonn-
tag im Monat von 14.00–17.00 Uhr geöffnet ist, bietet alles rund um den Getreideanbau und die 
Verwertung in viele wertvolle Lebensmittel. Nutzen Sie die Chance, erfahren Sie mehr und lernen Sie 
alles rund um die Herkunft, den Anbau und die vielfältige Verwertung kennen.

Reservieren Sie sich schon jetzt das Datum vom 2. April.  
Da bieten wir noch einmal das Marzipan-Modellieren  
mit Profis von 14.00–17.00 Uhr an. 
Anmeldung erwünscht, 076 761 30 12

Das Wochenende vom 20./21. Mai ist ganz den Eisenbahnen gewidmet. Im Garten fährt wieder-
um die kleine Dampfbahn von Heinz Brechbühl und im Dachstock dürfen die Holzmodellbahnen 
bestaunt werden. Zudem ist auch das Museum mit seiner Sonderausstellung geöffnet.

Am Sonntag, 21. Mai bieten wir Ihnen von 10.00–17.00 Uhr im Dorfmuseum auch feine Pizza aus 
dem Holzofen an.
Am Samstag 20. Mai öffnet der Dampfbahnverein Bern die Tore im Depot beim Bahnhof Konolfingen. 
Siehe auch Beitrag in dieser Ausgabe auf Seite 43.

Eine Nacht voller Jazz und Blues-Klänge
Geniessen Sie Kleinkultur im feinen Ambiente des Dachstock im Dorfmuseum. Silvia Marti singt den 
Blues ausdrucksvoll und emotionsreich. Begleitet mit Theodor Bichsel am Piano, ihrer stimmungs-
vollen Art und der unverkennbaren Stimme begeistert sie ihr Publikum. Ihre Songs sind von erlebten 
Geschichten inspiriert, die sie humorvoll einbezieht. Ihr breitgefächertes Repertoire umfasst nebst 
eigenen Texten Songs von Bessie Smith und Odetta über Rita Chiarelli bis hin zu Etta James.
 

Unter www.museum-alter-baeren.ch  
finden Sie weitere Infos.

Text und Bilder: Willi Blaser
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Live-Kino Saison im Kino Grünegg

Vom Royal Opera House in London werden in der Spielsaison 2022/23 total 
13 Produktionen über Satellit live in mehr als 1’300 Kinos auf der ganzen 
Welt gesendet. Das Kino «Grünegg» in Konolfingen macht von dieser Gele-
genheit auch in dieser Theatersaison wiederum Gebrauch. Sie haben somit 
die Gelegenheit, die weltberühmten Opern- und Ballett-Aufführungen in 
authentischer Ambiance bei uns im Kino geniessen zu können. 
Das Team «Kino Grünegg» freut sich sehr über Ihre Platzreservation.

Das Programm:

Turandot – The Royal Opera
Mittwoch, 22. März 2023 (Live-Übertragung)
Spielzeit: Mittwoch, 22. März 2023, 20.15 Uhr

Cinderella – The Royal Ballet
Mittwoch, 12. April 2023 (Live-Übertragung)
Spielzeit: Mittwoch, 12. April 2023, 20.15 Uhr

Die Hochzeit des Figaro – The Royal Opera
Donnerstag, 27. April 2023 (Aufgezeichnet im Januar 2022)
Spielzeit: Donnerstag, 27. April 2023, 19.45 Uhr

Dornröschen – The Royal Ballet
Mittwoch, 24. Mai 2023 (Live-Übertragung) 
Spielzeit: Mittwoch, 24. Mai 2023, 20.15 Uhr

Il Trovatore – The Royal Opera
Dienstag, 13. Juni 2023 (Live-Übertragung)
Spielzeit: Dienstag, 13. Juni 2023, 20.15 Uhr

Einlass 30 Minuten vor Spielbeginn

Kosten pro Ticket:
Regulär CHF 29.00
U16/AHV CHF 25.00

www.kinokonolfingen.ch

Gemischter Chor Freimettigen

Im März 2022 sang der Gemischte Chor Freimettigen noch italienisch,  
im neuen Programm nun aber «fätzig, luschtig, nachdänklech, fräch  
u mundartig»,

«GRAD WIE N’IS DER SCHNABU GWACHSE N’ISCH!»

Wir laden ein zu drei Chorkonzerten in der reformierten Kirche Konolfingen 
(freier Eintritt mit Kollekte am Ausgang/keine Platzreservation).

Freitag und Samstag, 10./11. März 2023 um 19.30 Uhr
mit anschliessend gemütlichem Teil 
im grossen Saal des Kirchgemeindehauses

Sonntag, 12. März 2023 um 17.00 Uhr
nur Konzert ohne Bar, Tombola, Speis und Trank

Über Ihren Konzertbesuch würden wir uns herzlich freuen.

Gemischter Chor Freimettigen und Band 
Leitung: Peter Knecht
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Trachtengruppe Konolfingen
Konzert und Theater
im Kirchgemeindehaus Konolfingen

Freitag, 17. März 2023 20.00 Uhr
Samstag, 18. März 2023 20.00 Uhr
Sonntag, 19. März 2023 13.00 Uhr

Trachtentänze spielt: Trio Oberdiessbach

Theater: «E Toufi»
 Es fröhlechs Spiel i zwee Teile
 vor Margrit Stalder-Grütter
 Regie: Stefan Jost

Tanzmusik: Trio Oberdiessbach (Freitag und Samstag)

 schöne Tombola, eigener Wirtschaftsbetrieb
 Freitag und Samstag warme Mahlzeiten ab 18.30 Uhr 

Platzreservation: Susanne Kunz, Telefon 031 711 19 44
 ab Montag, 6. März 2023 
 Montag–Freitag, 18.30–20.00 Uhr
 für alle Aufführungen

 Freundlich laden ein
 Kindertanzgruppe und Trachtengruppe Konolfingen

Männerchor Gysenstein
Vorankündigung

Samstag, 25. März 19.30 Uhr Konzert- und Theaterabend
Sonntag, 26. März 13.30 Uhr Konzert- und Theaternachmittag
Freitag, 31. März 19.30 Uhr Konzert- und Theaterabend
Samstag, 1. April 19.30 Uhr Konzert- und Theaterabend

Im Schulhaus Gysenstein

Als Attraktion wird der Kinderchor mit Schülerinnen und Schülern von Gysenstein mit lüpfigen  
Liedern auftreten. Der Männerchor entführt Sie mit den Liedern in die bunte Welt zwischen  
Griechenland und New York. 

Im Theater wird eine glückliche Ehefrau für den ledigen Bauer Remo Meier gesucht,  
aber die Fernseh-Aufzeichnung mit den Kandidatinnen gerät aus den Fugen…

Vor den Abendveranstaltungen servieren wir gerne ein bekömmliches Nachtessen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Konzert 2023
Der Emmentaler Jodler im Kirchgemeindehaus Konolfingen

Samstag, 1. April 2023 20.00 Uhr Türöffnung ab 18.00 Uhr
Sonntag, 2. April 2023 13.00 Uhr Türöffnung ab 11.00 Uhr

Mitwirkende

Samstag, 1. April 2023 
Jodlerchörli Eriswil und Aeschlenälpler

Sonntag, 2. April 2023 
Chutzejodler Gerzensee und Schwyzerörgeliduo Melanie & Sara

Feines aus der Küche servieren wir Ihnen am Samstagabend ab 18.00 Uhr 
und am Sonntag ab 11.00 Uhr.

Vorverkauf für Samstagabend 
Familie Habegger, 079 518 36 26 
Montag 27. bis 31. März 2023 täglich, von 18.30 bis 20.00 Uhr 

Die Emmentaler Jodler Konolfingen unter der Leitung von Hans-Rudolf Schneider 
freuen sich auf Ihren Besuch!

www.emmentaler-jodler.ch
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Repar en statt 

wegw
ier

erfen!

Aula Oberstufenzentrum
Stockhornstrasse 8, Konolfingen

Samstag, 6. Mai 2023
9.00–15.00 Uhr

Was ist ein Repair Café?
Ins Repair-Café bringen Sie defekte Gegenstände 
und reparieren diese gemeinsam mit den eh-
renamtlichen Profis vor Ort. Werkzeuge können 
kostenlos benutzt und gängige Ersatzteile vor Ort 
gekauft werden. Es wird gemeinsam repariert, 
was repariert werden kann – unentgeltlich und in 
gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und
Kuchen.

Was kann bei uns in Konolfingen 
repariert werden?
Küchen- und Haushaltsgeräte, Unterhaltungs-
elektronik, Velos, Nähmaschinen, mechanische 
Kleingeräte, Metallgegenstände, Hartlötarbeiten, 
Holzgegenstände (kleine Möbel, Holzspielwaren), 
Schmuck, Textilien, Lederwaren, Smartphones, 
Tablets, Tolino, Computer (PC-Hard- und Soft-
ware), Spielzeuge.

Neben dem Reparatur-Team wird auch gleich-
zeitig die Bibliothek Konolfingen im Schulhaus 
Stockhorn vor Ort sein. Am normalen Standort 
ist die Bibliothek zu den üblichen Öffnungszeiten 
offen.

Bitte bringen Sie alle Teile des defekten Gerätes, 
sowie leere, gereinigte und saubere Kaffeema-
schinen oder Staubsauger mit ins Repair-Café!
Wir helfen, geben Tipps, unterstützen und bera-
ten Sie gerne!

Bitte beachten Sie, dass es Wartezeiten  
geben kann.
Eine Reparaturgarantie ist nicht möglich. 
Jegliche Haftung ist ausgeschlossen.

Die Stiftung für Konsumentenschutz fördert  
die Repair-Cafés – dem Portemonnaie und  
der Umwelt zuliebe.

Infos unter: www.freizeitwerk-konolfingen.ch/repair-cafe

Voranzeige Repair-Café im Herbst: 14. Oktober 2023

In Kooperation mit: www.repair-cafe.ch und www.konsumentenschutz.ch

Depotwerkstätte Konolfingen – Offene Tore Samstag, 20. Mai 2023
Die Dampf-Bahn Bern öffnet ihre Werkstatt-Tore. In der Halle, 5 Gehminuten 
vom Bahnhof Konolfingen entfernt, verhilft unser Technikteam mit grossem 
Fachwissen historischen Schienenfahrzeugen zu neuem Leben. Erleben Sie 
hautnah, wie unsere Dampfloks und Wagen unterhalten werden. Gerne 
informieren wir Sie auch über unsere weiteren Vereinsaktivitäten.

Öffnungszeiten 
10.00–16.00 Uhr

Freie Besichtigung Depot und Werkstätte, Rollmaterialausstellung, 
Festwirtschaft, Flohmarkt und Souvenir-Stand. 
Schnupperfahrten mit Dampfzug 
Shuttle Bahnhof–Depot-Bahnhof
Keine Parkplätze beim Depot

Preise
Shuttle: 2.–
Schnupperfahrt Dampfzug: 15.–
Kinder (bis 16-jährig) reisen in Begleitung Erwachsener gratis.

Weitere Informationen: 
www.dbb.ch | technischeleitung@dbb.ch | 031 302 39 68

Das Dorfmuseum mit seinem sehenswerten Eisenbahnzimmer  
öffnet von 10.00–17.00 Uhr seine Türen.

alter Bären
Verein

Dorfmuseum, Kleinkultur, Zunft

www.museum-alter.baeren.ch
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Kirche

Kirchliche Anlässe Katholische Pfarrei Konolfingen
 

Februar Sonntag, 26. 10.30  Katholischer Gottesdienst 

März Donnerstag, 2. 09.30 Ökumenische Passionsandacht, reformierte Kirche Grosshöchstetten
 Freitag, 3. 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag
 Sonntag, 5. 09.30 Ökumenischer Fastensuppengottesdienst
 Donnerstag, 9. 09.30 Ökumenische Passionsandacht, reformierte Kirche Grosshöchstetten
 Sonntag, 12. 09.15 Eucharistiefeier
 Mittwoch, 15. 14.30 Feier der Krankensalbung
 Donnerstag, 16. 09.30 Ökumenische Passionsandacht, reformierte Kirche Grosshöchstetten
 Sonntag, 19. 10.30 Katholischer Gottesdienst 
 Sonntag, 26. 09.15 Katholischer Gottesdienst
 Donnerstag, 30. 09.30  Ökumenische Passionsandacht, reformierte Kirche Grosshöchstetten

April Samstag, 1. 18.00 Versöhnungsfeier
 Sonntag, 2. 10.30 Katholischer Gottesdienst zu Palmsonntag
 Donnerstag, 6. 19.00  Katholischer Gottesdienst zum Hohen Donnerstag 
 Freitag, 7. 15.00  Wortgottesfeier zu Karfreitag 
 Samstag, 8. 21.00  Katholischer Gottesdienst der Osternacht 
 Sonntag, 9. 10.30  Katholischer Gottesdienst zu Ostersonntag 
 Sonntag, 16. 09.15  Katholischer Gottesdienst 
 Sonntag, 23. 10.00  Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion
 Sonntag, 30. 09.15  Katholischer Gottesdienst

Mai Sonntag, 7. 09.15 Katholischer Gottesdienst 
 Sonntag, 14. 09.15  Katholischer Gottesdienst
 Donnerstag, 18. 09.15 Eucharistiefeier zu Auffahrt
 Sonntag, 21. 10.30 Katholischer Gottesdienst
 Sonntag, 28. 09.15 Katholischer Gottesdienst zu Pfingsten
 

 Weitere Hinweise und aktuelle Angaben finden Sie unter www.kathbern.ch/konolfingen

Beratungsstelle Ehe-Partnerschaft-Familie
Beratungsstandort Konolfingen, Kirchweg 10, 3510 Konolfingen

Angebot
Wir sind für Sie da und hören Ihnen zu bei Beziehungs- und Lebensfragen  
und bei Konflikten und Krisen. Gemeinsam suchen wir nach Möglichkeiten,  
Perspektiven und Lösungen.
Wir beraten Einzelpersonen, Paare und Familien.

Kosten
Die Klientinnen und Klienten leisten einen Kostenbeitrag.

Kontakt
Beratungsstelle Ehe-Partnerschaft-Familie 
David Kuratle, Paar- und Familientherapeut (systemis)
Kirchweg 10, 3510 Konolfingen
Telefon +41 77 529 22 54 
Email konolfingen@berner-eheberatung.ch
www.berner-eheberatung.ch
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Was könnte verbessert werden?
Nach Corona waren die Jugendgruppen ziemlich 
ausgestorben und wir sind immer noch dabei, 
eine konstante Gruppe aufzubauen. Wir sind 
uns immer wieder am überlegen, wie wir die 
Jugendlichen besser abholen können. Was sind 
ihre Bedürfnisse, was interessiert sie, wie können 
sie sich in das Programm hineingeben…? Dies 
ist eine gute Herausforderung, an der man aber 
ständig dranbleiben muss. 

Warum würdest du jemandem abraten,  
wegen finanzieller Gründe aus der Kirche  
auszutreten?
Dafür müsste ich die Beweggründe besser ken-
nen. Ich finde es gut, dass man die Freiheit hat, 
austreten zu können. Doch auch wer dem Glau-
ben und der Kirche kritisch gegenüber eingestellt 
ist, würde ich dazu ermutigen zu schauen, was 
die Landeskirchen alles für die Gemeinschaft tun. 
Die Dienstleistungen und Angebote der Kirche für 
die Gesellschaft sind sehr vielfältig und kommen 
Menschen in allen Altersklassen, Sozialschichten 
und auch kirchenfremden Personen zugute. 

Lieber Amiel, herzlichen Dank  
für dieses Interview.  

Peter Knecht

Kirche wozu?
Wir fragen nach bei Amiel Schwabe (Jahrgang 1992) aus Ittigen, seit April 2021 Jugendarbeiter der reformierten Kirchgemeinde Konolfingen

Wie und wo bist du aufgewachsen und welche 
Rolle spielte die Kirche während deiner Kinder- 
und Jugendzeit?
Ich bin in Ittigen aufgewachsen und meine Eltern 
nahmen mich mit in die Kirche und erzählten uns 
Kindern auch zu Hause viel von Gott und der 
Bibel. Ich besuchte viele Angebote der Kirche wie 
zum Beispiel die Jungschar und der Glaube an Je-
sus wurde persönlicher, und immer wie wichtiger. 
In der Teeniezeit habe ich dann viel hinterfragt 
und wollte nicht immer etwas mit Gott zu tun 
haben. Trotzdem hatte ich in der Jugendarbeit der 
Kirche viele Freunde und einen Ort, wo ich über 
alles sprechen konnte, auch über meine Zweifel 
und schwierige Glaubens- und Lebensfragen.

Wie prägt der Glaube und die Kirche  
dein heutiges Leben?
Seit ich mich für den Glauben an Jesus entschied, 
durfte ich viel erleben, welchen Unterschied Gott 
in meinem Leben und in meinem Umfeld machen 
kann. Die Bibel sagt, dass wir als Ebenbild Gottes 
erschaffen wurden und somit einen unendlichen 
Wert haben. Dieses Bewusstsein prägt mich im 
Umgang mit mir selbst und anderen. Mein Um-
gang ist jedoch nicht immer rühmlich, doch 
durch die Liebe Gottes und die Vergebung durch 
Jesus darf in meinem Herzen vieles heilen und 
es befähigt mich, anderen liebend zu begeg-
nen und auch zu vergeben. Dies erlebe ich als 
grosse Freiheit in meinem Leben. Neben meinen 
Freunden weiss ich auch immer, dass ich mich 
in frohen oder schwierigen Momenten an Gott 
wenden kann. Ich darf mich unabhängig von 
meinen Lebensumständen geliebt und von Gott 
getragen wissen, einem Gott, der alles für uns 
gibt. Der Glaube an Jesus gibt mir auch Hoffnung. 
Das letzte Wort in der Welt ist nicht Hass, Leid 
und Tod, sondern Gottes Gerechtigkeit, Liebe und 
eine Ewigkeit, die meine schönsten Vorstellungen 
übertreffen wird. 

Zusammenfassend prägt der Glaube ziemlich al-
les: Identität, Liebe, Vergebung, Hoffnung, Um-
gang mit mir und anderen, Wunder, versöhnte 
Beziehungen, … 

Die Kirche prägt mich, da ich im Unterwegssein 
mit anderen Menschen gestärkt, im Glauben 
ermutigt und herausgefordert werde. Ich brauche 
Menschen, die mit mir ehrlich unterwegs sind, mit 
denen ich beten, lachen und weinen kann. Die 
Kirche ist für mich wie eine Grossfamilie. Keine 
Familie ist perfekt, doch gemeinsam können wir 
lernen einander und andere zu lieben, wie z.B. 
im Hebräerbrief 10,24 zu lesen ist: «Lasst uns 
aufeinander achten! Wir wollen uns zu gegensei-
tiger Liebe ermutigen und einander anspornen, 
Gutes zu tun.»

Wie kamst du nach Konolfingen und was bein-
haltet deine jetzige Aufgabe in der reformierten 
Kirchgemeinde Konolfingen?
Ich ging zwei Mal mit Samuel Burger ins KUW-
Lager und wurde später gefragt, ob ich stell-
vertretungsweise eine Konfirmationsklasse über-
nehmen möchte. Da ich in einer theologischen 
Ausbildung bin und gerne mit Jugendlichen un-
terwegs bin, habe ich zugesagt. Dies führte dann 
später dazu, dass ich hier Jugendarbeiter wurde. 
Momentan habe ich wieder eine Konfirmations-
klasse und führe auch KUW-Wahlfachkurse für 
die 7. Klasse durch. Dazu darf ich das Jugendpro-
gramm planen und leiten, bin mit der Jungschar 
und noch in anderen Kirchenprojekten unter-
wegs. Mein Ziel ist es, den Jugendlichen Gottes 
Liebe näher zu bringen und ihnen zu vermitteln, 
wie wertvoll und wichtig sie sind. Sie sollen in der 
Jugendarbeit einen Platz haben, wo sie echt sein 
dürfen mit ihren Zweifeln und Herausforderungen 
und wo sie in ihrer Identität und ihren Stärken 
gefördert werden.

Findest du das Angebot der Kirche in  
Konolfingen für Jugendliche attraktiv?
Da müsste man die Jugendlichen fragen. Ich hoffe 
natürlich, dass ich den KUWUnterricht und die 
Wahlfachkurse möglichst spannend gestalte und 
auch Platz für Fragen und Diskussionen schaffe. 
Manche spricht es an, andere weniger. Für die 
Jugendgruppe gibt es ein breites Angebot, wo die 
Jugendlichen auch mitgestalten können. Dabei 
sind alle willkommen und ich will fördern, dass 
sich alle Jugendlichen bei uns willkommen fühlen.
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Weltgebetstag
3. März 2023 um 19.00 Uhr in der kath. Kirche Konolfingen 

Kommen Sie vorbei und erleben Sie die Dynamik dieser globalen Bewegung! 

Der Weltgebetstag ist die grösste ökumenische 
Basisbewegung von Frauen. Jedes Jahr kommen 
Frauen unterschiedlichster christlicher Konfessio-
nen am ersten Freitag des Monats März zum ge-
meinsamen Gebet zusammen und verbinden sich 
durch informiertes Beten und betendes Handeln 
weltweit untereinander. 

Jedes Jahr bereiten andere Frauen die Liturgie 
zum gemeinsamen Feiern vor – dieses Jahr Frau-
en aus Taiwan – und jedes Jahr ermöglichen 
die weltweiten Spenden, die Frauen vor Ort mit 
unterschiedlichen Projekten zu unterstützen.
Auch hier in Konolfingen gibt es eine Gruppe 
von engagierten Frauen, die sich jährlich mit 
ihren Schwestern in den entlegensten Ländern 
dieser Welt im Gebet verbindet und sich für 
sie engagiert. Dieses Jahr ist es wieder mög-
lich die Weltgebetstagsfeier im üblichen Rahmen 
(Gottesdienst mit anschliessend kleinem Inbiss) 
durchzuführen.

Die Frauen unserer ökumenischen Weltgebets-
tagsgruppe heissen Sie am 3. März um 19.00 Uhr 
in der katholischen Kirche herzlich willkommen.

Wir freuen uns, Ihnen zu begegnen und hoffen, 
Sie mit einem Funken unserer Begeisterung für 
diese Bewegung anstecken zu können. 

Informiert beten – betend handeln

Titelbild 2023  
mit dem Titel «I Have Heard About Your Faith» 

von der taiwanischen Künstlerin 
Hui-Wen Hsiao.

© 2021 World Day of Prayer  
International Committee, Inc.

Kirchen ihrer Region
Schon fast ein Jahr lang erscheinen nun diese 
kleinen Inserate in der Wochen-Zeitung. Haben 
Sie sie auch schon gesehen? Gehören Sie auch zu 
den Leuten, die sie immer als Erstes anschauen? 
Das würde uns natürlich freuen. 

Wir haben gemerkt, dass viele Leute gar nicht 
mehr wissen, wofür die Kirche da ist und was sie 
alles tut. Da wollten wir ein wenig Aufklärung 
leisten und auch ein paar Denkanstösse geben. 
Etwa 14 Kirchgemeinden aus dem Verteilgebiet 
der Wochen-Zeitung haben sich zusammengetan 
und die Kosten unter sich aufgeteilt, eine Gruppe 
von Pfarrpersonen und Laien hat die Sprüche 
ausgeheckt und dabei viel über Kirche und Ge-
sellschaft diskutiert und Christoph Biedermann 
hat die Cartoons gezeichnet. 

Die Cartoons kann man auch auf Facebook und 
Instagram jede Woche frisch anschauen oder auf 
der Website www.kirchen-ihrer-region.ch. Dort 
sind alle bisher erschienenen Inserate mit Zusatz-
informationen archiviert. Sie dürfen auch herun-
tergeladen und weiterverbreitet werden. Gerne 
nehmen wir dort auch Rückmeldungen entgegen.

Die Aktion dauert noch bis Mitte April. Wir sind 
gespannt, ob jemand die Kirche mit Gesicht und 
Armen vermissen wird!
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Konzert und Kulturprogramm
Ein musikalischer Dank des BSO an die Chonufinger Bevölkerung
 

Musikerinnen und Musiker des Berner Sympho-
nieorchesters BSO hatten im Frühsommer 2022 
die Idee, mit kleineren Formationen in die Ge-
meinden hinauszugehen und der Bevölkerung 
Konzerte anzubieten. Damit möchten sie sich 
für die Solidarität – insbesondere während der 
Pandemie – sowie für die langjährige Unterstüt-
zung bedanken, die seitens der Gemeinden im 
Verbund der Regionalkonferenz Bern-Mittelland 
geleistet wird.

Um ihrer Dankbarkeit Ausdruck zu verleihen, 
traten BSO-Ensembles im letzten Herbst in Mün-
chenbuchsee, Belp, Münsingen und Uettligen 
auf. Die Aktion soll auch in diesem Jahr fortge-
setzt werden. Im Februar findet nun in Konolfin-
gen ein weiteres dieser Dankeskonzerte statt. Zu 
hören sind Johann Sebastian Bachs «Goldberg-
Variationen», in einem Arrangement für Violine, 
Viola, Violoncello, Flöte, Klarinette, Fagott und 
Harfe. Es spielen Alexis Vincent, Johannes von 
Bülow, Gabriel Faur, Johanna Schwarzl, Nils Koh-
ler, Daniel Casal Mota und Marika Riedl.

Klingende Orgel am Freitag

Immer am ersten Freitag im Monat können Sie 
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr (nach der Stillen Zeit) 
Orgelklängen lauschen oder sogar dem Organis-
ten/der Organistin über die Schultern schauen!

3. März
5. Mai

Reformierte Kirche Konolfingen

Konzert Klezmer Pauwau

Musik zwischen Melancholie und Fröhlichkeit als 
berührende Sprache der Seele.

Musik als Überlebensnotwendigkeit, als Nähr-
stoff für alles andere. Mal Muntermacher, mal 
besänftigend, mal ausgelassen oder wehmütig, 
wie ein Seismograph der Seele. 

Fred Singer, Klarinette, Stimme, lebt in Bern. Vik-
tor Pantiouchenko, Akkordeon, Stimme, Ukraine, 
Iebt in Basel. Martin Stadelmann, Perkussion, lebt 
in Münsingen.

Freitag, 31. März 2023, 19.30 Uhr
Reformierte Kirche Konolfingen

Eintritt frei, Kollekte

Das Konzert findet am Freitag, 24. Februar 2023 um 19.30 Uhr  
in der Reformierten Kirche Konolfingen statt. Der Eintritt ist frei.
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Kleiderbörse für Gross & Klein
Frühling/Sommer

Gebrauchte Kleider weitergeben ist sinnvoll und 
nachhaltig. Aus dieser Überzeugung organisiert 
die Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen wie-
derum eine Kleiderbörse. 

Wann: Mittwoch, 29. März 2023 
von 9.00 bis 16.00 Uhr, Kirchgemeindehaus. 

Was: Wir nehmen saubere Frühlings- und Som-
mer-Kleider für Kinder und Erwachsene in allen 
Grössen an. Ausserdem dürfen Spielwaren und 
Bücher verkauft werden. 

Kleiderannahme: Dienstag, 28. März 2023 
zwischen 10.00 und 16.00 Uhr im Foyer des 
Kirchgemeindehaus. Die Kleider und Waren müs-
sen mit einer Preisetikette beschriftet sein. Ge-
naue Vorgaben und weitere Informationen finden 
Sie unter www.konolfingen.org.

Rückgabe: Unverkaufte Kleider und Spielwaren/
Bücher können am Donnerstag, 30. März 2023 
von 8 bis 11 Uhr im Foyer des Kirchgemeindehaus 
abgeholt werden. Nicht abgeholte Waren werden 
an ein Hilfswerk gespendet. 25 % des Verkaufs-
preises fliessen als Spende einem gemeinnützigen 
Projekt in Rumänien zu, welches sich für benach-
teiligte Kinder einsetzt. Die restlichen Einnahmen 
erhalten die Verkäufer:innen.

Dies ist nur möglich dank dem Einsatz eines 
grossen Teams an freiwilligen Helfer:innen und 
der zusätzlichen Unterstützung der Reformierten 
Kirchgemeinde Konolfingen als Raumsponsor. 

Wir freuen uns auf regen Besuch. Zum Verweilen 
laden eine Kaffee- und Spielecke sowie ein Kin-
derprogramm ein. 

Weitere Informationen/Kontakt: 
Susanne Mathys 076 510 28 01

Kirchen Cafeteria – Winter Edition 
... und es geht weiter... 

Die Kirchen Cafeteria geht nicht wie geplant in 
den Winterschlaf, sondern findet neu freitags von 
09.30 bis 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus statt. 
Kommen Sie nach dem Märit vorbei zum Aufwär-
men, Beisammensein und einem feinen Kaffee.

Meditationsabende 
«Du bist ein Gott, der mich sieht» – Vertiefungs-
abende für alle, die «Exerzitien im Alltag» ken-
nen, nach der Ignatianischen Spiritualität.

27. Februar
27. März
17. April

19.30–20.45 Uhr
Im Saal OG, Kirchgemeindehaus
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Dank Konolfinger-Jahresprojekt gibt’s sauberes Wasser in Sambia
Die reformierte Kirchgemeinde Konolfingen lancierte 2020 das Jahresprojekt «Bildung, Gesundheit und Kultur in Sambia».  
In den Genuss der Kollekten und Spenden kam der Verein «Schulprojekte Sambia» und baute damit Brunnen.

Wegen der Pandemie konnten die im Jahr 2020 
geplanten Anlässe zu Gunsten des Projekts nicht 
alle umgesetzt werden. Dennoch durfte der Ver-
ein «Schulprojekte Sambia» viele Spenden aus 
Konolfingen entgegennehmen. Der Initiant und 
Präsident des Vereins, Markus Wenger (Hilterfin-
gen), besuchte letztes Jahr Sambia und konnte 
sich vor Ort vergewissern, dass das Geld auch 
richtig eingesetzt wird. 

Drei wertvolle Brunnen von Konolfingen
«Jedes Bohrloch bedeutet, dass es von einer 
Dorf-Gemeinschaft von über 300 Personen ge-
nutzt werden kann. Anstatt kilometerweit zu 
gefährlichen Flüssen zu laufen oder schmutziges 
Oberflächenwasser aus verschmutzten Brunnen 
zu schöpfen haben sie so Zugang zu sauberem, 
sicherem Wasser – lebenslang. Das nur wenige 
Meter von zu Hause entfernt», freut sich Markus 
Wenger. Durch die Spende aus Konolfingen konn-
ten neue Brunnen in Madimba Village, Machisa 
Village und Chilepa Village erstellt werden.

99 % der Spendengelder  
werden investiert 
Dank der sehr schlanken Struktur des Vereins mit 
drei ehrenamtlichen Vorstandsmitgliedern können 
99 % der Spendengelder direkt vor Ort, in Sambia 
investiert werden. Im Land hat der Verein Vertrau-
enspersonen, die die Investitionen kontrollieren. 
Die Firma Makolekole LTD erstellt die Bohrlöcher. 
«Die Firma sucht und bohrt in abgelegenen Gebie-
ten Grundwasserbrunnen für Schulen und Dörfer. 
Sie ist unsere Partnerin für diese Projekte», erklärt 
Markus Wenger. Den Chef der Fima und seine Frau 
Adrian und Gid Carr kennt er schon lange. Mittler-
weile hat Schulprojekte Sambia schon 32 Brunnen 
gebaut. «Wenn wir bedenken, dass jeder Brunnen 
über 300 Menschen mit sauberem Trinkwasser 
versorgt, können wir davon ausgehen, dass wir 
mithalfen, einiges zu einer verbesserten Hygie-
ne- und Gesundheitsversorgung beigetragen zu 
haben… mittlerweile für über 10’000 Menschen. 
Das bereitet definitiv Freude!»

Wollen Sie mithelfen, weitere Brunnen oder Schu-
len aufzubauen? Der Verein freut sich auf Ihre 
Unterstützung. 

Bohrungen bei der 
Madimba Community 
School – Bezirk  
Mnkhanya (Region 
Mfuwe, Ostsambia)

Junge Madimba-
Bewohner beobach-
ten, wie das erste 
Wasser gepumpt und 
das brandneue Dorf-
bohrloch fertiggestellt 
wird.

Jetzt hat auch Machisa 
Village ein eigenes 
Bohrloch – ganz nahe 
beim Dorf und nach-
haltig. Das Leben ist 
für die Frauen und 
Mädchen viel einfacher 
geworden. Es gibt kei-
ne Streitigkeiten mehr 
mit dem Nachbardorf 
und die Harmonie ist 
wiederhergestellt.

Stolzer Gärtner in 
einem nahe gelegenen 
Dorfgemeinschaftsgar-
ten, der mit dem Über-
lauf aus dem Dorf-
bohrloch den Garten 
bewässert und grünes 
Blattgemüse wie Raps, 
Spinat und chinesische 
Blätter anbaut.

Text: Willi Blaser, Bilder: Markus Wengerwww.schulprojektesambia.ch 

chulprojekte

ambia
S
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  Sing mit uns! 

  Projektsänger:innen gesucht!

Duke Ellington: „Sacred concert“ 
für Chor, Solosopran, Stepptänzer & Bigband

mit der Solistin Hedreich Nichols aus Texas 

und dem Jazzorchester der Universität Bern 

unter der Leitung von Peter Knecht  

Proben mittwochs 19:45 - 21:45 Uhr im reformierten KG-Haus Konolfingen

zwischen 26. April und 5. Juli, sowie 9. August und 13. September 2023 

Probe-Wochenende: 2./3. September    Konzerte: 15. und 17. Sept. 2023


Kosten: Teilnahmebeitrag CHF 50 / Noten CHF 28

Anmeldung bitte bis spätestens Ende März 2023 an: 

Mail: p_knecht@zapp.ch / WhatsApp: 077 400 54 94

Erstmals (….oder wieder einmal) in einem Chor mitsingen:           

Gesund für Körper und Seele! 

Nebukadnezar und der verschollene Schatz
Kindertage vom 18. bis 21. April 2023

Bist Du eine richtige Spürnase?
Dann bist Du an den Kindertagen 2023 genau 
richtig! Gemeinsam prüfen wir rätselhafte
Spuren von Nebukadnezar und suchen den ver-
schollenen Schatz. Ob wir ihn mit Deiner
Hilfe finden?

Wer: Für Kinder ab dem 1. Kindergarten 
bis zur 6. Klasse
Treffpunkt: Reformierte Kirche Konolfingen
Wann: 18. bis 21. April 2023, 
jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr
Beginn und Abschluss: Am Dienstag, 18. April  
2023 starten wir um 14.00 Uhr in der Reformier-
ten Kirche Konolfingen. Am Freitag, 21. April um  
17.00 Uhr feiern wir einen gemeinsamen Ab-
schluss. Dazu sind auch Eltern, Geschwister und 
Begleitpersonen eingeladen.

Anmeldung als Explorer oder Special
Explorer: Du kannst Dich als Explorer anmelden 
und jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr am
Kindertage-Programm teilnehmen. 
Special: Wenn Du in der 4. bis 6. Klasse bist, 
hast Du die Möglichkeit, Dich als Special an-
zumelden und zusätzlich zu den Nachmittagen 
zweimal schon am Vormittag (Mittwoch und 
Donnerstag, jeweils ab ca. 9.30 Uhr) in die Kin-
dertagewelt einzutauchen. Anschliessend essen 

wir gemeinsam z’Mittag und nehmen dann am 
normalen Kindertage-Programm teil.

Anmeldeschluss
Bis spätestens am 10. März 2023 (Plätze sind 
begrenzt) mittels Webformular oder Talon auf 
dem Flyer (liegt in der Kirche und im Kirchge-
meindehaus auf). Nach der Anmeldung erfolgt 
die Kommunikation per Mail.

Fragen?
Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen
Pfrn. Christina Marbach
Kirchweg 10, 3510 Konolfingen
Telefon: 031 790 00 34
christina.marbach@konolfingen.org
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Sonntagschulen

«Sunntigschuel» – hier wird gesungen, gespielt, gebastelt. Dabei lernen 
die Kinder den Schatz der biblischen Geschichten kennen – und einiges 
mehr dazu. In unserer Kirchgemeinde gibt es verschiedene Gruppen im Stil 
der Sonntagschule, jeweils an verschiedenen Orten und zu verschiedenen 
Zeiten. Wählen Sie die aus, die zu Ihnen passt. Die LeiterInnen freuen sich 
immer auf neue Kinder!

Konolfingen
In der Sonntagschule Konolfingen treffen sich Mädchen und Jungs ab 5 
Jahren. Eine Stunde über Gott und die Welt – mit Geschichten aus der 
Bibel, Basteln und Spielen und Feiern. Da gibt es Vieles zu entdecken und 
zu erfahren! Die Sonntagschule findet in der Regel statt, wenn Gottesdienst 
für Gross und Chly gefeiert wird. Alle starten gemeinsam in der Kirche – die 
Kleinen gehen dann zur Vertiefung ins Kirchgemeindehaus, während die 
Grossen eine Predigt hören.

26. Februar
26. März
30. April
25. Juni

09.30–10.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Konolfingen

Chinder-Chilche Holz
Sonntagschule heisst im Holz «Chinder-Chilche» und ist am Samstagvormit-
tag, jeweils von 10.00 bis 11.15 Uhr im Kirchlein Holz in Niederhünigen. Ein-
geladen sind Kinder ab fünf Jahren. Erzählt wird in der Regel eine biblische 
Geschichte, die vertieft und nacherlebt wird mit Liedern, Basteln, Zeichnen, 
Spielen, Tanzen usw.

25. Februar
11. und 25. März
1. April
6. und 13. Mai
3. und 17. Juni

10.00–11.15 Uhr 
im Kirchlein im Holz

Gysenstein
Wir tauchen auch in diesem Jahr ein in spannende biblische Geschichten – 
ein Programm für Kinder zwischen 5 und 15 Jahren.

25. Februar
18. März
29. April
13. Mai
10. Juni (Sommerfest 10.00–16.00 Uhr)

10.00–11.15 Uhr
im Schulhaus Gysenstein

Domino Niederhünigen
Aui Ching ab vierjährig si härzlech iglade, mit angerne zäme bilbischi 
Gschichte z’lose, z’singe u mängs z’erläbe. Dir chöit jederzyt bi üs cho ine-
luege! Immer am Donnerstag

2., 16. und 30. März
27. April
11. und 25. Mai
22. Juni

16.15–17.15 Uhr 
im Schulhaus Niederhünigen

Sonntagschule Häutligen
In der Sonntagschule Häutligen treffen sich Mädchen und Jungs ab 4 Jahren 
im Schulhaus Häutligen, jeweils Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr. Eine 
Stunde über Gott und die Welt – mit Geschichten aus dem tiefen Brunnen 
der Bibel. Da gibt es Vieles zu entdecken und zu erfahren!

26. Februar
12. März
2. April

09.30–10.30 Uhr
im Schulhaus Häutligen
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Schnäggli-Programm
Welt entdecken, Spielen, Austauschen, Singen 
und Feiern – all das und noch viel mehr gibt’s im 
Schnäggli-Programm für Kinder ab 0 Jahren und 
ihre Begleitpersonen. Herzlich willkommen!

Das Schnäggli-Programm findet am 1./2./3. Mitt-
woch im Monat von 09.30–11.00 Uhr statt (Aus-
nahmen sind möglich). 

In der Regel ist am 1. und 2. Mittwoch im Monat 
Schnäggli-Treff. Hier soll Zeit sein, sich auszutau-
schen, zu spielen, die Welt zu entdecken, einen 
Kaffee zu trinken und einfach zu geniessen! 
Eingeladen sind alle – ganz egal, ob das Kind 
schon fröhlich durch die Gegend spaziert oder die 
Welt noch auf dem Rücken bestaunt. Man kann 
einfach «ineluege», Anmeldung braucht es keine.

Immer am 1. Mittwoch im Monat ist zeitgleich die 
Mütter- und Väterberatung im Kirchgemeinde-
haus und bereit, Fragen zu beantworten.

Am 3. Mittwoch im Monat findet das Schnäggli-
Singen und viermal im Jahr am 2. Mittwoch die 
Schnäggli-Fyr statt. Hier gibt es ab 09.30 Uhr 

ein ganz einfaches Programm für die Kleinsten 
mit Liedern, kleinen Ritualen, Sinneserfahrungen 
und Geschichten. Anschliessend bleibt genug 
Zeit zum gemütlichen Ausklang und fröhlichen 
Spielen.

Kontakt: Pfrn. Christina Marbach (031 790 00 34)

Das genaue Programm sehen Sie auf www.konolfingen.org

Rägeboge
Entdecke Gottes Farben auf der Welt!

Rägeboge ist ein Erlebnis-Morgen für Kinder ab 
4 Jahren im Kirchgemeindehaus Konolfingen, 
jeweils samstags von 09.30 bis 11.30 Uhr. Es 
gibt Geschichten, Spiele, Lieder, Basteleien und 
natürlich auch ein Znüni. Rägeboge darf man 
auch unregelmässig besuchen, ohne dass man 
den Anschluss verpasst. Jeder Morgen ist in sich 
abgeschlossen.

25. Februar
1. April
7. Mai
29. April
10. Juni

Gschichte-Gottesdienst
Eine 30-minütige Feier mit einfachen Liedern, 
Gebeten, und einer spannenden Gschichte, die 
spielerisch vertieft wird. Zu dieser Feier sind alle 
Kinder ab 3 Jahren, ihre Geschwister und Begleit-
personen herzlich willkommen.

Samstag, 18. März, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche Konolfingen

09.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Konolfingen
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TimeForMe
Bist du in der 6., 7. oder 8. Klasse? Hast du 
Lust, gemeinsam mit Kollegen und Kolleginnen 
mitten in der Woche einen gemütlichen Abend 
zu verbringen, Musik zu hören, zu chillen, etwas 

JK (Junge Kirche)
Die JK ist unsere Jugendgruppe ab der 9. Klasse. 
Wir treffen uns regelmässig einmal im Monat 
an einem Mittwochabend von 19.00 bis 21.00 
Uhr (eintrudeln ab 18.00 Uhr), um gemeinsam 
unterwegs zu sein, spannende, gemütliche oder 
auch actionreiche Abende zu erleben und dabei 
über Glaubens- und andere Lebensthemen zu 
diskutieren.

Willkommen sind alle Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ab der 9. Klasse.

Sommerlager ab der 8. Klasse
Hast du Lust, vom 22.–30. Juli mit anderen 
Jugendlichen eine coole Zeit in einem Lager zu 
verbringen? Viel Action, Chillen, Zeit für Aus-
tausch, thematische Teile und eine tolle Ge-

meinschaft erwarten dich. Amiel Schwabe gibt 
gerne weitere Auskünfte unter amiel.schwabe@
konolfingen.org

Jugendangebote der Reformierten Kirchgemeinde

zu essen, und dabei über Gott und die Welt zu 
diskutieren? Dann bist du hier genau richtig: Das 
TimeForMe findet jeden Monat an einem Mitt-
wochabend jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr statt.

Alle Informationen zu unseren Jugendangeboten findest du auch auf 
www.konolfingen.org

Kontakt: Amiel Schwabe, Jugendarbeiter der Reformierten Kirchgemeinde 
Konolfingen, amiel.schwabe@konolfingen.org
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Jugend

Sonnen- und Schattenseiten des Influencer-Lebens
Social Media ist auf dem Vormarsch. Und damit auch die Influencer. Doch was sind Influencer und was ist Social Media? 

Um die Arbeit von Influencern zu verstehen, muss 
man sich zuerst vergegenwärtigen, was soziale 
Medien sind. Dabei handelt es sich um Netz-
werke, die durch die Verbreitung des Internets 
ab dem Jahr 2000 entstanden sind und über die 
sich Menschen vernetzen können. Diese Systeme 
funktionieren so, dass ein persönliches Profil er-
stellt wird, auf dem Bilder, Meinungen und State-
ments veröffentlicht werden können. Menschen, 
die ein solches persönliches Profil haben, können 
dieses nutzen, um im besten Falle damit Geld zu 
verdienen, wenn genügend Follower vorhanden 
sind. Je höher die Anzahl Follower, damit sind 
Menschen gemeint, die den Profilen der Influen-
cer folgen, desto besser stehen die Chancen mit 
den sozialen Medien Geld zu verdienen. Das Wort 
Influencer stammt aus dem Englischen «to influ-
ence», was so viel wie beeinflussen bedeutet. 

Instagram und Co.
Seit den 2000er-Jahren sind immer mehr Leute im 
Internet aktiv. Influencer sind Menschen, welche 
soziale Plattformen wie Facebook, Instagram, 
YouTube und «TikTok» gezielt zur Verbreitung 
ihrer Inhalte nutzen. Diese Plattformen, werden 
vor allem sehr viel von Jugendlichen genutzt und 
haben eine grosse Reichweite. Das ist ein Vorteil 
für die Influencer, da sie durch die Reichweite 
dieser Plattformen sehr viele Leute, auch sehr 
viele Jugendliche, erreichen. Natürlich folgt man 
nicht allen Personen auf Instagram und Co., denn 
Interessen sind verschieden und damit auch der 
Themenbereich der Influencer. Da gibt es einen, 
welcher vor allem Rezepte und Essen postet, 
eine Person, die Sport macht und eine eigene 
Kleidermarke für Sportbekleidung hat, und dann 
gibt es noch diese, die einfach Dinge aus dem 
Alltag posten. Doch ist es überhaupt ein Beruf, 
ein Influencer zu sein? Obwohl es Menschen gibt, 
die sich als Influencer bezeichnen und damit auch 
ihren Lebensunterhalt verdienen gibt es keine 
Möglichkeit, diesen Beruf zu erlernen. Reich-
weite erlangen die Influencer vor allem dadurch, 
dass sie regelmässig Beiträge veröffentlichen und 
bereit sind, sehr intime Dinge aus ihrem Leben 
zu teilen. 

Immer verfügbar
Das ist wiederum die Schattenseite vom Influen-
cer-Dasein. Man muss bestenfalls 24 Stunden 
täglich an sieben Tagen der Woche Dinge posten 
und bereit dazu sein, sein Privatleben mit der 
ganzen Welt und frei zugänglich für alle zu teilen. 
Dafür gibt es Influencer mit besonders grosser 
Reichweite, die für einen einzelnen Beitrag auch 
schon mal 10’000 Franken verdienen. Das gelingt 
nur den wenigsten Influencern. Um gut von den 
Werbeeinnahmen durch Produktplatzierungen 
leben zu können, muss ein Influencer zum Bei-
spiel auf der Plattform Instagram rund 100’000 
Follower haben. 

Wenig Sicherheit
Gerade für junge Menschen sieht das Leben 
eines Influencers von aussen betrachtet sehr 
glamourös aus. Man darf nicht vergessen, dass 
diese Menschen einen hohen Preis für ihren 
Lebensstil bezahlen, enorm von der Gunst ihrer 
Follower und Werbepartner abhängig sind und so 
weniger Sicherheit haben, als Menschen die eine 
solide Ausbildung gemacht haben und in einem 
klassischen Beruf arbeiten.

Nina Bieri, Jugendredaktion
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Was ist Fast Fashion?
Fast Fashion (schnelle Mode) ist günstige Kleidung, die schnell für den 
Massenmarkt produziert wird, um ständig auf neueste Trends reagieren zu 
können. Sie schauen sich Designer auf den grossen Modeschauen ab und 
produzieren sie schnell und günstig nach.

Was ist das Problem mit Fast Fashion?
Die Modeindustrie verursacht weltweit mehr CO2-Emissionen als Luftfahrt 
und Schifffahrt zusammen, der Wasserverbrauch ist gigantisch. Fast Fashion 
heizt den Klimawandel an. Denn besonders die Herstellung der enormen 
Mengen an Textilien, aber auch das Waschen und Trocknen der Kleidung 
ist sehr energieaufwändig. Da dafür vor allem fossile Energien wie Erdöl 
und Kohle verwendet werden, ist die Modebranche einer der grössten 
Klimasünder.

60 % der Fast Fashion wird aus Polyester hergestellt, das man aus Erdöl 
gewinnt. Beim Waschen eines Polyester-Kleidungsstücks werden ungefähr 
700’000 Mikroplastikpartikel freigesetzt, die Waschmaschinen nicht filtern 
können. So gelangen sie in Gewässer und richten dort grossen Schaden im 
Ökosystem an. Auch wenn Fast Fashion zum Teil aus Naturfasern wie Baum-
wolle gefertigt wird, bringt das Probleme. Die konventionelle Landwirtschaft 
setzt Insektizide und Pestizide ein, welche die Umwelt schädigen. Derzeit 
kommen 25 % der weltweit produzierten Chemikalien in der Bekleidungs-
industrie zum Einsatz.

Erschreckende Dinge von Fast Fashion
•  300 Millionen Menschen arbeiten in der Textilindustrie unter  

unmenschlichen Bedingungen.
•  90 % davon sind Frauen, die besonders leiden. 1 von 3 Textilarbei-

terinnen hat bereits sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz erlebt.
•  Kein Vertrag, kein Urlaub und nicht geregelter Lohn. Der Global Savery 

Index bezeichnet die Bekleidungsindustrie als den zweitgrössten Treiber 
von moderner Sklaverei.

•  Die Fabrikbesitzer*innen klären ihre Angestellten nicht über die  
Chemikalien auf oder geben nicht Schutzkleidung. In der Folge haben 
die Arbeiter ihr Leben lang mit Gesundheitsproblemen zu tun.

•  120 Liter Wasser für 1 Jeans. 1 Jeans wird für 80 Cent hergestellt.  
20 Cent bekommt die Firma für Lohn und Stromkosten.

•  In China sind mehr als 2 Drittel der Seen und Flüsse verschmutzt.
•  1,2 Billionen Tonnen CO2 löst jährlich die Textilindustrie ab.
•  80 % aller Kleider werden weggeworfen, 1 % recycelt
•  12–16 Std/Tag arbeiten, es fängt mit 15 Jahren an, dazu mit  

ständigen verbalen Angriffen und sexueller Belästigung.

Checkliste für vor dem Kauf
Brauche ich das wirklich?
Werde ich es oft anziehen?
Muss es neu sein?
Ist die Qualität gut genug um es zu flicken?

Fast Fashion
Vorteile: Überall erhältlich, modisch, preiswert
Nachteile: Umweltschädlich, nicht faire Produktion, kurzlebig

Slow Fashion
Vorteile: Langlebig, nachhaltig, hohe Qualität, faire Produktion
Nachteile: Etwas teurer, oft nur Basic oder gebraucht

Warum stellt Fast Fashion ein Problem dar?
Das Argument, das für die Fast Fashion spricht, ist der geringe Preis. Doch 
das Problem ist, das der Preis indirekt viel höher ist. Wer zahlt diesen Preis? 
Die Umwelt, die Menschen und die Tiere, auf deren Kosten Fast Fashion pro-
duziert wird. In jedem Kleidungsstück stecken Rohstoffe. Es braucht Energie, 
sie abzubauen, zu verarbeiten, das Kleidungsstück herzustellen, zu trans-
portieren und es wieder abzubauen. So entstehen Abgase und Emissionen.

Glenda Gremaud, Jugendredaktorin

Fast Fashion
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Der Stand der Ideen, Projekte wird stets  
aktualisiert.

Neue Ideen sind willkommen.

Jugendprogramm mitbestimmen Konolfingen mitgestalten

Datum vormerken:
Ausflug in den Europapark am 10. Mai 2023 
für Jugendliche ab der 5. Klasse

Remo Anderegg 
079 743 27 35 
remo.anderegg@konolfingen.ch
www.kiju-konolfingen.ch

R e g i o n  K o n o l f i n g e n

Jugend Mit-Wirkung in Konolfingen
fehlt was? mach was!

Alles fing mit Klassenbesuchen an der Oberstufe 
in Konolfingen an. Die Jugendlichen sprudelten 
nur so von Ideen um Konolfingen jugendfreund-
lich zu gestalten oder unser Jugendprogramm 
aufzupeppen. Nicht alle Ideen sind gleich realis-
tisch oder einfach umsetzbar, aber es beeindruckt 
immer wieder, was an Kreativität und Ideenreich-
tum in der jungen Generation steckt. 

Ideen haben ist das eine, sie umsetzen das ande-
re. Da sind auch wieder die Jugendlichen gefragt. 
In einer fortlaufenden Kampagne rufen wir den 
Jugendlichen ihre Ideen in Erinnerung und ermu-
tigen sie zur Umsetzung. Das lohnt sich. Denn 
wer mithilft und mitplant, kann mitbestimmen, 
wie eine Idee umgesetzt wird. Hier haben die Ju-
gendlichen so richtig viel Einfluss und verschaffen 
sich Vorteile! Das Wann, Wo, Wie, Warum und so 
weiter entscheiden sie. 

Bisher wurde ein Ausflug in den Wasserpark 
Aquabasilea organisiert und eine Jugendgruppe  
nutzt den Jugendraum nun als vergrössertes 
Wohnzimmer, wenn wir dort keine Anlässe 
durchführen. 

Offene Lehrstellen Fachfrau/Fachmann Gesundheit FaGe 2023 SPITEX Region Konolfingen

Wir suchen Dich!!!

Lernende Fachfrau/Fachmann Gesundheit 
in 3-jähriger Grundbildung mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis EFZ

Lernende Fachfrau/Fachmann Gesundheit für Erwachsene 
in 2-jähriger Grundausbildung mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis EFZ

Als langjähriger und erfahrener Ausbildungsbetrieb bieten wir Dir ein anspruchsvolles Lernumfeld,  
wo Du von unseren erfahrenen Berufsbildungsprofis begleitet, betreut und unterrichtet wirst. 

Melde Dich! Wir freuen uns auf Dich!

Bewerbung inkl. Lebenslauf mit Foto, Zeugniskopien der letzten zwei Jahre  
und Berichte der bereits absolvierten Praktikas per Mail an 
yolanda.schneeberger@spitex-reko.ch oder per Post an:

SPITEX Region Konolfingen, Jolanda Moser, Personal, 
Dorfstrasse 4c, 3506 Grosshöchstetten, Telefon 031 770 22 00   I  www.spitex-reko.ch

Für einen Einblickstag oder ein Berufswahlpraktikum melde Dich bitte über folgende Plattform an: www.myoda.ch
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Tennis

Sommerkurse 2023
(in Zusammenarbeit mit ’smash’ Münsingen)

für Kinder ab 6 Jahren

Ende April – Mitte September (Schulzeit)
Mittwochnachmittag ab 13 Uhr

Freitagnachmittag ab 13 Uhr

Interessiert?

Alles Weitere im Netz:
www.tckonolfingen.ch/nachwuchs
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Solawi steht für eine direkte Zusammenarbeit 
von Konsument:innen und Produzent:innen. Die 
Vereinsmitglieder helfen auf und neben dem 
Gemüsefeld mit (z.B. auch in der Werkstatt, 
Logistik oder Administration). Zudem tragen sie 
die Kosten für den Anbau und erhalten dafür 
den Ertrag in Form einer wöchentlichen Gemüse-
Tasche. Die Taschen sind auch für Menschen aus 
Konolfingen verfügbar, wo sie in einem Depot 
abgeholt werden können.

Da das Projekt jung, klein und unbekannt ist, 
gibt es noch Platz für neue Menschen, die mit-
machen wollen. Interessierte sind herzlich an 
unsere Solawi Infotage vom 25. Februar und  
1. April eingeladen!

Weitere Informationen: 
www.setzhouz.ch 
info@setzhouz.ch 

Mein Essen soll  
vor meiner Tür wachsen

«Ich habe von Setzhouz in der Zeitung erfah-
ren. Mir war sofort klar, dass ich mithelfe, das 
Projekt aufzubauen. Für mich ist das Lokale 
ein wichtiger Wert: Ich will da, wo ich lebe, 
sozial gut verankert sein und hiesige Vereine 
und Geschäfte unterstützen. Mein Essen soll 
möglichst vor meiner Tür wachsen, das gibt 
mir Sicherheit. Als Konsumentin will ich, dass 
die Produzentin oder der Produzent im Ein-
klang mit der Natur arbeitet. Ich möchte ein 
gutes Leben haben und das bedingt gesunde 
Böden, sauberes Wasser und reine Luft.

Als Solawi können wir frei von Produkti-
onszwängen Gemüse anbauen. Viele Hände 
helfen, den Garten zu hegen und zu pflegen. 
Auf Maschinen, die den Boden verdichten, 
können wir daher verzichten. Mit einer na-
turnahen Bewirtschaftung stärken wir die 
Bodenlebewesen und unsere Pflanzen. So 
können wir auf kleinem Raum eine sehr gute 
Ernte erzielen. 

Ich war das erste Setzhouz-Mitglied aus Ko-
nolfingen. Mittlerweile haben sich mir meine 
Mitbewohnerin und drei Nachbarn ange-
schlossen. Wir freuen uns auf weitere Konol-
fingerinnen und Konolfinger, mit denen wir 
unser Gemüse teilen können!»

Allerlei

Wirsindwaswiressen
UNDwerdendaswachsenlassen,
wasunsammeistenSpassmacht.

infoTAGe

www.setzhouz.ch

Werde direkt Mitglied:

25.02.2023/01.04.2023
Zwischen14-16Uhr

sindwiraufdemFeldimRossboden.

Radweg,
3110Munsingen

Solawi Setzhouz baut wieder Gemüse an – Depot in Konolfingen
Die Vereinbarung mit dem Kanton ist unterschrieben: Ab Frühjahr 2023 bepflanzt der Verein Setzhouz in Münsingen rund eine 
Hektare Land mit Gemüse. Das grüne Licht für die Vertragsunterzeichnung haben die Mitglieder der Solidarischen Landwirtschaft 
(Solawi) an der Hauptversammlung im Dezember 2022 gegeben.

Die Setzhöuzler:innen freuen sich: Endlich hat der 
Verein Land zur langfristigen Nutzung gefunden 
– und erst noch im Herzen von Münsingen, auf 
dem Rossboden! Das Projekt war bereits 2021 
provisorisch in Trimstein gestartet, konnte dann 
aber keine Anschlusslösung finden. Nun hat die 
Landsuche ein Happy End: Ab Mai 2023 gibt es 
wieder Gemüse!

SOL
AWI

inf
ota

ge

Muns
ing

en

25.02.2023
01.04.2023

MACHMIT!

mehrinfosauf:

www.set
zho

uz.c
h

Franziska Merz hofft, dass noch mehr  
Menschen aus Konolfingen in der Solawi 
mitmachen.
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5 Tipps bei einem Unfall
Unfall! Was nun?!

Es ist leider schnell passiert... Unfälle und Verletzungen gehören einfach zum Leben dazu. 
Nur, fühlst Du Dich in solchen Situationen vielleicht etwas hilflos oder überfordert? 
Heute möchte ich ein paar Möglichkeiten mit Dir teilen, wie Du ganz konkret ins aktive Tun 
kommst, für Dich da bist und Deine Selbstheilungskräfte aktivieren kannst:

Bitte immer zuerst medizinische Wund-Versor-
gung vornehmen und allenfalls Gang zu  
Haus- oder Facharzt:in!

1. Emotionen regulieren
Lege eine Handfläche auf Deine Stirne und die 
andere in Deinen Nacken. Schliesse wenn Du 
magst Deine Augen und atme ein paar Mal tief 
ein und aus. Das hilft Dir Dich zu beruhigen.

2. Schmerzabbau
Berühre mit einer Hand die Verletzung und lege 
die andere Hand auf Deine Stirne. Atme ge-
danklich in schmerzende Stelle hinein. Der Druck 
nimmt ab und die Schmerzen verringern sich.

3. Energetisch nähen
Schreibe mit Deinem Zeigefinger über die Verlet-
zung fortlaufend eine «liegende 8» (Unendlich-
keitszeichen); ca. 8mal oder gerne auch mehr. 
Das hilft die Energie gleichmässiger zu verteilen.

4. Trösten
Sei liebevoll mit Deiner Verletzung. Streichle 
sie und/oder spreche mit ihr. Frage, was die 
Verletzung braucht. Z.B. Wärme, Kälte, Ruhe, 
Berührung...

Sandra Pfyffer Briker arbeitet als 
Kinesiologie-Therapeutin in eigener Praxis 
in Konolfingen.

Mehr Infos und Online-Kalender:
bodyfeedback.ch

5. Reinigen
Bei stumpfen Verletzungen (keine offenen  
Wunden) dusche oder bade mit ganz viel Salz. 
Reibe die schmerzende Stelle mit ordentlich  
Salz ein und danach abspülen.

* Unfallrückruf *
So heisst eine kinesiologische Technik, bei der 
ich Dich begleite die emotionalen und körper-
lichen Schocks eines Unfalls zu verarbeiten.  

Melde Dich gerne bei mir.
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3503 Gysenstein / Konolfingen

info@holzbau-friederich.ch Tel 031 791 05 17
www.holzbau-friederich.ch Natel 079 203 78 09

WP

Wittwer + Pulfer  

Architekten AG

Kreuzplatz 4, 3510 Konolfingen
031 791 22 11
info@wp-arch.ch

Ihr Ansprechpartner für 
Planungen und 
Ausführung von 
Umbauten, Neubauten 
und Sanierungen im 
Wohnungs-, Industrie- 
und Gewerbebau sowie 
öffentlichen Bauten.

Rēlax’er cīse
BE WUSS T HEIT  DURCH BE WEGUNG

031 791 36 94
www.ausderpraxis.ch

Emmentalstrasse 67

CH-3510 Konolfingen Fon +41 31 791 06 52

info@schaefer-metallbau.ch

www.schaefer-metallbau.ch

Bestattungsdienste

Konolfingen 

und Umgebung 

seit 1942

Anton Kohli 
Konolfingen 
Telefon 031 791 11 64 
Natel 079 257 37 51

Walter Kindler 
Konolfingen 
Telefon 031 791 22 48 
Natel 079 389 58 88

Sorgfältige Hilfe bei Todesfall

Immer à jour:
Unsere Online- 
Menukarte
Besucht uns auf: 
www.esswerk6.ch

Esswerk6 
Barbara Bühlmann und Joël Dussex
Dorfstrasse 6, 3504 Niederhünigen
info@esswerk6.ch | Tel. 031 791 10 52
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Das ist neu im Schweizer Erbrecht
Seit Anfang 2023 sind in der Schweiz Neue-
rungen im Erbrecht in Kraft. Diese gewähren 
grundsätzlich mehr Freiheiten als bisher. Das hat 
auch Auswirkungen für Eigenheimbesitzerinnen 
und Eigenheimbesitzer. Ein Überblick über die 
wichtigsten Änderungen.
Das Erbrecht in der Schweiz ist bereits über 100 
Jahre alt. Am 1. Januar 2023 sind nun Neue-
rungen in Kraft getreten, die vom Parlament 
Ende 2020 verabschiedet wurden. Grundsätz-
lich ermöglicht die Anpassung der Erblasserin 
beziehungsweise dem Erblasser mehr Entschei-
dungsfreiheit, da über einen grösseren Teil des 
Nachlasses frei verfügt werden kann. Folgend die 
wichtigsten Änderungen:  

Der Pflichtteil für direkte Nachkommen 
wird reduziert
Wenn Sie kein Testament verfasst haben, ändert 
sich durch die Revision nichts. Der Nachlass wird 
nach der gesetzlichen Erbfolge verteilt, d.h. 50 
Prozent des Vermögens geht an die Ehegattin 
bzw. den Ehegatten, die restlichen 50 Prozent 
an die Nachkommen. Anders sieht es aus, wenn 
ein Testament bzw. Erbvertrag verfasst wurde: 
Nachkommen haben neu nur noch Anspruch auf 
die Hälfte des gesetzlich vorgesehenen Erbteils, 
also in dieser Konstellation auf ein Viertel des 
vererbten Vermögens.  
Bisher betrug dieser Pflichtteil ¾, was 37,5 Pro-
zent des vererbten Vermögens entsprach. Für die 
Partnerin bzw. den Partner bleibt der Pflichtteil 
wie bis anhin bei der Hälfte des gesetzlich vorge-
sehenen Erbteils, was einem Viertel des vererbten 
Vermögens entspricht. Konkret führt es in dieser 
Konstellation dazu, dass nach neuem Erbrecht 
über die Hälfte des Vermögens frei verfügt wer-
den kann, bisher waren es nur drei Achtel. 

Beispiel Vererben einer Immobilie
Herr und Frei Schweizer besitzen eine Immobilie 
im Wert von 1,5 Millionen Franken sowie ein 
zusätzliches Vermögen von 500’000 Franken. 
Sie haben ein Kind. Sie möchten sich nun in 
einem Erbvertrag gegenseitig absichern und ei-
nen möglichst grossen Teil des Vermögens dem 
Partner zusichern, gleichzeitig dem Kind aber 
auch den Pflichtteil auszahlen. Gemäss altem 

Erbrecht hätte das Kind Anspruch auf mindestens 
750’000 Franken gehabt, so dass nur 1,25 Milli-
onen Franken auf den Partner hätten übertragen 
werden können. Die liquiden Mittel hätten nicht 
ausgereicht, um das Kind auszubezahlen, ohne 
die Immobilie verkaufen zu müssen. Nach neuem 
Erbrecht sieht es anders aus: Der Pflichtteil des 
Kindes beträgt nun nur noch die Hälfte ihres ge-
setzlichen Erbteils von 50 Prozent, konkret wären 
dies 500’000 Franken. Somit könnte das Kind 
ausbezahlt werden und die ganze Immobilie im 
Wert von 1,5 Millionen Franken an den Ehepart-
ner bzw. die Ehepartnerin übertragen werden.

Der Pflichtteil für die Eltern fällt weg
Neu gibt es keinen Pflichtteil für die Eltern mehr. 
Dies hat zur Konsequenz, dass – wenn nur ein 
Lebenspartner bzw. eine Lebenspartnerin sowie 
die Eltern hinterlassen werden – das gesamte Er-
be der Partnerin oder dem Partner vererbt werden 
kann, sofern dies natürlich so gewünscht wird.

Ehepaare in laufendem 
Scheidungsverfahren können sich 
früher enterben
Bisher verfiel der Erb- und Pflichtteilsanspruch 
erst mit dem rechtskräftigen Scheidungsurteil. 
Seit 2023 kann dieser Pflichtteilsschutz bereits 
bei einem hängigen Scheidungsverfahren aufge-
hoben werden. Dies hat aber in einem Testament 
zu erfolgen.

Säule-3a-Guthaben fallen nicht 
in den Nachlass
Neu wird explizit festgehalten, dass auch Vor-
sorgeguthaben der Säule 3a bei Versicherungen 
nicht in die Erbmasse fallen, wie dies bis anhin 
schon bei Guthaben aus Bankstiftungen der Fall 
war. Die Vorsorgeguthaben werden direkt an 
die Begünstigten ausbezahlt, massgebend für 
die Verteilung ist das Sozialversicherungsrecht. 
Die Versteuerung erfolgt getrennt vom übrigen 
Einkommen zu einem reduzierten Satz.

Nutzniessung wird ausgedehnt
Mit der Nutzniessung wird das Recht der Nach-
kommen auf die Nutzung des geerbten Vermö-
gens zugunsten der überlebenden Ehepartnerin 
bzw. des überlebenden Ehepartners hinausge-
schoben. So kann zum Beispiel sichergestellt 
werden, dass diese bzw. dieser weiterhin im 
gemeinsamen Haus leben kann. Die für die Nutz-
niessung frei verfügbare Quote beträgt neu ½ 
(bisher ¼). So kann dem Ehegatten bzw. der 
Ehegattin zum Beispiel die Hälfte des Vermögens 
als Erbteil und die zweite Hälfte zur Nutzniessung 
zugewiesen werden.

Haben Sie Fragen zu Immobilienthemen? 
Dann freue ich mich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Corinne Lehmann, RE/MAX Immobilien, 
079 479 42 79, corinne.lehmann@remax.ch
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Blumenkind-Atelier & Gartenkaffee 
Am Montag, 13. März 2023 öffnet das Blumenkind-Atelier & Gartenkaffee wieder sein Gartentor. 

Nach der Winterpause sind viele neue Wohn-
accessoires, Geschenkartikel und Frühlingspflan-
zen eingezogen. 

Der Frühlingsgarten lässt auch nicht mehr lange 
auf sich warten. Schon bald kannst du wieder 
draussen an der Sonne sitzen und deinen Kaffee 
und ein Stück hausgemachte Torte geniessen. 

Jeden Dienstagmorgen serviere ich auf Voran-
meldung ein hausgemachtes Etageren-Frühstück.

Sollte das Wetter einmal nicht so schön sein, kann 
auch im Inneren des Ateliers eine kleine Auszeit 
genossen werden.

Möchtest du einen gemütlichen und blumigen 
Abend mit Freundinnen geniessen, dann bist 
du bei mir genau richtig. Auf meiner Webseite 
findest du verschiedene Angebote. Sollte kein 
passendes dabei sein darfst du mich gerne kon-
taktieren.
 

Öffnungszeiten
Montag: 14.00–17.00 Uhr
Dienstag: 09.00–12.00 / 14.00–17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00–17.00 Uhr
Samstag: 09.00–12.00 Uhr 
 (Letzter Samstag im Monat)

Januar und Februar 2023 Winterpause

Blumenkind-Atelier & Gartenkaffee
Bernstrasse 38, 3510 Konolfingen
www.blumenkind-atelier.com
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Bio-Weine im claro Weltladen Grosshöchstetten

Individuelle Internet-, Telefonie- und TV-Lösungen – 
Attraktiv und persönlich
Superschnelles Internet, brillantes Fernsehen, zuverlässige Festnetz- und Mobiltelefonie – das alles 
bietet Ihnen mocom gmbh Wichtrach. Kompetent und persönlich, massgeschneidert und günstig. 

mocom gmbh ist Ihr lokaler und sympathischer 
Telecomanbieter. Für kleine und mittlere Unter-
nehmen genauso wie für jeden Privathaushalt. 
Bei unseren individuell auf Sie zugeschnittenen 
Lösungen bezahlen Sie nur, was Sie auch wirk-
lich brauchen. Von der einfachen Lösung bis hin 
zu komplexen Gesamtpaketen. Aber immer mit 
persönlicher Beratung und, wenn nötig, Unter-
stützung vor Ort.

Flexibel und individuell
•  Telefonie: vom Einzelanschluss bis zur vir-

tuellen Telefonzentrale. Und neu, auch mit 
günstigen Mobile-Abonnementen.

•  Internet: von der sicheren DSL-Anbindung bis 
hin zum superschnellen Glasfaser-Anschluss 
mit bis zu 10 Gigabit.

•  TV: vom Basissystem mit über 185 Sendern –  
davon 140 in HD-Qualität – bis hin zum Top-
paket mit 7-Tage-Replayfunktion und punkt-
genauem Überspringen der Werbung.

Ganz gleich, für welche Produkte Sie sich interes-
sieren: Wir garantieren Ihnen beste Qualität und 
eine hohe Verfügbarkeit. Und falls einmal etwas 
nicht funktionieren sollte, sind wir immer für Sie 
da. Rasch, persönlich, unkompliziert. Rufen Sie 
uns an, wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.

Im claro Weltladen bieten wir unseren Kundin-
nen und Kunden auch eine kleine, aber feine 
Auswahl an Bio-Weinen. Unsere Weine stammen 
ausschliesslich von der Weinhandlung Küferweg 
in Seon. Ein Unternehmen, welches sich seit 
seiner Gründung 1986 für die Verbreitung von 
biologisch produzierten Weinen einsetzt.

Neben den beliebten Sogno-Sorten aus Italien 
führen wir typische Hausweine in der 50-cl-
Flasche aus Frankreich, Spanien und Italien. Oder 
lieber ein Schweizer Malanser? Und für Allergiker 
haben wir einen schwefelfreien Weisswein aus 
Spanien. Noch weitere Sorten finden Sie bei uns 
im Laden.
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Senioren helfen Senioren
Sind Sie neu zugezogen oder brauchen Sie Hilfe?

Neben den professionellen Organisationen helfen wir als Zäme Aktiv Region Konolfingen (ZAK) in vielen Situationen. 
Das ehrenamtliche Team der Vermittlungsstelle steht Ihnen zur Verfügung. 

Unser Angebot für Sie ist vielseitig

Kategorie 1 (8.– Franken pro Stunde) 

•    Ausfahrten, Fahrten zu Arzt-, Therapie- und Coiffeurtermin, etc.
•  Besuche, Spaziergänge, spielen, Gesellschaft leisten
•  Botengänge, Kommissionen besorgen
•  Personenbetreuung zur Entlastung der Angehörigen (nicht über Nacht)
•  Betreuung von Haus oder Wohnung bei Abwesenheit, z.B. Ferien,  

Spitalaufenthalt o.ä. (Blumen giessen, lüften, etc.)

Kategorie 2 (13.– Franken pro Stunde)

•  Hilfe bei Computerfragen, Verkehr mit Behörden
•  Näh- und Flickarbeiten, bügeln
•  Einfache Hausarbeiten, leichte Gartenarbeiten, Reparaturen,  

Handwerk, Schnee räumen
•  Betreuung von Haustieren

Zögern Sie nicht, kommen Sie vorbei, jeden Dienstag von 9 bis  
11 Uhr im Erdgeschoss des reformierten Kirchgemeindehauses 
oder rufen Sie uns während dieser Zeit an 031 790 00 32.

Brauchen Sie dringend Hilfe, dann können Sie direkt die Vermittlungsstel-
len-Leiterin Susi Blaser anrufen 031 791 25 52, sie organisiert Ihre Hilfe.

Sind Sie pensioniert, haben freie Kapazitäten oder Fachwissen und möch-
ten bei uns mithelfen? Die Leiterin Susi Blaser (031 791 25 52) nimmt Ihre 
Hilfe sehr gerne an. So können wir die Dienstleistung «Senioren helfen 
Senioren» auch in Zukunft abdecken.www.zaeme-aktiv.org

Gemeinsam die Freizeit verbringen
Neben der Vermittlungsstelle bieten wir aber auch attraktive, gemeinsame Freizeitbeschäftigungen an. 
Ob Wandern, Spielen, Singen oder Menschen kennenlernen, wir bieten einiges. 

Singen Sie gerne?
Mit Peter Knecht als Singleiter ist das Singen im Januar neu gestartet. 
Wir singen jeweils Dienstags von 14.15 Uhr bis 15.30 Uhr im Saal, 1. Stock 
(Lift vorhanden) im reformierten Kirchgemeindehaus Konolfingen. 
Kollekte zur Deckung der Unkosten. 

Kontakt: Peter Knecht, Telefon 031 791 28 11
Die nächsten gemeinsamen Singen: 7. und 21. März

Spielen Sie gerne?
Spielen macht Spass, fördert die Motorik, trainiert die Geschicklichkeit 
und hält das Gedächtnis fit. Wir spielen im Freizeitwerk Konolfingen, 
Kreuzplatz 1 (UG, Lift vorhanden). 

Leitung und Kontakt: Susi Glauser, Telefon 031 791 14 38
Wir treffen uns jeweils Mittwochs, von 14.15 Uhr bis 16.15 Uhr, 
das nächste gemeinsame Spielen findet am 29. März statt.

Wollen Sie Menschen kennen lernen? 
Zu den Seniorenstämmen sind alle Senior:innen willkommen. Lernen Sie mit 
uns spannende Lebensgeschichten, Berufe, Hobbys oder andere Freizeit-
gestaltungen kennen. Den Gästen, die von der Leiterin Susanne Brechbühl 
(031 791 05 92) eingeladen werden, steht das Thema frei. Wir treffen uns 
monatlich, jeweils um 14.30 Uhr im Restaurant Kreuz. 

Die nächsten Seniorenstämme:
9. März, Gast: Margret Aebersold
13. April, Gast: Markus Stucki
11. Mai, Gast: Max Good

Wandern Sie gerne?
Dann haben wir genau das Richtige. Einmal im Monat treffen wir uns zu 
einer gemeinsamen Wanderung. Von Konolfingen bis zum Ausgangspunkt 
der jeweiligen Wanderung benützen wir die öffentlichen Verkehrsmittel. 
Treffpunkt ist der Bahnhof Konolfingen. 

Kontakt: Res Brechbühl 031 791 05 92. 

Vielleicht wollen Sie gerade bei den nächsten Wanderungen dabei sein:
24. März, Riedtwil–Mutzbachfall–Riedtwil Treffpunkt 11.20 Uhr 
19. April, Uttigen–Thungschneit–Brenzikofen Treffpunkt 12.20 Uhr
22. Mai, Süderen–Wachseldorn–Heimenschwand Treffpunkt 10.45 Uhr 

Kennen Sie unser Bulletin? 
Das Bulletin erscheint zweimal jährlich. Darin oder auf der Webseite www.
zaeme-aktiv.org finden Sie alle Angebote und auch Berichte über unsere 
Anlässe in kompakter Form. Wenn Sie das Bulletin nicht erhalten, dürfen Sie 
sich gerne bei unserer Kassierin Magdalena Rieben, 031 791 25 68 melden.

Text: Willi Blaser
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Wenn’s pressiert… zwölf «Nette Toiletten» stehen bereit
Das Projekt «Nette Toiletten» Region Konolfingen bleibt nach der Pilotphase weiter bestehen. Die Rückmeldungen der 
solidarischen Betriebe sowie den achtsamen Benutzenden waren durchwegs positiv.

Winterliche Wanderung der Kiese entlang
Das wunderbare Winterwetter lockte 36 Wanderfreudige zur ersten ZAK-Wanderung im 2023. Bei Sonnenschein, 
entlang der Kiese ging‘s Richtung Thalgut.

Nach der kurzen Bahnfahrt erreichte die grosse 
Wandergruppe unter der Leitung von Christian 
Niederhauser den Ausgangspunkt Oberdiess-
bach. Bei Sonnenschein konnten die 36 Wan-
dernden diesen ZAK-Ausflug so richtig genies-
sen. Kurz nach dem Start, etwas unterhalb der 
«Tüfels-Chuchi» informierte Ueli Blaser über das 
Regenwasserregulierbecken der Ara unteres Kie-
sental und den Gemeinden Oberdiessbach und 
Linden. Nach dem kurzen Halt ging‘s vorbei an 
der Sägerei Schelker in der Bleumatt bei Herb-
ligen und dem Stauwerk bei der Firma Huber in 
Oppligen, Richtung Bahnhof Kiesen.

Am Aareufer, unter der Brücke Richtung Ja-
berg gab‘s den Stundenhalt. Gestärkt mit 
Schokolade und Dörrfrüchten wanderten die 
Konolfinger:innen mit dem Lauf der Aare, vorbei 
an «I der Hütte» und «unders Auetli», Rich-
tung Thalgut. Das wunderbare Wetter mit der 

verschneiten Winterlandschaft faszinierte. Auch 
wenn die Sonne Wärme spendete, im Restaurant 
Thalgut konnten sich die Winter-Wander:innen 
richtig aufwärmen. Mit dem Bus ging‘s Richtung 
Münsingen wieder zum Ausgangsort Konolfingen 
zurück. 

www.zaeme-aktiv.org

Text: Willi Blaser, Fotos: Susi Blaser

Im Januar 2022 startete die Altersbeauftragte 
der Region Konolfingen, Stefanie Lüthi das Pro-
jekt «Nette Toiletten». Dieses Projekt entstand 
anlässlich der Umsetzung des Altersleitbildes. In 
allen Ortsteilen von Konolfingen und einmal in 
Niederhünigen stehen insgesamt zwölf Toiletten 
für die Bevölkerung kostenlos zur Verfügung. 
Beatrice Binggeli als Nachfolgerin der Altersbe-
auftragten hat nun das einjährige Pilotprojekt 
ausgewertet.

Kein zusätzlicher Aufwand für Betriebe
«Laut Aussagen der Betriebe mussten kaum 
betriebliche Massnahmen für das Angebot ergrif-
fen werden. Auch keine zusätzlichen Toiletten-
Reinigungen waren nötig. Nur ein Anbieter ver-
merkte, dass das Verbrauchsmaterial ein wenig 
gestiegen sei. Rund ein Drittel der «Netten Toi-
letten» wurden bereits vor dem Pilotversuch von 
Passant:innen genutzt», erklärt Beatrice Binggeli. 
Wenige Betriebe haben direkte Rückmeldungen 
von Nutzer:innen sowie Gästen erhalten. «Je-
mand schreibt sogar: viele Leute wüssten nicht, 
dass es dieses Angebot gibt». Die Umfrage zeigt, 
dass das Angebot noch an Bekanntheitsgrad 
gewinnen kann.
 

Wie geht es weiter? 
Die Gemeinde Konolfingen schliesst mit den in 
der Abbildung genannten Betrieben unbefristete 
Verträge ab. Weiterhin können, wenn’s eben 
pressiert, Passant:innen die «Nette Toilette» 
kostenlos nutzen. Die zur Verfügung stehenden 
Toiletten sind mit einem Kleber «Nette Toilette» 

markiert. «Die Betriebe erhalten gemäss Vertrag 
von der Gemeinde einen kleinen Unkostenbei-
trag. Teilweise verzichteten die Betriebe aber 
darauf», so Beatrice Binggeli.

Text: Beatrice Binggeli/Willi Blaser

Christian Niederhauser informiert kurz vor dem 
Start über die Wanderung.

Ueli Blaser informiert über das Regenwasser-
regulierungsbecken.
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.Reparatur-/Servicearbeiten.Vermietung Motorräder/E-Bikes.Verkauf Neu-/Occasionsfahrzeuge

U.TSCHANZ AG . Bernstrasse 26 . 3510 Konolfingen . Telefon 031 79116 92

info@tschanz-motos.ch . www.tschanz-motos.ch

Oppliger Söhne AG

Kehrli AG, Thun

Konolfingen

Emmentalstrasse 45

Tel. 031 790 01 01

Fax 031 790 01 00

Zum günstigen Tagespreis!

Prompt und sauber

Heizöl 

    
   D

ieselöl

www.oelteam.ch

AXA Hauptagentur Martin Friederich
Emmentalstrasse 29

3510 Konolfingen
Telefon 031 790 29 29

AXA.ch/konolfingen

Unsere Öffnungszeiten
Montag–Donnerstag 07.45–12.00 Uhr / 13.30–17.30 Uhr
Freitag 07.45–12.00 Uhr / 13.00–17.00 Uhr

Ihr Spezialist für alle Versicherungs-  
und Vorsorgefragen

P.O.
Paul Oberli
Oelfeuerungen
Hagweg 18
3532 Zäziwil

Ölfeuerungen und
Heizungen

Brennerservice und 
Reparaturen

Verkauf und Montage
von Neuanlagen

Telefon 031 711 32 31

In Ihrem

Claro Weltladen

Bahnhofstrasse 9

3506 Grosshöchstetten

Fair einkaufen
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Mittagessen für AHV-Beziehende von Konolfingen und Umgebung
Für die letzten beiden Daten in diesem Winter 
erwarten wir Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, 
im reformierten Kirchgemeindehaus in Konolfin-
gen zum Mittagessen. Wir servieren Ihnen ein 
mehrgängiges Menü inklusive eines alkoholfreien 
Getränks, Kaffee und Dessert, zum Preis von 
CHF 15.–.

Jeweils donnerstags 12.00 Uhr an folgenden 
Daten:

9. März und 13. April 2023

Ihre Anmeldung bitte bis spätestens am Freitag 
vor den Anlässen an:

Seniorennachmittag
Mittwoch, 22. März, 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Konolfingen

Bilder und Eindrücke von Wien mit Pfr. Reinhold Becker

Wien ist mehr als Schnitzel und Sachertorte. Die 
Stadt hat eine lange und wechselhafte Geschich-
te, hat die Welt politisch und kulturell geprägt 
und ist noch heute für manche Überraschung 
gut. Reinhold Becker, der langjährige Konolfin-
ger Pfarrer, kennt sich in Wien bestens aus. In 

Bild und Wort wird er uns seine Entdeckungen 
zeigen – Bilder von Wien, die man als Touristen 
wahrscheinlich nicht zu Gesicht bekommt.
Dazu geniessen wir Wiener Musik von Heinz Balli 
am Piano und freuen uns danach auf ein wiene-
risches Zvieri im Kaffeehaus.

Alter-n: Wie soll’s weitergehen?
Einladung der Bevölkerung 60+ von Konolfingen, Freimettigen, Häutligen und Niederhünigen

zur Ergebnis-Veranstaltung am 4. Mai 2023 
um 14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Konolfingen.

Die Ergebnisse aus den Bedürfniserhebungen 
sind vorhanden, wir wollen darüber informieren. 
Dabei werden die einzelnen Punkte 
gemeinsam priorisiert.

Sind Sie interessiert und möchten mitmachen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Teilnahme.

Frauen und Männer im Pensionsalter sind herzlich 
willkommen!

Freundlich laden ein:
Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen
Frauenverein Konolfingen

Ruth Wasem, Libellenweg 3, 3510 Konolfingen
Tel. 079 391 10 16, mr_wasem@hotmail.com

Es können auch Geschenkgutscheine bezogen 
werden.

Ruth Wasem, Frauenverein Konolfingen
www.frauenverein-konolfingen.ch

Personelle Änderungen in der Geschäftsleitung Lebensart
Die Einführungspläne zum neuen Gesetz über 
die Leistungen für Menschen mit Behinderungen 
(BLG) liegen seit kurzem vor. Dieses Gesetz initi-
iert per 2024 einen Paradigmenwechsel: Institu-
tionen wie Lebensart müssen sich vom Versorger 
hin zum wettbewerbsfähigen Anbieter wandeln. 
Das neue Gesetz bringt für Kundinnen und Kun-
den künftig Wahlfreiheit, wie es bereits heute im 
Altersbereich der Fall ist. 

Um die kommenden Herausforderungen erfolg-
reich zu meistern, besetzt der Stiftungsrat die bei-
den Geschäftsleitungsfunktionen «Menschen mit 
Beeinträchtigung» mit Iolanda Aegerter-Ceriani 
und «Alter» mit Barbara Camen neu.

Stiftung Lebensart
Bäraustrasse 71, 3552 Bärau
034 408 21 00
info@lebensart.ch
lebensart.ch

Iolanda Aegerter-Ceriani wird als ausgewiesene 
Expertin im IV-Bereich neu den Bereich  
«Menschen mit Beeinträchtigung» leiten.

Barbara Camen stösst am 1. Februar 2023 neu 
in die Geschäftsleitung und wird den Bereich 
«Alter» leiten.

Alfred Binggeli vertritt ab 1. Februar 2023 die 
«Potenzialregionen» in der Geschäftsleitung  
und übernimmt die Leitung des Standorts  
Konolfingen definitiv.

Beatrice Binggeli, 
Altersbeauftragte Region Konolfingen, 
Bernstrasse 1, Postfach 171, 3510 Konolfingen, 
Telefon 031 924 11 57, 031 790 00 10, 
E-Mail: 60+@konolfingen.ch
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3672 Oberdiessbach I 031  770  21  00 I stalder-kuechen.ch

K Ü CH EN  I  B A D E Z I MM E RMÖB E L

S C H R Ä N K E  I  T I S C H E  I  B Ö D E N



80 Jahre Herr Hans Stucki-Zehnder, Buchli 214, 3503 Gysenstein
 Geboren am 1. März 1943

 Herr Bernhard Weyermann-Thöni, Sonnrainstrasse 46, 3510 Konolfingen
 Geboren am 5. März 1943

 Frau Johanna Jäggi, Chisenmattweg 14, 3510 Konolfingen
 Geboren am 23. März 1943

 Herr Fritz Aeschbacher, Inselistrasse 14, 3510 Konolfingen
 Geboren am 13. April 1943

 Herr Hans Kellenberger, Gallei 462, 3503 Gysenstein
 Geboren am 21. April 1943

 Herr Werner Dällenbach-Sinzig, Emmentalstrasse 17, 3510 Konolfingen
 Geboren am 8. Mai 1943

 Frau Dora Hunziker, Chisenmattweg 20a, 3510 Konolfingen
 Geboren am 17. Mai 1943

85 Jahre Frau Klara Hunziker, Kastanienpark, Krankenhausstrasse 14, 3672 Oberdiessbach
 Geboren am 25. Februar 1938

 Frau Therese Schenk-Arn, Ballenbühl 483, 3503 Gysenstein
 Geboren am 7. März 1938

 Frau Margrit Engel-Friedli, Oberdorfstrasse 2, 3510 Konolfingen
 Geboren am 12. März 1938

 Herr Paul Johner-Bürki, Dorf 379, 3503 Gysenstein
 Geboren am 25. März 1938

 Frau Hanna Glauser-Kupferschmied, Chisenmattweg 12, 3510 Konolfingen
 Geboren am 4. April 1938

 Frau Martha Lehmann-Habegger, Ursellen 43, 3510 Konolfingen
 Geboren am 8. April 1938

Wir gratulieren unseren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ...
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90 Jahre Frau Therese Läderach-Freydig, Chisenmattweg 14, 3510 Konolfingen
 Geboren am 5. März 1933

 Herr Fritz Wüthrich, Chisenmattweg 14, 3510 Konolfingen
 Geboren am 4. Mai 1933

95 Jahre Frau Maria Hess-Tschanz, Chisenmattweg 12, 3510 Konolfingen
 Geboren am 29. Februar 1928

96 Jahre Frau Margaretha Schäfer-Glatz, Chisenmattweg 40, 3510 Konolfingen
 Geboren am 25. Februar 1927

 Frau Magdalena Menzi-Walther, Industriestrasse 2, 3510 Konolfingen
 Geboren am 23. April 1927

97 Jahre Frau Käthy Kohler-Gygax, Chisenmattweg 14, 3510 Konolfingen
 Geboren am 12. April 1926

100 Jahre Herr Hans Amhof-Sulzer, Inselistrasse 5a, 3510 Konolfingen
 Geboren am 7. Mai 1923

 ...   ganz herzlich zum Geburtstag und wünschen ihnen für die Zukunft  
weiterhin alles Gute.

  Die Redaktion

 
Anmerkung:   Die Veröffentlichung obiger Daten erfolgt im Einverständnis mit den Jubilaren  

resp. deren Angehörigen.



Nächste 

Blutspende:
Mittwoch, 15. März 2023 

17.00 – 20.00 Uhr

Feuerwehrmagazin, 

Bernstrasse 29, Konolfingen

• Elektro
• Kommunikation
• KNX Installationen
• Haushaltgeräte
• Photovoltaik

Schäfer Elektro GmbH

Hünigenstrasse 37

3504 Niederhünigen

Tel. 031 791 27 80

www.schaefer-elektro.ch

hützGmbH 
Solaranlagen 
Bedachungen 
Spenglerei 

Peter Schütz GmbH 
Emmentalstrasse 45 

3510 Konolfingen 
Telefon 031 791 08 11 

info@spenglerei-bedachungen.ch 
www.spenglerei-bedachungen.ch 

Steildach• Flachdach• Spenglerei •Holzbau• Photovoltaikanlagen 
Fassade• Blitzschutz• Prefa-Dach • Reparaturen und Unterhalt 

Verkehrswertschätzung

faire Konditionen 

Drohnenfotosvirtuelle Wohnungsrundgänge

Rundum-Service bis zur Übergabe bekannter Immobilienexperte

Emmentalstrasse 11
3510 Konolfingen

T 031 790 23 23
info@bee-gu.ch

Bee Architekten AG
Bee Generalunternehmung AG

Immobilienverkauf mit Gewinn - dank unserer Erfahrung!



Osteopathie, Feldenkrais

und Naturheilkunde

Bewegung

bessern

Erwachsene Kinder Baby

Klaus Czepan Osteopath Heilpraktiker Feldenkrais Therapeut

Gerbergasse 3, 3506 Grosshöchstetten, 031 711 15 42, www.acur.ch

Heute schon
LANDI erlebt ?

Laden Konolfingen

Haldenweg 5

3510 Konolfingen

058 476 59 06

365 Tage 
im Jahr für Sie 

geöffnet !

TopShop Konolfingen

Bernstrasse 27

3510 Konolfingen

058 476 59 07


